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£ I N l  E 1 T U N G

»ln einer unruhigen Zeit finö mir geboren, in einer unruhigen Zelt 

leben mir unö  rocröcn in einer unruhigen Zelt fterben«. So fagt man in 

öcr Zlpo, unö  öicfco W o r t  hatte immer Geltung. Eingebettet in frcmöco 

Volhotum -  im Noröen Polen, im Siiöcti Ungarn -  führte öao Zipferlanö 

Öurdi 700 Jahre fein öeutfeheo Leben unö hielt Öen Dielen Gefahren unö  

Änftürmen ftanö, öie ihm immer toicöcr oon allen Seiten örohten unö  

co nie zur Ruhe Kommen ließen.

Lcutfchati ift öie Hauptftaöt öcr öeutfehen Zipfer VolKöinfcl unö  mar 

blo oor Kurzem oon u n s  im Reich oergeffen. Seit öao Volhoöcutfchtum 

roleöer in öao ßlichfelö öeo Rcldico getreten ift, hat man fidi audi an 

öao herrlidie Länöctoen am Fuße öcr Hohen Tatra erinnert unö  ftauncnö 

oon feinen Sdiönhelten unö  reichen mlttclaltcrlldien Kunftfdiäßen gehört, 

ßcfonöcre öie Jugenö öeo Rcidico hat fich öurch Fahrten unö Wanöc* 

rungen öie Zipo erobert unö öurch ihre ßcgclftcrung öle Verblnöung 

m it öer alten Heimat mieöer hcrgcftcllt.

Eo ift ein bcfonöcro g lüddidier Umftanö, öaß uno eine alte hanöfcbrlft= 

lidie Chronih öeo Leutfehauer Staötriditero unö  Ratoherrn Cafpar Hain 

erhalten geblieben ift. Cafpar Hain rcuröc im Jahre 1632 ln Cafchau 

geboren. Er ift öer Sohn öeo Nürnberger© Nicolauo Hain, öcr öie ßür= 

gerreebte in Leutfehau crioarb unö  balö zum Riditcramt crmählt muröe. 

Seine Mutter ift öle Sufanna Cramerin auo Leutfdiau. Neben feinem 

Riditcramte leitete Cafpar Hain alo RcKtor öie öcutfcbe Hodifdiule ln 

Lcutfdiau unö  hat uno mit feiner »Zipferifdicn= oöer Leutfehauerifdien 

Chroniha unö  Zeitbcfdircibung« ein ebenfo intereffanteo ioie feltcnco 

DoKument hlntcrlaffcn. Neben Öen gcfdiidnlichcn Erclgniffen unö  ßcge= 

benheiten oor feiner Zeit, öie er auo anöeren ChronlKen geroiffenhaft zu* 

fammenträgt, treten öie W irren  öcr ungarifdien Aufftänöc unö  befon* 

öero öie Gegenreformation Lcopolöe I. in ihren Einzelheiten herauo, öle
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einen ichrocren Schlag gegen öao Volhotum öeo in fich gefchloflcncn 

Infelöcutfchtumo beöeutct. Man freut ficfi über öie ftolze Haltung öeo 

Staötrlchtcro Cafpar Hain, öer öie Commiffaricn S. K. M. in öcutfchcr 

Spradic in öcr Staöt empfängt unö  auf ihren Protcft öagegen anttuortet: 

»W ir  höhnen alo Deutfdie Keine anöerc Sprache rcöen alo Dcutfch.« Da= 

neben entrollt fich ein plaftifdico unö  lebenöigeo ßllö öeo Alltage im 

17. Jahrhunöcrt. Kleine Einzelheiten finö mit cbcnfoldicr GrUnölldiKclt 

gcfdillöcrt mie öie großen Ereigniffe öer Zeit. Gcraöc öao fcffclt öurch 

öle Einfachheit öcr Schilöcrung unö öie Auogcglidicnheit ln öcr Auffaf= 

fung öeo getarnten Lebcno unö  läßt öie Größe öeo Menfchcn Cafpar 

Hain ahnen. Mit öcm Jahre 1684 cnöct öie Chronih.

Heute gehört öle Zipo nadi Dielen rocdifelDOllcn Schichfalcn einem Lanö 

an, öao unter öcr Sdilrmhcrricnaft öeo Rcidico ficht. Sic Kann öaher Ihr 

öcutfdice Wcfcn mieöer frei entfalten. Damit ifi audi öie Zelt öa, öie 

Lcutfdiaucr Chronih auo öcm A rd iio , in öcm fic jahrhunöertclang ge» 

fdilummcrt hat, ano Lidit zu bringen, öamit fic einem größeren Krcie 

oon  Deutfchcn bchannt roirö, alo öleo bioher öcr Fall mar.

Dieo ifi öcr Sinn öcr oorlicgcnöcn Auoroahl, öle Keinem roiffenfdiaft= 

tldicn Zrocdt öienen roill, fonöern roeite Krclfc mit einem Zeugtilo 

Öeutfdier Vergangenheit oertraut madicn möchte, öao öleo ocrölcnt.-cL3o
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W W M imtHillill*  .....

g  '  eutfchau Ift in öcr Orö= freünölidic unö  treuherzige Icüthc, Kurtje ^ßefchrct.
f nung öic anöere auß öen 6 fo fidi fonöerlidi öefz felöbauee Uütfchau 3

M J Königlichen freyen Stäö= unö t bierbraueno nähren. Wie=
ten in O berungarn , unö t  ziuar öle loohl öle nahrung gegen anöere
Haubt Staöt ln Zipfz, auff el= Orth zu rechnen ctmao fchrocr ift/
nem Hügel ln zicmlidicr Höhe theilo tucil öcr boöcn fanöidi unö t
gelegen, lucldicm gegen Mitter* nidit fo fruchtbar alß öcr anöcrn
nacht noch ein anöcrer hoher Berg, Stäötc in Zipfz, theilo auda roegen •
öcr Marienberg zur feiten lieget -  öer in öcr Nähe hcrumb llcgenöcn
ift fchön unö grofz unö t ziuar öle 13 Stäötc, fo Pollnifdicr Herrfdaafft
gröffte unter allen freyen StäÖten. zugehören unö t alle Marchtfrcy*
- Die Einruohncr finö alle öcutida heiten haben, mcldac öer Staöt ein
unö öer Äugopurgifdacn Konfef= zimllchco entziehen unöt allco
fion zugethan, tueldacr bcyöcr fidi theuer machen. Jcöodi fo giebtfz
keine Staöt in Ober Ungarn, ja im lOÖdicntUcb 2 Märcht, alfz Dlcno=
gantzen lanöe  rühmen hann, öenn tag unö  Freytag, unö t rolrö fon=
anöer Orthen auda Ungern unö  öerlich roegen öer Jalarmärdtfe,
Witaöifdae, fomohl auda Päbftlfdae alfz Jacob) unöt Gail} Mardüat,
unöt Calroinifdac anzutreffen. -  Eo mic auch öefz beften unöt höft=
hat eine feine Sdaul öa, giebt auch liehen bierfz (öergleidaen in Ungcr*
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Der Mard?bplö?j

Rathoherrcn*
ocrtamralung

lanöt nicht zu finöen) foioohl auch 
toegcn öcfz fdröncn broDtfz unö t  
guttcn fleifch gcrühmet.

*—a r - w  uff öem groffen lang 
gcoicröten Marchh oöer 
Plaß, Dergleichen auch 

in Dcutfchlanö lucnig zu finöen, 
ftehet in mitten öie haubt Kirdrc 
zu St. Jacob mit fehönen Marmor= 
fteinern Epitaphijo, öcr Thurzonl* 
fehen Krufften unö t begräbnüffen, 
St. Georgen bilötnufz, Den Hlfto* 
rien öefz leyöcno Chriftj, einem 
Dornchmen oergulötcn Altarrz, 
höffliehen Preöigtftuhüz unöt einer 
hunftrelchcn zierlichen neuen Orgel 
gczichret. Dafz Dach idt zum thc'il 
mit Kupffer gcDechet unö t ift öie 
Kirche mit einem hohen fehönen 
thurn  (auch ganß mit Kupffer ge* 
öcd*ct) unö t einem oornehmen 
hreuß mit gulöcncn Sternen gezle* 
rct. -

Efe flnö auch au ff foldiem Plaß 
zu fehen, uon öcr einen feitten 
gegen Mittag öao Rathhaufz, ne* 
ben TDcldicm Der neiic Gloch* 
hehthurn mit Kupffer geöed^ct 
unö t in Der mitten öao bilötnufz 
öeo H. Erß Engelfz Mldiaelifz 
mit Dem Dradren. Von Der an* 
Dem feitten gegen Mitternacht 
ifit öle Schul unö t  öao Kauffhaufz. 
-  Die Häufer auff folchcm Mard\t 
finö zum theil m it geroölbten Lö= 
ben gebauct, öafz m an bei regen

Wetter t r u d l n  Drunter gehen 
hann. Dafz große Kloftcr giebt 
öer Staöt uon ferne ein fdiönee 
anfehen, tocldico oorh inn  öle fran* 
ciehancr Mütidr in babftumb in ne 
gehabt. Im übrigen finö öie gafzen 
Der Staöt mohl öifponiert unöt 
oröenötlich angelegct. Elz hatt 2 
Thor unö t ein thürl, unö t ift öie 
Staöt im grunölagcr n idit Diel 
einer harffen unähnlich.

ie policcy o rönung  öie* 
(co orthfz iplröt oon an* 
öern gelobet unö t ge* 

brauchen fich öcfz Sächfifchcn 
Rcditfz unöt öcr Zipferifchen Will* 
hühr. W ann öle Rathoherren auff 
öao Rathhaufz gehen, fo tragen He 
teutfehe Mäntel über Öen Ungari* 
fehen Rödicn, fammlcn Heb zuoor 
in öer Kirdicn unöt alfzöann gehen 
fie in öer o rönung  auff öao Rath* 
haulz, oor ihnen Die Diener mit 
cntblöfftcn Heüptcrn unö t lolröt 
öao Rath g lö d ü  gelcütct, aller* 
Dingo rolc zu Lübech gefdrieht.

fz hat fruditbare gärten 
unö  luftige Mayerhöfe an* 
ftatt öer Vorftäöte herumb. 

Dae benadrbarte bädilein giebt 
haum iooill roafferfz, öaß man 
Damit mahlen hann, jcöodi roann 
cfz fich ergeufzt Dann thut efz 
groffen fchaöcn. Hingegen giebt 
co in öer Staöt Dlcll fchönc quell* 
b rünnc, ln  lauter fclfzen gehauen,
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<fc&iciUrtXl
jüjld.r»

unö t je höher Öle Staöt lieget Je 
mehr Waffer Ift zu finöen. Die 
lufft ift lehr gcfunöt, jeöoch ift öle 
Staöt groffen W inöcn unöt fdnoe= 
rem gereifter unterreorffen. Sie liegt 
uon öem Carpathifchcn gebtirg 3 
mclhlcn gegen Morgen. Der Staöt 
W appen ift ein öoppcltelz CreüK 
reeldice zmenc Löroen halten.

A nno  1241. 
cy regierung öco ungari= 
fehen Könige ßelac öeo 

Dierten ift ßathus ein König öcr 
Tartarn, m i t500000 genierter Mann» 
fchafft ins llngcrlanöt, öurd i Reuf» 
feil mit aller Madit, b is  auff Peft 
unö t Ofen Kommen. Alfz öer König 
hriegete ift er übcrrounöen reor=

Öen, in reclchcr Sdilacht audi fall 
öic gantje Ungarifche Kriegomadit 
umbKommen ift. Efz blieben aber 
öic Tartarti öamalß in Ungern faft 
3 Jahr, unter reeldier Zeit öic 
Leuthe roeöer fäcn nod i  aernten 
Konnten, fonöern fidi hin utiö 
her in öen Wilötnüffcn auffhalten 
mufften, Öa audi faft öer mciftc theil 
Hungerfz geftorben. Alfo hat fidi 
öer Sadifen öer 24 Stäöte ihr Graf 
(l;iat Graf Joröan  geheißen) nadi 
zeitlich gepflegtem rath, mit allen 
Richtern, gcmeinöcn unö t pöocl 
auff Öen Sdiaubcrgh begeben, öcn= 
felbcn befäftiget unö t mit einer 
Mauer umbfdianKct unö  ln öle 
3 Jahr mit allem Voldi, gcfinöc,

Oie Tataren tn 
Ungern



lapio rcfugll

Erbauung öer  
S taöt Leütfchau

olehe unö t anöeren Haufzrath er» 
halten, gcroehrct unö t Ift utrocr* 
letit geblieben. Es roar fclbigcr ßerg 
n od i  n idit fo mit beümen umb/= 
geben roie jefio, audr haben He 
eine Kirdi gebauct unö öiefe rouröc 
gcnennetCapitulum Lapiöie refugij.

s! A nno  m s .  <z*r>
rbauung unö  funöierung 
öer Staöt LEU TSC H A U . 

Wie öle Tartarn auo öcm Lanöc 
roaren, haben öeo ßergeo Elnrooh* 
ner öen Berg geöaeht zu ocrläflcn, 
rDcilt allöa ein groffer Mangel, ein 
ftclnigter adtcr, oon allen Selten 
Drangfahl, öas ihrige audi öurdi 
öle Flammen ganz oerzehret roar. 
Haben öero roegen Reh um eine 
beßfere gelcgenhcit umbthuri rool* 
len unö crltlich angefangen bey

Georgenbergdt (roo jeftunö Öle 
roüftc Kirdi ftehet) auff öer ebene 
zu bauen, mufften aber aufz Man* 
gel an Stein unöt ßrunnroaffer öen 
Orth ücrlaffen. Kehrctcn fidi öero* 
halb auff Kirdiörauff zu unöt 
ropllten öen fclfzcn, öer graö öem 
Schloß überftehet befäftigcn unö t 
eine Staöt öarauff bauen. Mufften 
öen Orth aber roieöcr aufz Man* 
gel Wafferfz unö t roegen öer 
fchrocren zufuhr uerlaffen. Begaben 
fich öcrohalb öritteno auff öen 
Staötbcrgch, ocrlicffcn aber foldien 
bergdt roieöcrumb auo Mangel 
Wafferfz unö t erhiifzten enöllda 
auff gutadrten öeo ßaumeiftero öie* 
fen bergdt, öa jetninö öle Leiitfeb 
ftehet, allöa Re b runn  roaffer genug 
funöen. ßefäftigten öemnadi öen 
bergeh unöt baucten jcöodi mit 
furdft unö  Zittern eine Staöt, öie 
Re Leutfehau nenneten. Auff öcm 
ßcrgdt öa öie Staöt leutfdiau Ift 
scgriinöct rooröen, toll Dörzcitcn 
ein Eydiroalö gcroefen fein, rote 
öenn audi nod i W urzeln  unöt 
blöd* in etlichen Kellern ftd) fln* 
öen follcn. Oie anöern Leuthe aber 
ftnö roieöcr zu ihren Achcrn ge* 
gezogen, haben ihre heufer roieöcr 
erbauet, unter roeldien nid it  ge* 
ringer Streit roegen öer gutter oor* 
gefallen. -  -  Die Staöt Leutfdiati 
aber foil role etlidic meinen öen 
Nahmen empfangen haben oon
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öcm Wadihaufz., fo gegen Mor* 
gen öer Staöt auff öcm ßerg gc= 
legen, roo jetzunö öas  ßllö ift. 
Denn mclll öle Tartarn geöreuet 
roieöcrzukommen, roie öenn audi 
gefdichcn mar, alfz hatt man ooti 
öer Höhe öle Bauleuthe unö t  ßür* 
ger öer Staöt geroarnef, ln Öcm 
fie laut gcfdirtcn unöt geruffen: 
Leuth fdiaut, gebt aditung, ftellct 
cudr zur Wehre, öer Fclnö kombt! 
—  mie man öenn oon öer Höhe 
öa jctuinö Ö36 ßllö nod i  ftchct 
(miemohl faft eingefallen) zlmlidi 
mcit ab umb fich ichcn Kann.

<>cx> A n n o  1278. c ^ r*  
aben öic oon Donnere* 
marchk einen Homincm 

Rcgium umbgebradit, roefzmegen 
fie oicll gelö zur ftraff geben 
muffen.

o trs f A n n o  1283. c v  
ft öao Klofter Drarocti, 
roie audi öao Gülniticr 

unö  Epperieffcr Klofter roohl er* 
bauet m oröen, unö t in großen 
beruß kommen.

A n n o  1290.
W ft Cafdiau erbauet moröen 

± S  (mit Mauern umgezogen). 
A nno  1308. 

aben öieZipfcr bcyTarkal 
rlttcrlidi gefieget, oor Ca* 

ro lo  Rege Hungariae mlöcr Öen 
rcbellifdicn Dcmctrium unö t Mat* 
thaeum oon Trcntfdiln.

t-*zrs> A nno  1312. c ^ r»  
öntg  Caroluo muffte öao 
Zipfer Haufz ocrlaffcn oor 

öcm Graften Mattacuo oon Trent* 
fdiin. Da haben öie Cafdiauer, 
Lcutfchauer unö  Zipfer öcm König 
Hülffc gcfcnöct unöt Öen Graffcn 
helffcn zu oertreiben, öaöurdi fie 
ihre oornchmbftc Prlüilcgia unöt 
ficyhcitcn erlanget. Eoöcm A nno  
haben öie Zipfer oon  König 
Carolo Ihre W illkühr, fo ihnen 
nodi König Stephanuo A nno  1272 
aufz fonöerbahren gcnaöen oer* 
liehen, oerbeffert unö  ocrmchrt 
bekommen.

Zu öiefer Zeit mar audi 3 Jahr 
lang fo großer Hunger, öafz öie 
Mcnfdicn cinanöcr gcfdiladitet unöt 
geffen, audi öic Diebe finö oom 
Galgen abgeriffen moröen. Defz* 
glcidicn mar audi unöter öcm 
Viehe.

A nno  1334. 
ft fo ein groffco Sterben 
gemcft,öao audi öic leben* 

öigen kaum haben können öie 
toötcn begraben.

A nno  1412. 
dit Tag nadi Aller* 
heiligen oerfafite Kayfcr 

Slgiomunöuo öic 13 Zipfcrifchcn 
Stäötc öcm Polnifdicn König 
W laöiflao oor 37 taufent fdiodt 
oöer 370000 breiter böhmifdicr 
grofehen.

Verleihung öer 
Prloilcgia unö 

öer Zipfzcr 
WillisUhr

Die 13 Stäöte an 
Polen ocr* 

pfänöet
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Die Hufilten In 
öcr Zlpfi

Zufammen* 
homme» öee 
Königs oon 
Pohlen unö 
Königs oon 

Ungern 
unö Böhmen In 

öcr Leütfch

A n n o  1415. 
cröcrbten öic Huffitcn öas 
Lanöt Ungern.

- cijrS  A nno  1422. c-*r> 
m Tag Petri unöt Pauli 
finö öic Rahen, öie öa 

mit gemalt in Pohlen gehen moll= 
ten, oon Öen Zipfern gcfchlagen 
rooröen. Die gefangenen Herrn 
unö  Hauptlcuthe haben öic Zipfer 
Ihrer K. Majeftät gcbunöcncr übcr= 
antioortct.

e v o  A nno  1433. c i o  
aben öie Huffitcn öafz 
gantzo Lanöt ocrhecret 

unö t am Tag=Margaretha öurd i  
ihren Hauptmann Peröus öie Staöt 
Kafzmar'dth eingenommen, gcfen= 
get unö  gebrennet öarinnen, audi 
oill nieöergcmadict. Die übrigen 
hatt er gcbunöcn mit grofzem raub 
unö t  gutt öurd i öic Lipta megge» 
führet.

o r t »  A nno  1462. 
oenöi Peter beichte Öen Sll= 
berberg bey Dcutfchcnöorff 

gelegen. Die Böhmen aber, oöer 
öic Huffitcn, öen Berg Tcpla bey 
M arcuoöorff, uon  öenen öie Lcut= 
fdiauer etliche bey Nadit fingen 
unö  60 am galgen hingen.

«-ST& A n n o  1473. 
ar eine fo grofze Dürre 
oon Pfingiltcn blfz auff 

öen Allerheiligen Tag, öafz fidi öle 
W älöcr oon Öcr Sonne cntzünöet

unv vv ¿11

CD

haben, mie auch öic W urhcln  in 
Öer eröen.

ozrz> A n n o  1474. 
ft König M atthias aufz 
öer Lcutfdi gezogen in öie 

Lipta unö t  hatt öen Komororcfhy 
mit feinen ganhen A nhang  öaraus 
oertrieben.

Eoöem A nno  am St. Laurent} 
abent harnen öle Hcufchrcdtcn in 
öas  Lanöt.

iJhrsr A n n o  1494. 
amen S ig ism unöus  Erh= 
herhog aufz Pohlen, Friöe= 

ricuo Caröinal, A lbertus  König 
aufz Pohlen, W laöiflaus König zu 
Ungern unö t Böhmen in öcr 
Leutfeh zufammen mit großem 
Voldt.

o czy  A n n o  1513. 
ft ohn Mühe öie groffc 
Glodr gegoffeu m oröen, 

am Tag ßarnabac umb 8 Uhr oor 
Mittag oon Hannfz glod\hengicffer 
aufz Ncuöorff.

A n n o  1516. 
ft eine Magöt, fo ihr 
Kinö um bgebradit, laut 

ihres bchänöfnus in öer to rtur,  
lebenöig begraben unöt mit einem 
Pfahl öurchfpicffet iporöcn.

o r o  A n n o  1517. c j o  
ic St. Agathac ift öcr 
Herr Staötricbtcr Conra= 

ö u s  Spcrfogcl, Herr M eldiior Mcf= 
fingfdilacgcr, Herr Pfarrherr Mag.



Henchel unö Herr N otarlus  gegen 
Ofen gezogen, fich a ls  Gehoriame 
Ihrer Königlichen Majeftät zucr- 
zeigen. Haben I. K. M. ein Elcnö, 
ein Llttaulfdien Sdilitten unö  einen 
fdiöncn Pocal um b fl. 50. Item öem 
Bifdioff oon  5 Kirdicn 1 Steinbodt, 
1 fäffel Neunaugen, unö  2 Laren.

osjr-» A n n o  1521. cAr» 
ic Petri et Pauli Ift ein 
feucr bey Mathes Schmlöt 

zu Leutfch am NlcÖcrthor aufz- 
hommen. Ift fein haufz unö  anöcre 
3 daneben aufz m angels an Waffer 
ganft unö  gar oerbrunnen; bren» 
nenöe Schindeln finö oo r  öle Staöt 
geflogen, öaoon audi öes Roth 
Tebes Sdicöer gantj unö  gar oer
brunnen.

sf oöcm A n n o  et öle Ift K ö =  

nlglldicr Befehl gehom« 
men, öafz ölefe Staöt fl. 

öoo unö  39 mann aulzriditen foll 
toeill öcr Türdi mit 300000 Mann 
Grlediifch Welffcnburg belagert. 
SdiidUcn öcroiocgen 36 Sölöner, 
gaben Jcöcn monatlich fl. 2 unö 
blieben 4 M onath aufz. Efz finö 
öamalen öer Chriftcn mehr öenn 
150000 beyelnanöer getoefen, alfo 
öafz fie gar m ohl öen Türchcn hät= 
ten jolcöcrftanö tun  hönnen, aber 
öle Lanöherrn toaren unelnfz unö  
finö unoerriditeter fache rolcöer 
o on  clnanöer gangen, öafz alfo öie 
unfrlgen helnen Türchcn gcfchcn.

A n n o  1522. e v »  
le EUfabcthae ift auff Öem 
Lanötag zu Rahofdi eine 

unerhörte Schäftung bciollligct toor-  
öcn. Ncmllch oon  jcöcn haufz 100 
öcr Raudi aufzgehet, efz fey lnD örf-  
fern, Märdtten oöer Stäötcn, fle 
fein öes Königs, Königin oöer an- 
öcr Hcrrfdiafften fl. 1. Von jeöcn 
Hanöiocrdt fl. 1., oon jcöcn Rlnö fo 
übers  Jahr  alt Ift öenar. 5 .,-  oon 
jeöen rofz öen. 5 .,-  oon  ein 
Sditoeln öen. 5 .,-  oon  ein Schaff 
öen. 5 .,-  oon  einer Kuffc W ein 
fl. 1 . -  oon einer Kuffe bler öen.
5.,-  oon  einem bienftodt öen. 5.,- 
Hatt audi nlcmanö öesmegen einige 
Gcnaö bey I. Königlichen Majeftlt 
erlangen hönnen. Dafz gelö ift öem 
Lanöe zu heinem Nuften hommen. 
Dlcfz alles entftunöe, toeill Öer 
König ein Klnö unö  abtoefenö mar, 
aufz hoffahrt unö  übermufh ja 
Tyrranncy öes Palatlnl Stephani 
ßathorl unö  öes Schaftmelfters 
Alcrlj Thurzonls . Denn audi öie 
Kerber öenen hunöen mein zu 
fauffen geben, aufz öer armuth 
fchtocifz unö  blut. Darumb auch 
enölidi öer Palatlnus nicht ohne 
fchanö unö  fpott oom  König alfz 
er aufz ßöhelmb harn feines A m p- 
tes oerluftlg tooröen.

Nota. Domini Spcrfogellj tune 
tempore öe Communitate Lcudio* 
olenfi Juölcum : Die Gemaln zu

Branbt am Nie» 
Öerthor

Grlccblfcft WetU 
fenburg oom 

Türdm i belagert

Scftatjung
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Übergabe ber 
Obermühl oon 

Neuöorff

Belagerung oon 
KJhmardsh 

öurdi Oie Lettt» 
ictiaucr

Leütfcharo Ift allezeit mehr gefchicht 
zu betrachten eigen Nuti, öenn Öen 
Gemeinen. Auch rolll eine Gcmalnc 
allezeit mit öem heupt öurd i öie 
W anö , nicht bcöcnchcnöe, roao 
hernach folget.

e v o  A nno  1523. c j o  
n Vlgllia Dorothcae über* 
gab H. Johann Hcnchel, 

öcrzelt Pfarrhcrr zu Cafchau, öle 
Obermühl ln Neuöorff, roelchc mit 
4 Räöcr gangen Ift, Öen Herrn oon 
öcr Lcutfch, mit öer Conöltlon, 
öafz fic öicfclbc 50 Jahr in ßau unö 
ßefferung hatten follten unö  jähr* 
Heia öaoor follten geben fl 25. Da= 
oon öle hclfft Öen armen leuthen 
in Spitahl unö Slcchhaufz, öle an= 
öcre helfft ein Jahr Öen armen 
Dirnen, öie Heia oeränöern roolten, 
öafz aiiöcr ja h r  Öen fremböen 
Hanöiocrhcrn, öle fidi hier nleöer» 
laffen tüollten. '

o t - o  A nno  1525. 
mb Juöica hatt öcr Po= 
Öotlncnfcr Capltain nah= 

menfz Konarzhy allen 13 Stäötcrh 
bey Dcrtlchrung öco Halfco unö 
atlcr gütter ftreng unö  fcharff oer» 
bothen, öaff nlcmanö aufz Ihnen 
öle Woch unö J a h rm ä rk te  zu 
Lcutfdi bcfuchen folte. Die lcut= 
fdiauer ln tulllcne glcldice mit 
gleichem zu ocrgcltcn oerbothen 
Öen Ihrigen bey gleidicr ftraff, öa= 
mit nlcmanö öle Märdih auff Öen

13 Stäötcn befudicn follte, jcöoch 
mit Ihrem grofzen fchaöen, rccll 
fleh öle burger öer Staöt meiften* 
thellfz oon öcr 13 Stäötcr Märdih 
erhalten mufften.

e
’ oöcm A n n o  iflt bey öcr 

Staöt Lcütfch eine grofze 
Theticrung gciocfen, alfo 

Öafz ein Kübel Walt* galt Öen.
44,- Korn öen. 33,- öie Gerft öafz
Kübel Öen. 25,- Dafz Math i Kübel 
Öen. 25,- Dafz Kübel Hopfen Öen. 
75,- 5 Eyer um b 1 Öen,- 2 hleine 
Hühncrdien öen. 6 ,-  eine ganfz 
um b öen. 6 ,-  Ein Kübel Erbo öen.
50,- Ein hleln ruchcnbroöt galt
öenar 3.

A n n o  1526 circiter Feftum S. 
ßartolomacl hatt man zu Lcütfdi 
öafz Crcüti unö öen Knopff oon 
öem K lrdnhurn  abgenommen unö 
co laffen oermären mit M ahlcrgolö 
unö  am tag Acgiölj mleöcr auff* 
gefefcet. Nach Ellfabcth ift öao 
Creüh lulcöcr oon öem thurn  öurdi 
öen W inö  gefallet rooröen.

ro  A nno  1531. 
cht tag nach Agnethen 
zohen öie Lcütfchauer 

mit 500 fufzhncchten unö  öco Herrn 
Sdiercöl Huffaren oor Käfzmardih, 
belagerten co aber oergcblich. W ao 
öa uorgangen ift genugfam am 
tag, ncmllch öafz fie mit turlct ln 
mangel öcr Kugeln haben heraufz 
auff öie Unfrlgen gcfchoffcn. Im
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A bzug thatcn fle öoch ein Treffen 
mit Öen Käfzmarchhcrn, ooh toeU 
dien fic 10 nicöcrgcmadit unö t 7 
hcüptcr Ih öle Lcütfdi gebradit. Die 
Lcötfchauer zogen öarauf oorSdiao* 
nid; unö  ocrbranntcn öaofclbc.

<-5rz> A nno  1532. 
en 19 Junij zog Sdiercöl 
Gafpar mit Öen Leüt= 

fehauern auff öic oon Stclncrnhaufz 
oor  Slcbcnlinöcn, ftürmeten öafz 
Sdilofz, oerbrannten Slcbcnlinöcn 
unö  audi öle Tart? unö  fingen oom 
Felnöcn 8 Drabanten.

Den 24. Ju ly  c j -t* 
ahni Hieronym us Lafzhy 
auff öcm Fclöc her gegen 

Öen Oberthor unö  crftadi auf öcr 
Spähe öen Georg Sdiuftcr unö  
noch anöcre 2 bey öer Vogelftang 
unötcr öcm fdiarffen Ech, nahm

auch etliche Stelnbredicr gefangen, 
o r o  Den 29. Ju ly  c j o  
aben öic öicbifchen Lafz=> 
hianer unö  Käfimardicr 

öcr Staöt Lcütfch Sdiöbcr unö 
Manöcln auff öcm Fclöc ocrbrcn= 
net unöt 40 Wagen roohlbclaöcn 
mit gctraiöt mit fidi hinrocgdigc* 
führet.

Die 2. Auguftl c ^ r»  
aben öle meynclöigcn 
Käfzmarcher bey öco Kap= 

petlers Garten unöt auff öefz Cra= 
mero Wiclzcn oon grofzem unö 
Kleinen Vieh n s o ,  zufambt Dielen 
fclöarbcltcrn hlmoegdi getrieben, 
ja toohl ctlidie gar öarnicöcr= 
gefabelt, ßey fo grolzcn Nöthen 
haben öie Lcütfchaucr h inaus zu 
Ihrer Königlidicn Majeftät Fcröl- 
nanö Einen abgeianöt unö um 
hülffe iolicitirct, rocldicn öle Gc= 
örgenberger mit gröfzter Gefahr 
gcfchtitjct unö ficherco geleit gc= 
geben, unö  öamit bejolcfcn öafz 
fie öcr Lcütfdiaucr annoch gute 
frcünöe unö  getreüe Nachbarn fein 
oor allen anöcrn 13 Stäötcn.

Die 12 Septembrio 
ahm öcr Lafzhy mit aller 
feiner Madit, nemlich 400 

fufzgängern unö  500 reütern aufz 
öcm Patrlzlergrunö hcroor, brachte 
auch mit fidi 2 bürcngefchofz oöer 
Stüch, in lolllcno Lcütfdi einzunch» 
men. Sdiofz zioar nur einmahl ln

Die Kafimarclło 
her treiben öcr 
Lcütfchaucr Vieh 

hiniBcgds



Treffen irolfdicn 
Öen Käfimardt« 
hem unö Leöt» 

fdiauern

Die StaDt unD hätte fehler einen 
frommen Mann an Defz Keilhauen 
haufz in Der Hochgafz crfchofzen. 
Hernadi honnte er nichts aufzrldi» 
ten, Da Die Lcütfchauer aufzflelen 
unD traffen m it Dem Feinöt, Da 
Dann oiell Rolz Der feinD er» 
fchofzen morDen. Haben audi zu» 
gleich Dem Lafzhy Sein rofz, io 
roclfz, Der fchroanß aber unD füfze 
ro th  gclärbct roaren, unter ihm 
erfchoffcn. Darzu fdiofz man ihm 
auch feinen hutt, fambt einen fchö» 
nen feöcrbufdi roegh, roclchen ei» 
ncr mit Nahmen SzetenizhiJ her» 
nacher Dem Herrn Dorncmlffza 
um b fl. 11 oerhaufft. So mar ihm 
audi Sein Säbel mit Silber per» 
gulD bcfchlagcti roeghgetiommen 
morDen, Darumb er fleh alfobalD 
rolcDcr zuruchbegab.

Die s Ö ctobris  
aben Die Lcütfdiaucr ohne 
befclch Der Obrigheit fidi 

auffgemadit, in  Wtllenfz Der Käiz» 
mardicr Mayerhöffe, ln  roclchen 
eine grofze Menge gerauptes Vieh 
mar, zu überrum peln. Nach Derne 
es ihnen bey 2 Mayerhöffen ge» 
lungen unD Den Dritten auch zu 
p lünöcru  fich pcrrocllcten, hah» 
men ohngefähr Die feinDt in grof» 
zer Menge heroor unDt thäten mit 
Den unfrlgcn zrolfdien Klein Schlah» 
henöorff unD HunötsDorff eine 
fchladit, Da Dann Die unfrlgcn Den

Kürzeren gezogen unD blieben 31 
Lcütfdiaucr auff Der W ahlftatt unD 
9 rourDen gefangen genommen.

ie 11000 V irginum  haben 
Die Käfzmardier Dieb alle 
beyDe Ribfeb, Köpper» 

rö h rn ,  Czerncblath unö  Burger* 
hoff gcplünöert unö  nicht allein 
Das Vieh hinroeggetrlcbcn, fonöern 
audi öle meiiTten Bauern zufambt 
Kinöern unö  W eibern ganh Nah* 
hent aufzgezogen.

tem fo haben Die Koffahen 
W unö  Huffarn auff Den Ca» 

iw jA  pittel ln Defz P robfts  haufz, 
tlfch, bänh, thüren unö  fenfter allefz 
zuhaucn unö  zufchlagen, Dafz Vieh 
m it fidi hlnroegch getrieben, Dafz 
junge Vieh aber u n ö  öle Sditoein 
alles nieDcrgcfiocfien.

t>trsr A n o n  1534. c * r>  
ie 26 A p r i l is  finö auff 
Befehl Herrn Czernaho 

4 Zigeuner bey Ncuöorff gefangen 
u n ö  gefpiefft rooröen, öicrocil fie 

; ppn  Zapolja gelö 
empfangen hat» 
ton, Die Leutfdi 

¡roic auch Die an» 
j öern freyenStäötc 

aufzzubrennen. 
A n n o  153S. Ilt 
ein Komet gegen 
Nieöcrgang, fo 
fehr hoch unö  

lang geroefen erfdiienen.
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A nno  1539. 
at gelebet Herr Leonhar* 
öus  Stöchel oon  ßart=> 

felö ein Schüler Luther), roclchcr 
öle 5 freyen Stäöte zur A ugspur*  
gifdien Confcfflon gebracht.

tsr-o  E oöem A nno  
aben bie Cafdiaucr einen 
ftreiff auff Eppcrics gc= 

than, toclchen Der Latzhauer unö

A n n o  1541. c ^ r»  
at öcr Türch Offen Die 
HaubtftaDt in Ungern cin= 

genommen unö  uiclt Völdts  cr= 
fdilagen, alles Gefchütj iocggc= 
führet, Die Kirdien gcplünDert unD 
auff Mahomctifche Welfz gemeihet. 

A n n o  1542. 
ft eine grofze Sdiatjung 
roegen Des Türdtens im

LeonharD Lang hernach gecilet 
unö  mit ihnen bei Kafch im 
WalDc fdiarmihicrct: Der Latz* 
haucr rcarö Damals erfchlagcn 
mit oicl Volch unö  Rofz, Der 
LeonharD Lang aber íourD mit ct=> 
liehen StaDtleuthen oon Epperies 
unö  ctlidien Knechten oon Saaros 
gefangen genommen, Derer her= 
nacher oicll zu Cafchau in öcr 
StaDt geitorben HnÖ.

Königreidi Ungern gemeizen, Denn 
Der Türdt Drohetc Das gantje Lanö 
zu oertilgen.

A n n o i5 4 5 .  c  
at zu Leütfdi oon Ja= 
cobj an b is  A n ö rä  Die 

Peil itarh graffiert unö  finö bei 
soo Perfonen geftorben.

A nno  1546. c jv »  
inD oiel Heufdirechen bei] 

y  Der Lcutfch unö  anöer Or*

Die Peft ln 
LtöifciMu



D a» g ro flc  fe ile r  
A n n o  1550

thcn gcroefcu, öafz fic über 3 quer 
hanö öldi gelegen. Dao Volch lief 
mit bekhen unö allcrlclj glohkcn* 
mcrch hcraufz, machten auch feüer 
oon ftroh unö  trieben fic alfo bifz 
ln Öen W alöt.

A n n o  1550. 7. Junlj 
n einem Sonnabent umb 
3 Uhr nadi Mittag, 

beij einem grofzen W inö  (mie Öen 
zuoor faft beij 3 W odicn grofze 
W lnöc gcrccicn) ift ln öer Lcüt* 
fdiau ein groffefz feüer aufzhom* 
men in öer Sdicüer bey Hanfz 
Weger ln öer Kleinen Gafz, öa 
mann Dom Marchh ln öie Kloftcr* 
gafz. gehet, öa A n ton iuo  Joröan  
unö  Melchior Gcnerfich gemohnet 
haben. Der A utor  ölefe grofzen 
fcücro ift geroefen ein ßürenmeifter 
mit Nahmen Hanfz Hagner oon 
N ürnberg , öer oon Pulroer ctmao 
preparierct, unö in öie Sdicticr mit 
fleifz cingclegct. Diefz feüer hatt 
öurd i  öen W inö fo gemütet, öaff 
innerhalb anöcrthalb ftunöen ganze 
Staöt Lcütfdiau, ohne n s  Häuf er, 
oon öer Ober ßaöftuben an bifz 
zur Staöt Mauer mit fambt öer 
Rofengafz, unö iDleöer oon Ulridi 
W ölöcrcr öle eine Zeil im Kafien* 
mlnhcl bifz zum obern Thor ge* 
rechnet, fo gantz oerblicben, im 
raudi aufgangen unö  oerbrannt 
moröen ift. in öiefem feüer ift 
audi öao Rathhaufz abgebrannt

m oröen, mit allen PriDllcglcn, 
Rcglftcrn, ßüdicrn, gclö unö  alles 
mas oben mar,. Well öle Gcroöl* 
ber eingefallen fo ift auch ocr* 
brunnen öle Kirdi mit öem Thurn, 
fambt 4 roohlhlingcnöcn glohhen, 
öie Thor unö  alle Thür an öer 
Staöt Mauer, öenn ee konnte roc* 
gen öefz grofzen W inöeo öem 
feüer nicmanö roiöerftchcn. Dafz 
crbärmlidifte aber mar öicfco, öafz 
fODlcl feine Lcüth, Männer, Fra* 
raen, Jungfern unö Kinöcr, fo fidi 
in öie Keller retirieret bey 60 er* 
ftidiet finöt. Der Thätcr ift alfobalö 
aufz öer Staöt öem Rehberg zu* 
gangen, öa er nod i öao feüer ge* 
leben unö Ift nach Kradiau kom* 
men, Öa er cnölidi incarccrlrct, 
öurd i  öie Lcütfchaucr oerklagct 
unö mit Zeügcn übcrmlcfcn roor* 
Öen, roie Er co cnötlidi fclbft bc* 
kan nt hatt. Darumb er audi oon 
einem Gcridit zu Kradia'u Die 12. 
Auguftij zum feüer ocröambt mor* 
Öen unö alfo feinen Lohn roicöcr 
empfangen.

A nno  1551. c ^ r»  
m ft öie grofze Monftranh 

^  y  nbth halber zur erbau* 
uiig Gemeiner Staötgcbcüöc, fo 
com  feüer oeröorbcn, zcrfchmolt* 
zen moröen, hatt gemogen 39'/2 
Marchh. item Ift nodi mehr Silber 
öazu gegeben m oröen, öafz alleo 
ln öer Summa fl. 600 gcmadict.
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Hoc A n n o  Hatt Mclfltcr Hannfz 
Köhn ein Staöthinö unö Golö* 
fchmlcö zu Neüfohl zum einigen 
Geöäditnufz unö  feinem Vatterlanö 
zu ehren, öafz grolzc Petfdiafft 
gemadit unö  öer Staöt oerchrct. 

0 0  A nno  1552. 
diendictc Ihr Königlidic 
Majcftät Fcröinanöuo Ge= 

meiner Staöt Lcütfdi 3000 bändt 
Saln zu öeo Gcfdiofzco Auffrlchtung.

Hoc A nno  haben öic Ungcr 
rolcöer öic Dcütfdicn zu Cafdiau 
angefangen unö  begehret, Dafz öer 
Rath unö  öle Gemein, locldie bifz 
öato mit öeütfdicn Bürgern bc= 
fettet looröcn, aufz ungrifchcn foltc 
ertoehlet rocröcn. Haben öafz 
W crdt audz auff öcm Lanöttag 
urgiret, öahingegen öic Stäötc öar= 
roicöer protcftirct.

Die 24 Octobrlo 
ft zum erftenmahl ein *E. 
Rath auffo Neücrbautc 

Rathhatifz gangen unö  ift eine 
Vermachung gefdiehen unö ein gc= 
beth zu Gott mit nlcöcrhnleten, ge» 
öemiittgten Leib, fo roohl clncabblt= 
tung unö freiinölidie Vcrföhnung 
auff öcm Haufz unter Öen Herrn.

A nno  1554. c_*r* 
att Ihr Königtldic Majc* 
ftät aufz fonöerbahrer 

Gnaöc Gemeiner Staöt Lcütfchau 
10 Centncr Kupffer zur Erbauung 
öco Kirdithurnfz oerchrct.

f i

A nno  1556. c-K>
W R in Zlpfz ein Comet cr=

-S  fdilcncn öle 5 Martij unö  Ein

lochrctc blfz Öen 5 April.  Sein
Lauf roar oon  Morgen gegen 
Mittag.

A nno  1557. c l v » 
att öle Staöt 35 Drabantcn 
halten müfzen unö mufz* 

ten öaneben bc) öiefer gcfährlldien 
Zeit auf Ihro Königlichen Majc= 
ftät Befehl oon M unition geben 
öle 19 Octobrlo 9 toppclhachcn,
1 V2 Centncr Pulioer unö  233 eyfern 
hahhenhugcln. Die 11 Dcccmbrio 
6 Centner Pulioer, 8 toppclhadtcn,
8 fturmhadten, 800 hachenhugcl 
unö  xh  Centncr bley.

W A nno  1558. e i n
J s b s e !  m Tag Vit) unö  Mo= 

jy  l l  öeft) Ift zu Bierbronn 
lo ein grofz Wetter gciocfen, öafz 
Steine gefallen finö, fo grofz alfz 
öle Ganfzcycr, fo allco getrelöt öa= 
fclbft zerfdilagcn.

*~~Y W  A nno  1558.
rn Mittioodi oor Pfing= 

y  E  ften hatt fidi öer Ehr* 
roiirölge Herr Gcorgiuo, Pfarrer 
allhier zu Lcütfchau, hodi bc= 
idnoerct, öafz ihm ein E. Rath nach 
öco Herrn Pfarrero begehr Ihme 
betollllgcn müffen toodientlich zue 
feiner crhaltung flor 3.- audi 
jährlldicn getrelöt, Korn Kübl io, 
Wein Kübl 10. Item 2 gcbraüöt Bier

Comct ln 
Ztpfz
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Dao Kirchen» 
gefchnialö

mit Hopfen. Item holt* foolell er 
bcöarf zue feiner notturfft,  ein 
gem äßes Schroein, Salz ein Zent* 
ner; fo behält er Ihm auch bcoor 
2 Kühe.

A n n o  1559. 
ie 31 Martij oon einem 
E. Rath ln beyroefen öcs 

Ehrioüröigcn Miniltrif imö öem 
Jahob  Kramer alo Klrchcnoattcr 
überantmortet rooröen nadifolgcn* 
öes: Dafz Klrdicngcfdimalöt hatt 
gemogen 54 M ardth 5 Loth. Der 
Kcldi fmö 15 fambt öen Patellen, 
2 übergulöte Ciboria, 3 filberne 
übergulöte Creüt*, 2 grofze fil* 
berne Am pullen, 2 Kupfferne Mon= 
ftrancen übergulöt, 1 Meizingcne 
öeto übergulöt, 2 Kupfferne +  
übergolöt. Die Kafcln: öic Jahobs* 
hafel, ohn  Öen filbern ftab, unö 
ohn  alles eöelgeftcin unö  aller* 
beften Perlen. Eine rothe golößüh* 
hene Kalcl mit einem meifzen 
Crcüt*, unö  öas humeral mit Per* 
len, öarinnen Itnö 3 Lamblcin. 
Eine grüne golöftüdmne öeto mit 
einem Crcüt, unö  öreyen ßilöern. 
Eine fdiroaröc golöfttidtene mit 
einem +  unö  fdiroart? golöftüchen 
humeral. Item ein humeral öefz 
heiligen Tomafti ohne anöcrc 
Sachen.

A n n o  1562. <2a t>  
ie 18 Februarlj Hatt Herr 
Peter Feigei Öen Kupffcr*

hammer unten am Staötberg, fo 
20 Jahr  beoor Hanfz Felgel gebauet 
hatte, oon  öcr Mathes W ilönerin  
um b 90 Rcichsthaler helmbgclöR. 

c A n n o  1563. c a t > 

ie Sanctl A nthon ij  Hatt 
Herr Peter Feigel Seinen 

Diener Johannes  oon A u g sp u rg  
zue ßcthclsöorf gefänglich genom* 
men, mcill Er Ihm Seine Tochter 
Chrlftinam gcfdiänöet, öle fonft 
nicht from m  gcioefcn tft, -  unö  
am M ontag nadi Inoocaolt liefz er 
ihn öurch Öen händier oon Epcrlcs 
enthaubten, Öenn öie Leütfcbauer 
loolltcn Öen Ihren n id it  öazu brau* 
chen laffen. Darnach hatt man ein 
fpöttifch licöt öaoon gcölchtct: Ein 
Kinöt geboren zu ßethclsöorf, öefz 
freuet fleh gant* Kabefzöorf, öafz 
Kinö Öafz hiefz Regina, fein Mut* 
tcr hiefz Chrlftina.

Eoöem A n n o  mar zu Cafdiau, 
ßarötfclöt, Eppericfz, Zeben, Lcüt* 
fdiau' unö  an oiellcn Orthcn in 
Zipfz.ein  grofzes fterben.

A n n o  1564. c Ar» 
aben öic Solöaten, fo in 
öer Leütfdi unter Haubt* 

mann Laubenberger gelegen, Öen 
Staöt Leüthcn grofze Gemalt angc* 
than, ja öcr Staöt Gefanötcn einen 
groffen Spott berolefcn, öarüber 
Gemeine Staöt bey Ihro König* 
liehen Majcftät fidi hatt behlagen 
müffen.

24



rocldic jcöodi alle oon Öen Türchi 
nleöergehaucn rooröen, blfz auff 
Perionen, io roieöcrkommen.

A n n o  1567. c *  
1 1  oc A n n o  hatt öie Stai

t-fzrZf A n n o  1565. C-V> 
öie Staöt 100 Draban* 

ten; auizrüften müffen, 
Türchcn 

2

.
Die Staöt 

60 artellcri) Rofz hcrlei* 
nen tnuticn. Item 100 Centner Pul* 
oer roic auch olell Zentner eijfcrne 
Kugeln, roelcheo allce roieöcr* 
gegeben rooröen. Item ein groiz 
Stuck fo oo r  un tüd it lg  erkannt 
u n ö  zu Cafdi zcrfdilagen rooröen, 
öaiz Stcifz aber hatt m an roieöcr 
zurudi bekommen.

A n n o  1568. 
u rö  uon öcr 6cmeine ab* 
roefenö Herr Haniz He* 

nlfch zum Riditer crroählet, öcr 
erft öen £8 Januar uon Leiptzlg 
nach haufz kommen, man ihn öen 
29 ln öie Sacriftey geführet unö  
allöa zum A m bt erhoben unö  
nachfolgenöc Ratoherrcn ihm zu*

gethan: Balafdi Hclö, Simon Zip» Herr Hanfz He»
, , ,  . . . .  ~ , nifdi zum Richter
fer, Haniz Hein, Sebaftlan Sdilftcl, ermahict 
Caopar Ktiöfiler, Merten Ftclfchcr>
Midiael Riemer, Haniz Wlnölfch,
Frank Nemeth, Clement Matern,
Georg ßrcfzler, Caopar Eyfcnbläfcr.

Vormiinöe roaren Demian Schnei* 
öcr, Gabriel Kiridincr, lo rcnk  Ger* 
ber unö  Peter Flelfchcr.

alö im anfang öco Hör* 
nungfz, Kahm Herr Bern* 
harö oon  W alöau , Lei* 

tenanö Herrn Rubero, mit einer 
Fahn Reüter blfz in 300 Pferö.
Die lagen allhier blfz in A ugufto  
m it zlmlidicr befdiroernufz öcr 
Staötleüth, roelll fic kein Gelö 
hatten unö  man ihnen borgen  
rnufzte. Frcktcn öazu öie Wiefen 
unö  öao Grafz ab, öaiz an Futterci 
grofzer Mangel roarö, unö  roie 
fic hcrnadier abzogen blieben fie 
öer Staöt unö  öen Burgern fdiul* 
ö lg bey flor. 600.

m A pril  hahm Herr Hanfz 
§  Ruber krandier hicher fein 

gcfunöhelt zu erlangen, 
b rad it  m it ihm fein W eib unö  
feinen ganken hof, zog in Feigelfz 
haufz ein, öa er audi 16 W odien 
gelegen, ein gutter frommer Herr 
unö  roadikcrer Solöat uon Pisten* 
öorff aue Ocftcrreidi.

D ie i£M aij,
Fcli. Obriftcr Herr

uon Sdirocnöij, Leütfchau

25



ein Herr autz öcm Elialz zu honen 
La{znbcrg hicticr kommen, aUz er 
3 Jahr unö  4 Monath ln Ungcr» 
lanöt gelegen unö herrn Hanlz 
Ruber Öafz OberiTt an ambt öbcr= 
liefert. Im Einzug hatte Öer Herr 
d o ii  Schtucnöi) ein lonöcrllch 
Wohlgefallen an öer ßurgcrfdiafft 
alten öeütfchen Klelöung, arth unö 
chrbarkcit audi öer Dcütfchen, fo 
er in Öen anöcren Stäötcn nldit 
befunden. Oarumb er audi in öefz 
herrn Krupedae haufz uor allen 
gäften fagte: Sollte Cafdiau foldie 
burger haben, folltc co öcm gan* 
ken Lande nuken. Unötcr anöern 
rcöen fagt er audi Öer Staöt Lcütfdi 
öico lob nadi, Er hätte bcfunöen, 
folange er ein Obrlftcr ln Öiefen 
Landen geroden, öafz ölefe Staöt 
unter anöern Stäötcn öle roi&igftcn 
Lcüth hätte, roclll flc alles blfz öato

aufts klügltdiftc abgchanöelt..SoU 
dies roolltc er audi ohne rühm bey 
Ihr Kayferlldicn Majeftät unß nadi= 
lagen.

im Augufto  Ift öcs Herrn Poft= 
mcifters Midiacl Glafcrs Knedit io 
Ihn beftohlcn geköpfft rooröen.

Mehr im Dccembcr ein Mägöleln 
non Körperröhren 15 Jahre alt, fo 
fldi oon Ihrem Sdimagcr betrlegcn 
laffen unö  hcrnachcr öafz Klnöt 
um bgebradit, auff uorblctt cnt= 
haubt rooröen.

«3rt> A nno  1569. 
clll fidi öieo Jahr raun* 
öcrfeltfam anllcfz, öenn 

öic Ungern rounöerlidic practidien 
unöter einander madictcn, Öafz 
gantic Lanö zum abfall auff öle 
Wayötfcbc Partey zubringen, Alfz 
hatt Herr Ruber, rocill er alles 
ln hunötfdiafft eingenommen alle
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Richter oon StäÖtcn gen Cafdiau 
zu fidi geforöert, Öle heimlichen 
Rathfdiläg öcr Ungcr Ihnen cnt= 
öcdiet, Sic öcr beftänöigen Treü 
ermahnet/ Ihr Majeftät Treü unö 
belltänöig zu fein, roclchco öle 
Stäöte inglcldicn zugefaget. 

yp sf 24 Mali
| aBü mpfing öle Staöt Leütfdi
\  >  oon Kayfer M arlmillano
einen Troft unö  W arnungebrleff, 
öefzglcichcn audi öle atiöcrn StäötC/ 
morauff öle 5 Stäöte Öen 7 Junlo  
zu Cafdi eine Vcrfammlung hatten 
unö  fdiricben Ihr Majeftät auff 
fein gnäöigco unö  oättcrlidiee ocr= 
forgen in antioortt: Erboten fidi 
leib unö gutt zu toagen unö Ihr 
Majeftät getreü zu fein, unö  ln bc= 
ftänöigcn glauben roie oor altero 
:u  oerharren.

A n n o  1569.16. Dec. 
ft mit bcioilligung öcr 
gantjen Gemclnöc roegen 

cinco Pfarrcro gcrathfchlagct roor= 
öen, öa ruicr blfz Intz 6 Jahr 
Ivcincn gehabt. Ift letjtlidi öahln 
hom m en/ öaß fic clnheljtglldi 
Öen Herrn A n ton ium  Platncr, ein 
Staöthlnö unö Sdmciöcro Sohn, 
öcr oor 3 Jahr bei unfz Preöiger 
lourö, ein frommer gelehrter 
Mann unö fehönen Aufzfpruchcfz, 
zu einem Pfarrer crrochlten. Wclll 
aber ein Pfarrer öeo Stuöicrcnfz 
pflegen mufz unö  alfo öcr haufz=

forg, öamlt ein W eltmann genug 
zu thun hatt, übel oerftehen kann: 
alfz hatt ein E. Rath Ihme öle 
W ahl gclafzeti, öafz er cntrocöer 
Öen Zchcnöcn elnfammlcn unö  öa=> 
oon öic Klrdicn unö  Sdiulbcöicn* 
ten fpeifen unö  belohnen fotlte, 
oöer öcr Staöt übcrlaffcn, mie oon  
feinem Antcceffor gcfdichcn. W eU 
dieo er alleo auff beöcndicn ge= 
nommen; mlcioohl öcr oon Lcybiti 
unö  Klrdiöorff, alfz redite Klrmco= 
pfaffen unö gcitilgc gefellcn unfern 
Herrn Pfarrer öahln rlcthcn, öafz 
er öen zehenö, alo ein fonöcr*
bahrco Prloilcgium, nidit fahren
lafen, fonöern annehmen folltc; 
rockhco cnölich audi gcfdichcn.

A nno  1570.
W ft öic Spitahl Klrch zu=

^  s  gcriditet looröen mit fcri=
ftern, einem thürel unö glokhen, 
unö  foldie öenen Winöifchen zum 
Gottcfzöienft gegeben looröen.

A nno  1573. Die 13 Juli}
W  ft öem alten Sdiarff Ridi=

j. J '  ter ein tounöcrbahrcr Un=
fall loleöerfahren. Da er 2 Ubcl= 
thäter unö  rauber abthun folltc, 
Öen einen hendicn unö öen anöern 
raöbredien, hahm Ihm öcr fdnoin* 
öcl aufz follcrcj ln öen Kopff unö 
fiel oon öer Mauer öefz Galgeno 
herunter, unö  brid it öen reditch 
fufz unter öem Knie morfdi cnt= 
zroey, alfo öafz man beyöe arme

Zehent öeo 
Pfarrcro

W unöerbahrer 
Unfall öeo 

Scharff Richters
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15T3

Die ßrOÖcr» 
fchafften

Sünöer fambt Ihm auff öem W agen 
zurudi in Die Staöt bringen müf= 
fen, roefzroegen man Im Käfzmarchh 
um b Ihren Züchtiger gefdiidict, öcr 
öanadi am 14 Jullj Oie armen Sün= 
öer hin gerichtet hatt.

A nno  1577. Die 12 Marti} 
ft beiz Thurnroächtcro Jung  
zum fenfter unbter öen 

glodihcn hcraufz zu tobt gefallen. 
^oiiaö f te n -S a Eoöcm A n n o  zu enOe öeo Augu= 

m Lcütfchau ntij fiehl in Z ipe ein Sterben ein 
u n ö f tu rb e n  ln öer Leütfch bey 700 
Pcrfoncn.

A n n o  1580. Die 24 Marti} 
man auff Öen Aafz= 

flcdicn über 100 SchuU 
öern fo ftitihcnöt, unö  nid it  lan=

Öcerochrung roaren, fo ein frcmb= 
öcr zu Marchh gebracht, oerbrannt.

A n n o  1581. Die 22 Jan. 
att ein Drabant am Nic= 
öerthor ßencölch Rip= 

fdicr, einen Seiler hnecht ln öen 
l'mchen fufz mit einem Säbel ge= 
ftochcn, öaran er balö geftorben, 
öefzroegcn öcr Drabant öen 3 Fe= 
bruar öarauff mit öetn fehroert ge* 
riditet rooröen.

A n n o  1582. Die 20 Jan. 
ft eine Krämcrin, fo ihr 
Klnöt, öafz fie oon  einem 

Paueremann in Unzucht bchom* 
men, um bgebradit , -  lebetiöig bc= 
graben rooröen.

A n n o  1854. Die 20 Noo. 
inö alle ßrüöerfdiafften 
bc| öer Staöt Lcütfdiau 

abrogicrct rooröen. 1. Sdiütjcnbrü* 
öerfchafft. 2. St. Stephane brüöcr* 
fchafft. 3. St. Jacobi brüöerfdiafft. 
4. Herrn brüöerfchafft, S.Francieca* 
ner brüöerfdiafft. 6. Jungfer Maria 
oöer öic Trundiene brüöerfdiafft. 

<-str» A n n o  1854. 
ft allhic zu Lcütfdiau 
Maria Chriftina A nna  oon  

Oefterreich, öefz Fürften ßathori 
Signiunöte aufz Siebenbürgen Frl. 
ß rau t anhommen unö  über Nacht 
geblieben, roeldic öeo Kayfere 
Maximiliani leiblidier Herr ßru= 
öer, zufambt öcr fraro mutter unö 
Bifdioff oon  Trient begleitet.
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Der Staöt burgcrfchäfft ftnö mit 
2 fiicgcnöcn fahnen oo r  Öle Staöt 
entgegen gangen. So roarö auch 
uon  öenen Mauerthürmen alles 
Gefchüb lofzgebrennet, unö  auff 
Dem Marchb oo r  öem Rathhaufz 
roarö eine Küche auffcrbauct.

«Are» A n n o  1596. 
ufzthcllung Der Staöt 
W älöcr alfz folget. 1. 

JägcrITtelg unö  Ncülänödicn. 2. öle 
grofze Hell. 3; Dafz hleine Stein* 
gcrcifcb. 4. Dafz kleine Lodi unö  
Pcbler. 5. öie kleine Hell. 6. öer 
Münnidirocg. 7. öer ßuebmalöt. 
8. öer kleine Rottenberg. 9. öer 
Kalchfcüffcn. 10. öalz Schlöfzdien. 
11. öer Dürre Hagen. 12 . öer grolze 
Rottenberg. 13. öer Hunötshübel. 
14. öer KirebengrunÖt. 15. öer 
füllenftall. 16. öer Dürft. 17. öer 
Knodicnberg. 18. Das grofze Stein* 
gcreüfdi. 19. Das Prcfzfcüffen. 20. 
öer grofze Eychbcrg ober gcfloch* 
tene Brunn. 21. öer Hohle Stein 
u n ö  Kohlroalöt. 22. öer kleine Efdi* 
berg. 23. öcs Pfarrers ßienhaufz. 
24. Der Zanabkj. 25. Oberhalb öer 
Säg oöer Lohmut. 20. Oberhalb 
Kupebroiefz. 27. öafz grofze Lodi. 

Eoöem A n n o  
ic 21 Septembris hatt öer 
Türdt Erla belagert unö 

Öen 13 O ctobris ,  erbarme cs G ott, 
eingenommen. Da Dann unter an* 
Dem Hcrrfchafftcn audi 2 Junge

Herbogen uon  Hollfteln geblieben. 
Der eine kam im Moraft um b, 
Darinn er auch geblieben, öer 
anöer roarö gefchoffen, ftarb ln  
öer Lcütfdi unö  rourö ehrlidi unö  
ftattlich a ls  fichs gebühret ln öer 
Haubtkirdien, neben Der 13 Stäötcr 
A ltar  uo r  öem Chor ln öem Gang 
begraben, Darüber ein fchroarb 
fcblcdit Fahn henget, fambt Öen 
hanöfchuhcn, Helm mit einer ro= 
then ßinöe u n ö  öen Degen.

< t̂r& A n n o  1599. «Ar» 
ie 15 Septembris an 
einem Mlttroodi um b 

4 Uhr abenös, ifl abermahl öle 
Staöt Lcütfchau Durch Gottefz Der* 
hängnufz, oon  einem Melöcl, öefz 
Mldiel Neupauerfz, roclches Koh* 
len in einer Stürbe ln öie Scheuer 
foll getragen haben, aufz Unacht* 
famkeit in Dratiö gcftcchkct unö  
faft Die ganbe Staöt, fambt öer 
Klrdicn unö  Thurn , mit allen 
Glodthcn u n ö  Seiger, Öie Orgel 
in öer Klrch, Schul, Rathhaufz, 
olell Thürne an öer Mauer, fambt 
etlichen Mayerhöffen üo r  öer Staöt, 
innerhalb 2 Stunöcn cum m arlm o 
Damno Clclum et Cioitatls, aufz* 
gebrennet unö  elngcäfdicrt roor* 
Den. Slnö n u r  45 Heüfer in Der 
Neügafz fambt Dem alten Kloftcr 
blieben. « a ->  A n n o  1600. fft nach 
öer Feroersbrunft bey öer Staöt 
eine Theücrung cntftanöen, öafz

20

Äufztellung Der 
Staöt  Wä löc r

Feroersbrunft 
Anno 15W



/

Die Pełł graf» 
fteret

HeyÖucMien oor 
Der Staöt

Dao Köbc! Korn flor. 3, Weiß flor. 
4.50, Die Gcrftcn flor. 2, Die Haber 
flor. 1.60, Die Erbfz flor. 2.50, ein 
Pint ßlcr Den. 5 gegolten hatt. 
Ift Derohalb bey Dlcfcr StaDt groflc 
noth bey jeDerman geroefen. 

o o  EoDem A nno  
att bey Dicfer StaDt Die 
Peft fo erfcbröchlich graf* 

firet, Dafz in Die oierbalbtaufcnt 
Mcnfdicn mehr alo toeniger geftor* 
ben finD. Da cfz auffo hödifte hom= 
men, hatt man in einem Tag audi 
so Pcrfoncn zu grab getragen.

H
 c>t~z> A n n o  160121. Jan. 
m Heiligen Frohnlcldi= 
nähme Tag finD 5 fall* 

/ticri frey HcyDudihcn oor Die StaDt 
Lcütfdiau hommen unD einen haU 

ben Tag auff Den Wlcfpen in Der 
Stelnhauhl gelegen. Dicfe zu hlr= 
tenfz Zeit fielen mit lift in Die 
StaDtthor, Durdi ubele Vorfchung 
DcfzSchlüffclhcrrnfz,Dafz He cnDlich 
in Die StaDt hommen unD grofze 
Gemalt geübet, Den Weinkelter 
aufgcbrodien, Dao gclD lambt Der 
büdifcn Daoongcbradit. ßlfz Durdi 
Die ßiirgprfdiafft ein grofzer Auff= 
lauf gefdiehen, Die Die heyDudien 
alfz batD zur StaDt hlnaufz gctric* 
ben. Darauf hatt ein E. E. Rath 
2 Herrn Deo Rathfz zum General 
gcfchldu, Die über Die grofze Ge* 
malt gchlagct, Dcfzmcgcn Der Herr 
G ene ra l . Den HcyDuchcn Capitän

hatt hctichhcn lafzen unD Ihm tolc» 
Der feinen Lohn gegeben.

A n n o  1604. Den 8 JanuarlJ 
ffl ft eine crfchrödiiidie cm» 

pörung  unD Verfolgung 
zu Cafdiau unD Im ganhen LanDt, 
oon roegen Dcfz W o rt t  Gottcfz 
unD Der Chriftlidien Kirchen eilt* 
ftanDeti Durdi Johanncm  Jacobum  
ßclljofa,rocldier Damalfz zu Cafdiau 
FclDobrlRcr mar, fambt anDcrn 3 
bifchöffen: allz Der ßlfchoff oon 
Jaffo, Der AnDcre oon Erlau, Der 
Dritte oon 5 Kirchen. Haben alfzo 
Dicfe 4 Pcrfoncn Durdi Dcfz Tcüf* 
fclfz antricb fich zufammen ge* 
fehet unD Den Cafebauern Ihre 
Kirdic genommen unD foldie Dem 
ßifchoff oon Erlau eingcrcimet. Da 
fidi Defzmcgen Die Herrn oon Cafdi 
hartt DarroicDcr gefcht, märe balD 
ein grofzeo ßlutbaD cntftanDcn, -  
G ott  hatt co aber fonDcrlidi ab* 
gcmenDet, unD finD enDlidi fclbft 
zufchanDen gcmorDcn.

e v o  EoDem A nno  
att man eine Zauberin 
Die Den Lcüthcn grofzen 

SdiaDcn gethan, mit Nahmen ßcnc* 
Didi Melkern, enthaubt, meldie 
Ihrem ßciditoater nicht hatt toollen 
Ihre SünDe bclditen, nod i oiell 
meniger Dao hodimürbige Sacra* 
ment emfangen, fonDcrn Da man 
fie hatt hlnauo geführet, hatt fic 
nod i  zum Herrn Pfarrherrn gefagt,
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Sic roärc hcine Sünöcrln, hätte 
meöcr Gott noda Öen Menfdaen 
Ihr lebtag kein übclfz gethan. 
W ollte auda nidat ein Vattcrunfer 
bctlacn, Ift alfo mit Leib unö Seel 
zum Tcuffel gefahren, ßälö öarauf 
halam ein grofzeo Wetter mit 
Hagclftclnen unöt hatt olcll Ehr= 
lldacn Lcüthcn öalz Sommergetraiö 
zerfdalagcn.

Eoöcm A nno  öie 8 Oct. 
ffl ft alllalc in öiefe Staöt 

p.' y  Leiitfeh anhommen öer 
Ehrmürölge M artinuß Pethj (roel= 
eher ein Legat öco leiöigen Teüf= 
felo mar) ßifdaoff-zu Raab in Ober 
Ungarn, zulambt Herr Chrlftoph 
Thurzo Dom Zipferhaufze, öerzcit 
oberfter Iftpan öiefer Grafffebafft, 
mclcher auch an Gott unö  ieinem 
W o rtt  ift melnelöig moröen, mit 
Manöatcn oon Ihr Königlldacn 
Maicftät unö  begehret, öafz man 
Ihnen öle; Kirdae, Sdaulcn, alte 
unö  Neiie Kloftcr Spittal unö alle 
Klrdacn göttcr, fambt öem Pfarr= 
hof elnreiimen tolle unö roollc, 
Auff foldacrt bcfclch hatt ein E. 
Rath fambt. Öen Herrn Vormtinöcn 
hcine A ntm ort  geben, fonöern ein 
Aufffdaub begehret, öamlt Sic fol* 
daco öer ganfien bürgerfchafft für= 
tragen hönnten, rocil cß heine 
Prioatfadac, fonöern öie gantie 
biirgerfdaafft anginge unö  Reh 
öarüber berathfdalagcn.

Am 9 Octobcr c j o  

i  i  BorScnIz um̂  7 Uhr hatt 
ü öer Herr Ridatcr, ein E. 

Rath, öafz Mlniftcrlum unö öie 
ganfie biirgerfdaafft zufammen gc= 
foröert, unö  Ihnen öco ßlfchoffo 
befehl lafzcn oorlefen unö feinen 
Willen erkläret. Nada angchörtcr 
Erklärung öefz Herrn Ricbtcre 
finö öie Herrn Vormtinöt im Nah= 
men öer ganken biirgerfdaafft auff* 
geftanöen unö Öen Herrn Ridatcr 
fambt einem E. Rath befraget Unö 
uermahnet: Ob Sie an G ott unö an 
Sein W orth  mollen beftänöig 
bleiben unö oon öer biirgerfdaafft 
nidat mcldacn, Wcldaco öann ein 
E. Rath gcroilliget unö  zugefaget. 
Darau ff hatt fida alobalö öie bur* 
gerfdaafft in 12 ZroölRcl zufammen 
gcfdalagcn unö öle Herrn Vor* 
naünö haben einen jcöcn infonöer* 
heit gefraget unö  bey feinen Eyö 
oermahnet Öen Er Gott ln öer 
Heiligen Tauff gefdamoren hat. 
Auff foldae Vermahnung haben 
fida etliche Bürger befunöcn, öie 
uorgaben: Ehe man follte W eib 
unö  Klnö, laab unö  Guth, Leib 
unö  Leben ucrlaffcn, che follte 
mann Ihnen öafz Kloftcr geben, 
meldae aber alfzobalö oon öer 
ßurgerfdaafft aufzgemuftert unö  
taada haulz gcfchichct moröen. -  
Nach foldacr ernftcr Vermahnung 
hatt fida ein Ridatcr unö  Rath

Der PrBIat Mar« 
tinuo Pchtl oer* 
langt Kirchen 

unö Sdaulcn

Verfammlung 
Öer Börgerfchaffl
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fambt öcr ganfccn ßurgcrfchafft 
unö  ein Ehrroüröig Miniftcrlum 
mit cyöcspflicht zufammen ocr=

uff ölefe antroort hati 
fich öcr Prälat fambt 
feinem anhanch heftig

bunöcn, öafz fie neben öem reinen erzürnet unö  unferen Abgefanöten
W o rth  Gottefz, unö  bey Öer Augs= mit feharffen rcöcn zugefefit unö
purglfdicn Confefflon mollcn Leib, gefaget: Ob mir nicht roiffen mer
Ehr, gutt unö  bluth öarfetjen. Nadi Er mär. Er ift Königlicher Majeftät
gefdiehenen foicben Rathfdfiag hat Staöthältcr, Er mär unter Prälat,
alfobalö eine Ehrbare Gemain ucr= Er hätte zu thun unö  zu laffen mae
orönct,  Öen Herrn Rlditcr fambt Er mill. Auff foldrc Rcöcn gab Ihm
einem E. Rath, meldre öem Herrn Herr Ridricr zur A n tm ort:  mir
ßlfdioff Öen bcfcheiö gebracht ha= muffen G ott mehr gehorchen alfz
ben unö  Ihm angezeuget: W ie öafz öen Menfehen. Zu  ölefcr öefz
ein E. Rath fambt öcr ganücn b ü r -  Herrn Riditcro A n tm ort  ift öer
gcrfchafft Öen ßefchldi Ihr Königl. Prälat zugefahren unö  Öen Herrn
Maleftät untcrthäniglidi oerhom - Richter Dreymahl nacheinanöer
men unö angehörct. Dafz aber Ihr oermahnet, ob fie mollcn in Öen
Königlidrc Majeftät alfz unfer ßefchldi Ihrer Königlichen Maje»
gnäöigfter Herr begehret, öafz mier ftät cingehen unö  Öenfclben nach-
ernftlich follcn Kirdien unö  Schu= hommen. Auff foldics hatt öer
len, Klöftcr unö  Spittal unö  alle herr Riditcr öreymahl m it Nein
Kirchcngüttcr einraumen, unfere geantroortet. Wefzroegen fich öer
Scelforger follcn roegfehaffen unö  ßifchoff abermahl fchr erzürnet
cnöllch auch oon öcr A ugopurg l-  unö  hatt in Gegenroartt Herrn
fdren Confefflon abtreten, Scinöt Thurzonlo unö  feiner Pfaffen
mir nicht im Gcringften gefinö protcftirct. Liefz auch öurd i einen
etiuas zu thun. W a s  aber aufzer Capitcl Pfaffen cineß unö  öefz
unter Religion anbclangct erbieten anöcrn Herrn Nahmen auff zclch-
mir u n s  gegen Ihr Königlldic Ma= nen. -  Ift audi aus  grofzen Z orn
jeftät n id it  allein in allem billigen öcr ßürgerfdiafft ein auflauff unö
gehorfam, fonöern auch roo efz öie tum ult entftanöcn, öafz balö öer
grofze N oth  erforöert, mleöer Öen Prälat fambt feinem A nhänge er-
ErbfclnötChrlftllchen Nahmene,ne* fdilagcn moröen märe, inöcm fie
ben Ihr Königlidien Majeftät Leib, fich in öie Sccreta haben uerftccht
Ehr, gutt unö  b lu t  öarzufctjcn alfz unö  öer Bifdioff fich in ein Gcroölb
unterthänige u n ö  gehorfame. hatt tragen laffen. W ie  nun  folche
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Mahlzeit unterem Prälat nicht hatt 
fdimechen roollcn, hatt er elz noch 
benfelben A bent leichter geben. 
Defz M ontags  hatt er abermahl 
einen Rath u n b  öie ganhe bürger® 
fchafft lallen zufammenforbern, Sie 
m it freönblichen W orten  aber® 
mahlfz erinnern lallen, ob  m an 
©origem befehlet) roollc nadihom® 
men ober nicht. Dargcgen fleh auch 
mit fchmelchelnben W orthen  er® 
bothen, rco mir bem bcfelch 
nachhähmen, lo roollc Er unler 
gutter frcünb u n b  Patron fein. Ja 
er roollc auch beiz Spottfz, ber Ihm 
u n b  ben Selnlgcn rolberfahren 
©ergeffen unb  u n s  alles ©crzelhen 
unb  ©ergeben. Hlerauff hatt Ihnen 
ein E. Rath einen hurfien Befchelb 
unb  antroortt gegeben: Sie roollen 
lieber G ott  zum Freünbc haben 
alfz ben Teliffel m it feinem an® 
hang. W ie nun  folchcfz ber Prälat 
lambt feinen zugethanen angehö» 
rct, finb fle mit traurigem Gemött 
abgezogen unb  lolches ben Prä® 
laten angezeüget. Da Er lolches 
©ernommen hatt er Im Z o rn  balb 
anfpannen lafzen unb  Ift ©on unlz 
ohnocrrlditcr Sach abgezogen mit 
einer langen bratrourft. Amen.

A n n o  1605 ben 18 A pril  
mb 12 Uhr hahm ßlle® 
ftcfi, ber zuoor ein lanb® 

rauber geroefen mit feinem fänbel 
heybuefchen, baruntcr ©lell türchen

u nb  tartaren roaren Infz Gafthaufz, 
roelche ble Stabt 2 Tag hatt trac® 
tlren möffen, anberm Unglüch be® 
©or zu hommen.

nrsr D en 2 5 b l to  
ollte Herr Paul Kramer
In feinem Teich flfchcn

unb  nahm  etliche Börger unb
Junge Gefeiten mit fleh zu Rofz
hlnaufz. Herr Daniel ßrefzler ber® 
zeit Bauherr roollte auch feine Ble® 
nen holen. Da Sie nun  ©or ble 
Stabt hahmen, fpannten ble hey« 
buchhcn Herrn ßrefzler feine Rofz 
aufz unb  rannten auff Neüborff 
zu. Die unferen ritten eylcnbs nach, 
barunter einer Caspar Kleiner, 
ber ein hartm aöhllg  rofz hatte, 
bafz er nicht auffhaltcn honnte. 
Ift alfo unter ble heybuchcn ge® 
rann t unb  ©on Ihnen nlcbcrge® 
hauen roorben. Der heybuchhcn 
aber flnb audi 2 erfchofzen roorben. 

Den 4 May 
att ein E. Rath fambt 
ben Herrn Vorm önben 

4 Haubtmannfchafftcn angeorbnet 
unb  bamit ble Stabtthor möchten 
beffer ©or bem fclnbt beroahrt 
fein, zogen alle tag 2 haubtmann® 
fdiafftcn auff.

ft alfo ble Stabt ln 
4 Thcil gcthcllt roorben. 
Neben blefcr hatt audi 

ein E. Rath ben Zcdin bie Thtirm 
auff ber Stabtmauer aufzgethellct.

Äbzug t>co Prä
laten tarnt fei

nem Anhang

Aufthellung ber 
Stabt ThQrm
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Schreckliches 
Zeichen am 

H im m el

' t s s 5 ^ i S °‘
6 » U . ' ^ ^ N I T g

Dafz O berthor Öen Klrfcbncrn, 
Dafz M enhartethürl Öen Sdmel= 
öern, öer öiche Thum  öen Bechen, 
Kannengießern unö Kupfferfchmle= 
Öen, Öalz Nleöerthor Öen Roth= 
gerbern, Öen Putfchcnthurn Öen 
Tifdilern unö  ßlnöern, Öen Hents 
zenthurn Öen Flcifchhadihcrn, Öen 
Kloftcrthurn Öen Schuftcrn, Öen 
Haberthurn Öen Weifzgerbern, Öen 
Wafferthurn Öen Sdimicöcn unö  
Sdilofferti, Öen Klein unö  Grolzen 
Sdiarffenech Öen Tudimadiern, öen 
Schelficnthurn öen Huttern, öen 
Verbritten Thtirn öen Riemern unö  
Sattlern, -  Zu öiefer anorönung  
hatt audi ein E. Rath eine Kahe 
gcbauct oberhalb öer ßittelcy.

o «  Den 3 Jul} c Ar» 
lünöerten öie Türdien 
Gölnlö aufz unö t haben

13 Rofz lueggcführct. Den 17 hatt 
Haubtniann Herr Paul 
einen Neuen 
ehren madren 
flor 50 geftanöcn 
öcnlelben Abenö 
ehren öamit auffgezogen unö auff 
öcm Plati falue geben in mclchcr 
faloe ein feiner bürger Caspar 
Schnei, öefz Pfarrers oon Wallcn= 
öorff Sohn aufz uhoorficbtig.hclt 
crfdiofzen tooröen.)

A n n o  1606. Den 17. Aug. 
n öer Nadit finö s grofze 
Wetter hommen mit Don= 

ner, Plifi unö  Sturmroinöt, audi 
groffer hagcl öcrgleichcn bey 
manneogeöenhen nicht geroefen. 
Hatt groffen Sdiaöen gethan, in 
öcm es öie Dcdier so n  öen heufern 
geriffen, öie beümo fambt öen 
W urzeln  elngerlficn unö  öas 
getraiö auff öen felöcr zcr’fcbmet= 
tert. So ift audi ein . fdircchlichcs 
Zcidien am Himmel gcfchen mor= 
öen. Gott roenöe alle Strafen gnä= 
ölglldi ab.

A nno  1607. Den 6 Jan.
W ft öer Herr ßotfcbhay lft= 

uan in G ott feclig ent= 
fchlafen, rocldicr oon feinem 
Canzter Cathaj Ferenh ißt oergeben 
moröen. Hatt auch feinen Lohn 
alfzbalö empfangen ln öcm er oor 
Tagfz aufz feinem Zimmer zu 
Cafdiau ift auff öen Plan getragen
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rooröen unö  oon Öen hcyöudihen 
ln Kleine Stüdi zerhaut. Enölidi 
haben feine Diener öle Stüch ln 
ein tcpplcht zufammen gefafzet unö 
öaoon getragen, hatt alfo als ein 
Lanöteoerräther unö  Veröerber 
feinen Lohn empfangen.

o c s  Den 16 c j o  
W ft ein fdiredUidi Zeidicn

g. J  an öcm hlmmel Uber öle
halbe Stabt gcfchen rooröen.

A nno  160S. Den 19 Ju!} 
W ft Herr Eliaohazy oon

y  S  Ihro Königlldicn Maje»
ftät bei uno anhommen, mcldicr 
Öen lieben frieöcn mitgebradit, 
öcoroegen man einen fremöentag 
mit Prcöigen unö  lofzbrennung 
öefz Gcfdiütieo gehalten.

Den £9 Septembrlo 
m Tage Midiaellfz, oon 

. Morgento frühe an bifz 
um b i£ uhr finö crfdircdUiche
Wetter geroefen mit Donner unö 
Plift. Umb 10 Uhr hatte bei Valten 
Lumticr ln öcr Kloftcrgafz in öle 
Stuben cingcfchlagen, aber nie» 
manö oerlcttt. Zroifdien 11 unö 12 
hatte ln Öen Kirchthurn eingc»
fdilagcn, öle Sclgergtodihen in
etlldi Stüdi zcrfchlagen unö  Öen 
Thurn angczünöet, öafz öcr Thur» 
ner mit Öen Scinlgcn fidi haum 
hatt falolrcn hönnen. IfTt alfo öer 
Thurn fambt öcm Seiger, mcldicr 
mit grofzen Unhoften erbauet

öorff unö 
SchlacHhenöorff

rooröen gar aufzgebrannt, roefz» 
roegen Gemeine Staöt nicht gcrin» 
gen Sdiaöcn empfangen.
" ^ ^ ^ A n n o  1611. Den 26 Aprill  

W  ft zu Durltiöorff umb 
¡y J ?  Mitternacht ein fcücr aue» Feaer in Durttj
Kommen, roclchelz ein lofze Vettel 
umb lofzer roiti angclcgct, öafz 8 
hcüfzer Dcrbrunnen.

c.v t '  Den 27 Octobrie 
mb 6 uhr in öcr Nacht 
ift zu grofz Sdiladihcn» 

öorff ein feüer cntftanöen öae 27 
heufer roeggebrennet fmö.

A nno  1612. Den 4. Januar) 
ahm herr Palatinuo Herr 
Georg Thurzo aus öem 

Läger allhic ln öie Staöt Lcütfch an.
An öiefzen Tage finö örey Sonnen 
gefchcn rooröen.

oc~ s Den 20 Januar) 
w ft Ihre Kayferlidic Maje» 

fr ftät Ruöolphuo öcr An»
öcre in Gott ocrfdilcöen.

o e s  Den 23 Februarj 
ft Ihrer Kayfertichcn Maje» 
ftät allhlcr ln ölefer Staöt f. K. M. Ruöol» 

öafz begräbnufz follcnitcr gehalten 
rooröen. Den abent Ift ein fdircdi» 
lieh roetter cntftanöen, öafz öle 
gantic Staöt ooll Winörochen 
rouröe, alfo öafz man fidi auo Öen 
heiifern hatt raufz muffen fdilciffen 
unö  Öen Sdmee oor öie Staöt füh» 
rcn. Defz anöern tage öarauff finö 
roicöcr 3 Sonnen gcfchen rooröen.

phuo öcr Än* 
öere +
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a
-Ä n t to  1617 Den 7 Sept. 

n einem Donnerfztag 
_um b 1 Uhr ln öcr Nacht 
ift öcr ßaltscr Wlfzner ein flelfch* 
hachhcr, m it Wlffcn öefz Gerichts» 

öicners, fo roegen feines lofzen 
Mauhlo gefangen gefeffen, Durch 
Das Waffcrloch bey öcr ßlttelcy 
hlnaufzgcrolfcht, öa er gleich als 
ein obrlghclt fdicnöer feinen lohn 
hat empfangen follcn.

henget rooröen. M. Stenfcel Chrlft 
Ift öcr Melfter gcroefen.

A n n o  1618. Den 16 JulJ 
W ft ein erfchredülcher Don» 

^  s  nerfdilag um b 4 Uhr ge» 
fchchen, öafz ein Pauer mit 7 Rof^ 
fen in öcr ftclnhaul alfzbalö toö t 
llt geblieben.

Eoöcm Die Ift in Öer, Thorlffa 
ein M ann m it Nahmen Jroan auch 
oom  Donncrfchlag geröhret unö  
toö t geblieben, öer fonft ein from» 
mer M ann Ift gcroefen, öerer fonft 
ln öer Torlffa nicht olcll flnöt.

a
o r ?  Den 30 ÄuguftJ

m b 4 Uhr nachmittag 
flnöt 3 fchrechllchc Wetter 

zufammen hommen. Hatt zu ßur» 
gerhoff ln gemeiner Staöt öorff 
clngcfdilagen unö  öafzfclbe gantj 
ln branö  gcftccht. Hatt alfo unfer 
lieber Herr G ott  balö  mit Ihnen 
Öen garaufz gemacht.

Den 6 Septcmbrls 
F  ft Herr Rahotji Georg mit 

r  S  400 M ann zu Rofz ln
Cafchau eingelaffen rooröen, rocl* 
eher a lsbalö  Herrn General DotjJ ln 
Lcütfchcrhaufz gefänglldi genom» 
men, roegen feiner Verrä'thcrcj. 
Dafz Kleine Klrchcl, roas Forgatfeh 
Signet Palatinus hatt bauen lafzen, 
llefz Er auch alfobalö ln g runö  
nlcöcrrelffen u n ö  öle Jefuitten unö  
Pfaffen, thellfz nleöcrhauen, thellfz 
ln  öle Kloachcn roerffen.

Den 13 Septcmbrls 
orgent? um b 7 Uhr unter 
öcr Prcöigt ift ein er» 

fdircddlchcr fall gcfchchcn öurch 
öen ßernert Taubrlch, roelcher an 
unfern Herr G ott  unö  an feiner 
genaöc ocrzroclffelt, fich mit einem 
Meffer auff öem Rathhaufz unter 
öem Dadi roegen feines böfen ge» 
rolffen öurd i öle gurgel uerfchnlt» 
ten, öafz er öem Wlfzner alfz einen 
Mclncyölgcn Menfehen hatt hclffen 
Öaoonbrlngcn. Den 21 Oct. finö 3 
Glodihen auff Öen Klrdithurn ge»

Geörg Rahotjl 
in Cafdiau



.„tmimwiiùhUiinirn

Den .7 ö lto  <^r>  
F  ft Herr Rahotij t>on Ca« 

.fchau auff gebrochen, nadi* 
Dem er Herrn Melchior Reiner öafz 
Regiment übergeben. Dlefzcn Tag 
haben öer 5 Frcycn Stäöte Abge»

leüth'en grofze geroalt angethan, 
öle zcüne oon  Öen Gärten abge* 
brent, öle Mühlen unö  Mayer* 
höffe, role auch Palmfzöorff, Spcrn* 
öorff, St. Kyren, Rllzöorff unö  an» 
öere fledihen, fambt etlichen

ßcthlen G abor 
m it io.ooo Matin 

In öcr Stabt

fanöten, öcm Herrn Rahoßj ln öclz 
Herrn M ekhlor  Relnerlz haufz mit 
hanö unö  m unö angelobet bey 
öcm Lanö treü zu halten u n ö  fich 
n ld it  trennen zu laffen.

oc-& Den 29 Sept. c_*r> 
m Sonntag um b 12 Uhr 
Ift Ihre FürftlidicDurdi» 

icüditigheit ßcthlen G abor mit cl= 
nem grollen Pom p ln öcr Staöt 
Leütfch clngczogen. Ift oon  einem 
E. Rath oo r  öem Thor öcr Staöt 
mit Darreichung öcr Schlülfcl, unö  
oon  öer ßürgerldialft m it 2 Staöt» 
fahnen foroohl auch m it  3 lofun* 
gen öer Stüchhe auff allen thürnen 
empfangen rooröen. Hatt an öle 
10000 M ann bey fleh gehabt, 
roelche fidi thelllz ln öle Stein* 
hauhl oor  Öcm tho r,  thelllz audi 
ln öle Dörfler logirct, aber Öen

ßlcnhcüfcrn gar aufzgcplünöcrt.
Den 1 O ctobrls  Ift Ihre Fürftllche 

Durdilcüditlghclt nadi öcm Früh» 
ftüdv oon  u n s  nadi KäfzmardU 
auffgcbrodien, öarzu öle Bürger» 
Ichafft Ihre Rotz zum oorfpannen 
geben müffen.

A n n o  1621. Den 22 Aug. 
w ft lo ein grofzes Geroäffer 

^  y  um b öle gegenö öer 
Staöt herum b geroefen, alfz zuoor 
nlemalo bey Menfchen gcöenchen 
io  grofz roar. Es hatt Öle Mühl» 
graben unö öle Tcüchc zerrlffcn, 
öle Zcüne roedigeführt, öle Wie* 
fen fambt öcm heü gantj ocr» 
fchlcmmct, öae Kraut erfaüffet, 
öle Gerbhcüfer umbgcrlffcn, unö  
hatt man oon  hinnen blfz gen 
Palmoöorff nichts öenn Waffer 
gefehen.

Grolles
GeroSfier
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Königin 
Sufaniu zu 

Lcütfdiau an» 
hommtn

Gabriel ßethlen 
Fürfl oon 

Siebenbürgen

‘-st-ö Den 16 Noocmbrio 
w  ft Herr Rahofij Georg gar

t  J ? fpät abento inlz Gaft»
haufz oor Öcrn thor anhommen 
mit 150 Rofz, haben fidi ln Die 
Mayerhöffe clnlogirct unö  p ro  
rnore Ipiorum  groffen groalt gc= 
übet. Ihm finö per 2 Herrn hien» 
auo pracfcntlrt tooröen io halben 
W ein , um b Öen. 10 b roö , i oicrtel 
Rinöflcifdi, 1 Schöpfen, 4 Kübel 
haber, 1 halb grünöel. Utinam 
nunquam  reoerterfs.

A n n o  1622. Den 22 Jan. 
ft oon Cafchau öle Könl= 
gin Sulanna Carol) all» 

hier zu Lcütfch mit etlidi 100 zu 
Rofz unö  fufz unö ctlidicn Schllt= 
ten anhomm en, unö  bey Herrn 
Lorcnt* Grcff cinloglret looröen.

Riditcr unö  Rath finö Ihr bifz 
ooro  thor entgegen gangen unö  
ift oon Herrn Notario  hungarlfcb 
ejEciplrct rooröch. Slnö auch oor 
Ihrem Schlitten bifz zum Loga= 
ment oorhergangen. A ud i all Ihr 
geftnö, Magnaten, hoffleüth, huf» 
faren, örabanten, hunöfdilagcr 
etc. in öcr Staöt ocrbliebcn unö  
ganr» frey gehalten looröen.

cn 26 öito  Ift öie Könl= 
gln Ihrer Maicftät unö  
Herr Gabricll ßethlen 

entgegen zogen, zufambt unteren 
Staötlcüthcn 30 zu Rofz. Altöa Ift 
Öcr König auff öcm Rchbcrg oon

Herrn lorenfi Grcff hungarifch 
empfangen looröen. Itcrim hatt 
man oon Öen thürmen Öle ftüch 
etlldi mal lofz gcfchoffen. Ift oon 
Lanöthcrrn baubtlcüthcn zu Rofz 
unö fufz öle gantje Staöt clnge» 
nommen tooröen, auch öcr hir» 
ten heüfcr hatt man nicht gefdio» 
net. Unö haben alfo bifz zum 
Freytag umb Mittag öas gebrannte 
hcrticnlciö gehabt, inöem grofze 
gemalt öcr bürgerfdiafft gefebe» 
hen, öle Käftcn auffgcfdilagcn, öle 
Klclöcr hiniocgdt genommen, öie 
W eiber gefdiänöct, öie Bürger 
jämmcrlidi zufchlagen. In Summa 
ift alles redit türchifch hergangen. 
Unö haben mir auch, öa tolr hla» 
gen roollten, gar heine auölcnh 
haben hönnen.

o z r»  Den 24 öito 
Inö oon hinnen 60 Bürger 
mit felö Drummein nadi 

Eppcrlcfz,toic Öen auch neben ihnen 
öie Drabanten oon beyöcn Tho» 
ren abgcfdildihct jj, »
rooröen, oon ö a n s ^ J L j  1
nen öle Königliche n t a J ä b e j W  
Krön anhero zu ¿fTovP’ 
begleiten. Ift icöenvÜ?* 6
Zehrung gegeben rooröen flor. 1.

.Den 26 öiefes finö öie Kayfcr» 
lidicn CommiffarlJ zufambt öer 
Heiligen Ungrlfdicn Cron anhero 
gelanget, gar zum abent bey fln» 
ftcrcr nadit: öenen Öle bürger*
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fchafft roohlalarmlcrct b is  hinter 
Garg mit 3 fahnen entgegen gan* 
gen. Ift Herr Rcoay fambt öcr 
Cron in Öcm hlntcrftcn Zimmer 
beij Herrn Wleicnbergcr elnlo* 
giret roorben.

Den 2V hujus  circa horam  9 
Sinb fic alle oon hinnen ücrrcifct 
unb  haben neben Den anöcrn 
Stabten auch 75 untere Bürger ble 
Heilige Cron bcglcütct, barzu blcfe 
Stabt balz fahn unb  bie brummcl 
gegeben.
~^3S3*7r n bleiern Jahr hatt unfer 

ffl Herr G ott aufz Seinem ge* 
p. -S  reditcn Zorn blcfe Stabt, 
iple auch bafz ganße Lanbt mit zroo 
crfdircdüichcn ftraffen hclmgc* 
fuebet alfz mit ber Peft unb theüc* 
rung. Hatt zrocy Jahr geroährct unb 
finb burdi bie Peft blcfcfz Jahr 
166S Perfonen, ohne ble ln ben 
Mayerhöfen, ln ben gärten, auf 
bem fclb ohne hlatig unb fang bc* 
graben.

elangcnb ble Theüerung 
Hit io grofz geroden, benn 
ein Kübel Weiß galt über 

flor. 4. 1 Kübel gerft flor. 3. Item 
ein Pfunb Fleifch ben. 6., 1 Pint 
jungeo bier ben. 6., altco bier ben.
9., 1 W annen butter hatt man 
bezahlen müffen um b flor. 1 ben 
80. Ja bafz arme A rm uth  hatt ble 
Hafclhnöfpcl eingetragen, gemah* 
len, unb Brot baraufz gcbachcn.

B

Da ift Jammer unb  Noth geroefen. ot* ungrttdic 
~ Cron In Leflt-

Diefe thcucrung ift nur  entftanben rchau
roegen ber fchclmlfdien ucrfälfdi»
ten Münßc, in bem ble Galgen»
oögcl, ble Schncplcr bafz alte guttc
Gelb ganß hlenaufz geführet, unb
allcrley fchelmlfdie fdilcfifche Pol»
turachcn hcrclngcbradit haben. Da»
burd i bafz ganße Lanb bcs gutten
gelbes fdientllch beraubet unb  roter
ln allerlcy fdiabcn unb  Zerrüt tung
finb gerathen. Die Schelmen aber
unb  latibbctrügcrifcbcn Schncplcr
finb plößllch rcidi roorben.

A nno  1623. Den 5 Mai}
w ft ber abgefaltcnc Mam»

maluch Johannes Hagel pefl unö
ein Thum Pfaff (Domherr) auffs Theummg
Rathhaufz hommen unb im Nah»
men cincfz anbern Thum Pfaffenz
ein M anbat ezhibtret, roegen ber
2 uerfeßten Dörffer Zöpliß  unb
W ibern id t,  rocldic er oon Gcmcl»
ncr Stabt zu löfen begehret. Die
Schelmifdien Haufz Pfaffen Können
bodi nicht ruhen.

o e sr  Den 1 Juni
i  j§ a untere Herrn zu Eperles

roaren, haben bie Kay*
ferlidicn Commlffarlj im Nahmen
Ihrer Mafeftät oon Rlditcr unb  Prioiicgium öcr

Staötfchlüfiel
Rath bafelbft bie Stabtfchlüffcl zu 
beyben Stabtthoren abgeforbert.
Darauff fich bann Richter unb  Rath 
gegen Sie alfo rcfoloirct, bafz fic 
fich roegen befz auffcrlcgten Prae»
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DU
Pcftllentjlfcht 

Scflche abermahl 
angangen

FOrrt Bfthltn 
G abor m it Rlt» 

tcrTchaft an» 
kommen

fiöej Der 200 fufzhnccht nicht rool* 
len roelgern. Die Schlüflel aber 
hönnen . unö  roollen fie helnefz 
roegefz oon  ficb geben, fintemahl 
ölefefz Ihr höchftes Prloileglum 
fey: hätten© auch nicht oeröienet 
öafz Ihr Majcftät, öem fie bifz an« 
hero treü geroefen, ihnen folche 
freyhelt hinroeg nehmen mollte. 
Sinö auch bey öleier Ihrer rcfolu» 
t lon  beftänöig geblieben, ungcacht 
öaiz ihnen öle höchfte ungenaö 
Ihrer Majcftät Ift angcöeötct roor» 
Öen. A lfo  hatt ce Öen Pfaffen 
Knechten auch ölefefzmahl gefchlct.

Den 16 Auguftlj 
ft abermahl ölefeo Jahr  
öle PcftllenzUche feöche 

angangen, ln öem cfz bey Peter 
Traümcr, einem fchuftcr angcho» 
ben, roelcher eo oon  Georgenberg 
m it leöer foll gebracht haben.

A n n o  1624. Den 3 Febr. 
ft Herr Bethlehem G abor, 
Fürft ln Siebenbürgen mit 

Seiner oornchmften Hcrrfchafft unö  
Rlttcrfchafft anhomm en unö  3 Tag 
allhlcr ©erblichen. Elz hatt Ihn 
ein E. Rath fambt öer ganzen Bür» 
gerfchaft Ehrlich empfangen, mit 
3 fllegcnöen fahnen, m it löfzung 
öer Stüch auff öer Mauern unö  
fchlagcn öer Kcffclpauchen. So hatt 
man ihm unö  öer Hcrrfchafft freye 
taffel gehalten, roie auch öle Pferöe 
mit Futter oerforget.

0 ham auch an öer March« 
graft oon  Branöcnburg 
unö , Jägcrnöorff, roelcher 

m it feiner A rm aöa öem Bethlehem 
G abor  unö  öem armen Vatterlanö 
oor Ncühaüfel ift zu hülffe hom» 
men. Hatt ee Ihm Sein leib unö  
leben, fein lanö unö  leüth holten 
laffen, aber- einen fchlechten Danch 
öaoor behommen.

ß ach ölefem hatt fich aber« 
mahl ein ocrlauffener Wcl« 
fchcr Capltan mit Nahmen 

Nerol gefunöcn, roelcher auff öee 
Fürften bcfcldi neben anöern Ver« 
räthern oon ölefer Staöt mufzte ln 
öie 3 Wochen frey gehalten rocr« 
Öen, roelche© über flor, 300 rolc* 
öer Öer armen Staöt gehortet.

Den 30 Oct. 7 Uhr M or. 
ey gehaltener Preöigt Ift 
bey öem Pulrocrmachcr 

Georg Rcütcr ln  öer Neügafz öurch 
unoorftchtlghelt eine Tonne Pul» 
roer ln öer Stuben angangen, rocl» 
chcc Gemeiner Staöt zugehörig roar. 
Hatt öao Haufz fambt öer Stuben* 
Öechhcn über fich gcroorffen, öle 
Fraro fambt öer Voröermauer zur 
Gaffen hinaue geftoffen, öod i Ift 
öie Fraro mit grofzer Mühe gerettet 
rooröen, roelche gar oerbrennt, unö  
mehr toö t ale lebenölg geroefzen. 

leies Jahr  ift auch ein 
grorfee W inötebraufe»  
geroefzen, öafz eo öao
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gant*e Dach fambt ber Mauern an 
ber Gaffen ln ber Stallung blfz 
auff Den g runö t  zerrlffen unö  abgc» 
roorffen, rocldiee hernach mit 
grolzer mühe 111 erbauet rooröen.

/  oDcm A n n o  hatt Melder 
A nbrcas  Hcrtcll, ßllöhaucr 
zu Krachau, balz W erdi ln 

ber Klrdicn auffgerlchtct. So hatt 
auch Hanfz Hummel t>on Nürn» 
berg, Orgelmachcr, angefangen am 
W crdie zu arbeiten, mann ce aufz® 
gcmadict rclrb rocifz ber liebe Gott 
am bellen.

A n n o  1625. 10 AugultlJ 
att Paul Unterbaum, tifch* 
ler unb  Bllbfchni&ter, ln 

feinem Haufze zu abenb ben Mer» 
then Trclbcnroalb, auch «fehler, 
roclcher Ihm roclll Er b llnb ge* 
roefen aue bem Weinheller, ba®

rinnen Sic n l t  mehr a ls  ein halb Hanfe Hummel

W ein getrunchen, anheimb gefüh* b' 9o rgtetÖIe
ret, m it 2 brobmeffern burch 5 Weh
töbllch befchäblget, bafz Er fein
leben alfo balb geenbet, ber theter
aber gefänglich cingezogcn roor*
ben. Bey ber lelch hatt ber M örbcr
Paul Unterbaum, neben ber baahr
burd i ben Gerichtobicner geführt
gehen müffen unb  beym grab Ile®
hen müffen unb  hernach unter ber
Preblgt ln ber hall beym Diener
fifcen müffen, barauff er ben 29
hu ju s  oor  bem Pranger burch bafz
fehroert gerichtet m orben. Doch
t>om Züchtiger auff fupplicircn
ber gant5cn tlfchlcrzunfft nicht Ul
berühret roorben. -  babey ble
Sdiuler auch gelungen.

Eobem ble c a t »
W  ft Daniel Gerharbt, ein 

fdmeiber unb  bürger all* 
hier, in feiner Kranchhclt unb  Ir® 
rlghclt aufz oerroahrlofung ln 
feinen eigenen b runnen  gefallen 
unb  fein leben jämmerlich geenbet.

Den 30 A ugulllj  
Inb unferc Abgefanbten 
Herr Greff unb  Herr Lang 

oon Herrn Georg Rahotji anheimb 
hommen, Ee hatt s  tag zuoor Ra® 
hotjj tjon Gemeiner Stabt flor.
12000 zu entlehnen begehret, mell 
aber ber Stabt folchcs zu thun oöl* 
llg unmöglich gemefen, alfo hatt 
Er auff ble fchriftllche entfchulbl*

Georg Rahotji 
nimmt ÖerStaÖt 

W eingarten 
hlmocgh
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gung  öcr Staöt alle Ihre Wein® 
gärten zu ßenja zulambt Öen 
Fruchten umb halbe bczahlung 
taylren laffcn. Darauff öann öle

Fraötctn Catha» Staöt öurch Abgefanöte Ihn er®
rina Marchgrafin fuchcn laflcn, Er möge öoeh öcr
oon Branden»

bürg halt ihren armen Staöt unoermögen beöenh® 
tiniu9 hen, unö  fleh Seiner oorlgcn ge* 

thanen Zufag erinnern/ öa Ihm 
öle arme Staöt 200 Stüch öueat 
eben öarum b ocrchren müffen/ öafz 
fic öcr W eingärt hünfftlg mödi® 
ten unocrhlnöcrt unö  unbefchrocrt 
bleiben. Denn Öie 200 ftüch öu® 
caten neben anöcrn fdiöncn hono® 
raijs  Er zroar angenommen/ aber 
nichts öcfto roenlger balö hernach 
Der Staöt Öen beften unö  größten 
W eingarten gegen halbe bczah® 
lung (Öen Perefeh) toeggenommen. 
Darauff Herr Greff unö Herr Lang 
öen 4 September roicöerumb nach 
Pattach abgefertiget/ ölefzem hell« 
lofen Tyrannen 2000 Stüch Reichs® 
thaler ln Seinen unerläßlichen 
Sdilunöt zuiocrffen. Die Staöt Ep® 
peries hatt Ihme glclchfallfz roegen 
Ihrer W eingärten flor. 2000 ln 
Seinen Dlcbsradicn roerffen müf® 
fen. Gott rolrö audi Öen ungeredr® 
ten böfen Tyrannen ftr affen.

A nno  1626. Den 7 Febr. 
1 aff E. E. Rath oon Ihr Kay® 
Jlj_, ¿3  fcrlichcn Majeftät einen 
fcharffen ßcfelch behommen, öar® 
innen öcr Staöt auff 2 Jahr  eine

Taya oon  flor. 9000 ift aufferteget 
rooröen.
iS 'a K r '  Die 25 Fcbruarlj

att öle hünfftige Fürftin 
JlL, <3 *oon Siebenbürgen Gabriel 
ßethlens ßraut, eine Mard^gräfin 
oon ßranöcnburg , Fraülcin Catha® 
rina Ihren Einzug allhicr zu Leütfch 
gantj ftattlidi gehalten. Ift auch mit 
rcütcrci unö Fufzoolch öurdi öle 
ßürgerfdiafft mit 2 fllcgenöen fähn® 
lein unö löfung öcr Stüdi auff Öen 
Thürnen ehrlich crciplrct unö her® 
ein begleitet rooröen. Ift über 
nadtt allhicr oerbllcbcn. Mit Ihr 
ift herein hommen Herr Graf oon 
Schroartjenberg unö anöere Herr® 
fdiafft mehr. Vor Ihrem Kobel® 
roagen finö 8 Trompeter gantj 
ro th / zierlich bchlelöct mit filbcr® 
nen Trompeten oorher geritten. 
Neben Dem Kobeltoagen finö auff 
bcyöcn feiten 14 haöfchürcr, auch 
fdiön roth  behlciöct/ mit Ihren 
auffgercdücn hcllcparöcn unö  mit 
cntblöfztcm haubt gangen. Alles 
feine alte leüthc. Allhicr ift Ihr 
oon E. E. Rath per 4 Herren pre® 
fcntlrct unö  oerchrct rooröen: Ein 
ganher Odifz, 1 Kuffen W ein, 
1 Kuff bier, 4 Kälber/ 2 Redie, 
8 haafzen, 6 hafclhühncr, 2 bürg® 
hühncr, 12 Paar zahme hühncr, 
5 lebenölge Karpffen, 3 halben 
grünöcl/ etlich 20 Stüch forellcn, 
rocifzbroö unö  rochhcnbroö nach
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notturfft, 50 Köbcl habern, 2 fuh* 
rcn heto etc.

Nß: Zu Berlin haben öefz Für» 
ften ßcthlen Gaborfz Abgefanöten 
Diener, öle öicbifchen Unger unö  
Zcdtcl nadi Ihrem p ro p rio  ln 
quarfo  M oöo ctlich 70 Stüch füber* 
nefz gcfchmalö, oon tellcrn, fdiüf* 
fein, hofbcchcrn, giefzhannen unö  
glcfzbedihen, toie auch auff öcr 
gantjen Reife gcftohlcn, fo in allem 
auff funffzehntaufzenö Rcidiothal* 
ler gcfchätjt tOoröen. Egregiac lau* 
Öco.

o i D i e  9. Sept., ■cor» 

Inö öle Commiffarien alfz 
Herr ßorncmiffza Janoe , 

gar ein feiner M ann, unö  Horoath 
Iftoan Obrifter oor  öle Staöt hom* 
men mit öooo zu Rofz unö  öle 
Staöt Im Nahmen öefz Fürften auff 
begehret: Im fall man fic n idit über* 
Siebt, fo tolll cro öermaffen an* 
greifen, Öafz fie foll Innerhalb 
tocnlg fltunöcn ln öie Afdien ge* 
legt rocröcn. Wcill Öamahlfz gar 
hcinc hülffe oorhanöen unö  auch 
heine zu märten mar, unmöglich 
audi ölefer unö  nachfolgenöcr 
m adit zu mlcöerftchcn: alfz hatt 
man nadi oicllen tractlrcn fich 
audi ergeben müffen.

o*r& Den 24 Dcccmbrie 
s  ft ßcthlen oon  Georgen* 

fr J  berdt, öa Er pcrnoclrct
hatt um b mittag ln öle Lcütfch

hommen mit feinen ungcfdiladi*
ten unö  unbenöigen Zccheln unö
Slcbcnbürgcrn, roeldic ünfz arm*
ften allhlcr unfere frcüölgc Wey*
naditfeyertag zu lauter herfcelciö
unö  trauertage gemacht haben ln
öcm alle heüfcr ooll einloglret,
niemanö öer lofzen leüthc bc*
freyet hatt fein unö  alfo öcr Klr*
dien beyroohnen hönnen. Er ßeth*
len hatt beyöe tage an Heiligen
Chrifttag unö  Stephani in Unter
Kirchen Ihme unö Seinen Hoff
ungarifdic Preöigtcn frühe halten
laffcn. Darzu ihm ein gantj fön*
öcrlidi Tribunal, e regionc fuggcftl
Ift auffgerlditct unö  oon Seinen ßtiagcrung öer 
. . . .  . , Staöt  Öurch
Leuthen mit rothem Sammet bc* Horoath iftoan
fchlagen unö  behängen tooröen.

o c »  Den 25 Dcccmbrlo
att ein E. Rath auöicnt*
bey Ihm gehabt, öa Ihm

ocrehrct to o r ö e n  ein fdiöncr Der*

gulötcr Crcöcnti zufambt einer
grofzen Sdiüffcl ooll Pomeranzen
unö  Citronen. Hatto zu Danch an*
genommen, multa promitteno, nl=
hil präeftano.

o*r& Den 28 hujuo
v  ft Ihr Fürftlidie Durdi*

fr, S  lauchtlghcit nadi Mittag
oon hinnen auffgebrochcn unö zu
Kirdiöorff gemadit, mit toao grof*
fen unhoften öiefer armen Staöt
unö  unüberroinötlichen fchaöen
öcr bürgcrfchafft ift n ldit zu lagen.

Filrft ß eth ten  
G a b o r  reift 

öurch
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E s!«?!

C A S C H A ö ;

6 o t t  gebe Dafz Dergleichen nld it  
mehr gcfdichc.

o r »  Den 31 Dlefefz. c j»«-» 
amlt audi Der leiste tag 
ohne fdiaDen unD be= 

fehroernufz Der armen Stabt nicht 
abglngc, hatt Der teuffcl Den tyran* 

. nlfchen hunDt Horroath Iftoan (Da* 
mahllz General Kriegs Obrlfter) 
hercingeführct, Dem abcrmahllz 2 
Becher neben olcllcn anDern fachen 
finö ocrchret loorDcn. Ift über Nacht 
blieben, ganti frey gehalten roor* 
Den, folgcnDen tages zum TcOffcl 
unD zu Seiner Mutter mleDerumb 
Daoon gezogen. G ott  ocrlelhc Dafz 
rolcr zu cmlgcn Zelten Des lanb*  
oerroüfters tcüffellfch Angcficht 
nicht mehr fehen mögen. Verleihe 
u n s  nunm ehr zum fellgcn Neüen 
Jahr, Du gctrcüer lieber G ott, einen 
bcftänblgcn erroünfehten Religion* 
unD LanDesfrlcDcn, um b Deiner

eafoar Hain m  höchften ßarmhcrtftghclt unD unfer 
Cafthau ge« . . . . .  . .. _

bohren aller Sccllghclt rolllen. Amen.

A n n o  1628. 
lefefz Jah r  ha tts  Den gan* 
fien M onat Ju l lo  Durdi 

unauffhörllch ftarch geregnet, atfo 
Dafz auch gar heln Jahrmarcht 
gciuefcn, Dafz Lcüth erfoffen finD, 
Ja Dafz cs auch belaDene W ägen 
umbgeftürzt, an Den 4 Mühlen 
unD auff Den Wlcfcn grofzen fcha* 
Den gethan, auch olcll hleln Vlche 
auff Den felDt unD bey Der StaDt* 
badi crfcüffct.

Den 1 Scptembrls 
ft ein Rufznadi, Des Herrn 
Nyarl unterthan, nah*

menfz Ferentj, fo am Jacobl Jahr* 
marcht 1 Stüchle Melfznertuch, Dem 
Hans Schreiber oon  Epcrles all*
hier gcftohlen unD auff frlfcher
that ergriffen, juftlflclrct unD auff* 
gehenchet moröen.

A n n o  1632. Die 17 Febr. 
ln Ich Cafpar Hain zu
Cafcharo an einem Dlcns* 

tag zrolfchen 11 unD 12 Uhr Defz
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Nachtfz zur W clö t gcbohrcn roor* 
Öen. Mein Herr Vatter roar öer 
rocylanö fecllgc Herr Nicolaue 
Hain oon N ürnberg  Meine Fraro 
Mutter Fraro Sufzanna t o n  Lcüt* 
fchau, eine gcbohrenc Cafpar ^ ra *  
mcrln. Patrlni erant Dom lnue Joa* 
chimue Reich, Caffoolcnfis Gcrma* 
n u e  Pafitor, Dom inue W enceelaue 
Sdirocrtel et Dom inue Georg Frey* 
öenberger. Die Goöcn roaren Fraro 
Catharlna Czirmannln W itt ib  unö  
Fraro Eoa Johann  Langin.

e
^oöcm  A n n o  ift ein Auff* 

ru h r  o o n  Öen Pauern ge* 
fchchcn, roelchc aber enö* 

lieh oon  Öen heyöuchhcn öer 
gränhhcüfer zerftreüct rouröen. Ihr 

Obrtftcr roarö gefangen unö  oon  
Herrn Forgatfch Mtchloe, Genera* 
len zu Cafchau gcolrtcUt rooröen.

Die 27 Decembris 
adiöem ein löblich Hanö* 
rocrch öer Schnciöer bey* 

fammen roar, ift Haniz ßrichcn* 
zrocig ein Mclfter oon  ihnen öce 
abents  trundicncr nach haufz gan* 
gen, unö  in öer trunchenhclt ln gäfzl 
auff öem fteig bey Herrn Hanfz 
Soroenlfc haufz, öle Hcnchcrn fambt 
öer Toditcr roeldie ihm begegnet, 
geherfcet unö  ihnen ungebührlich 
gebuhlct. Nadiöcm ihm aber öle 
Hcnchcrn zugcrcöct, hatt er Ihr gar 
öafz haubttuch oom  Kopff herunter 
gcrlfzcn, öafz fle haum feiner lofz

rooröen u n ö  In öle Hochgafz zu 
Cafpar Kllefdien gclauffcn, allroo 
fie einen Patienten fchmleren fol» 
len, öa fle fleh roleöer gehaubet 
unö  zugleich erzählet, roie es Ihr 
unö  ihrer tochter mit öem ßrlchen* 
zrocig gegangen. Welches oon  öa, 
roetll öle Pauern gleich Ihr ßruöcr* 
bler gehabt ferner aufzgebreitet 
rooröen. Hanfz ßrüdienztoelg hin* 
gegen hatt fich balö  beöadit, 1ft 
in öle HendiereJ gangen unö  ge* 
bethen, öafz co ln occulto oer* 
bliebe, roar aber poflt feftum. Dar* 
urnb roeill es nunm ehr hunöt roar 
hatt ein Ehrfames hanöerdt Ihme ßauemouffruhr 

öafz hanörocrch gclegct, blfz zu 
Aufzführung Der Sachen. Welches 
fidi aber perzogen blfz öle 3 No* 
oem bris  A n n o  1638, öa Dann ein 
E. Rath einem ganfcen hanöroerdi 
öer Schnciöer, roeill Sie öurchaufz 
in nichts cingehen unö  öen ßrü* 
dicnzroelg helnco roeges mehr an* 
nehmen, unö  einer Staöt Obrig* 
heit auch auff öcro oiellfältigcs 
Bitten unö  oermahnen gar nicht 
folgen roolltcn, öle bürgerliche 
freyheit gefperrt, Ihres Eyöcs lo s  
gczählct, öafz alfo bey 5 Wochen 
heincr rocöcr mclßen noch bicr* 
breiien, nod i roas auff öem Mardrt 
hauffen noch ln öer Mühlen mah* 
len hönnen, Ihnen auch öle Hanö* 
roerchs Artichel roegh genommen 
unö  helfzcn ziehen roohln fle rool*

Streit 6ee Hanö.
roerdto mit 

H anti Cradten- 
iroelg
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Die Wölffe tliun 
groficn fchaöcn

Dis Rohmühl 
erbaut

Der neue Gal» 
gen erbaut

len. ßlfz öen 6 Dcccmbrls, öa ein 
Hanöroerdi fidi bey lo bcftelltcn 
Sachen bcöacbt, unö cnölicio öen 
ßrüdienzroeig ca conöltlonc ange= 
nom m en, öa er Im Hanöroerch alle« 
zeit öle letite Stelle befiken (oll. 
Darauff audi ein E. Rath Ihnen öle 
ÄrtidU roieöcr herunter gegeben, 
mie audi alle bürgcrlidicn frcy=* 
holten unö  ein Hanöroerch nod i 
öazu geftraffet unö  flor. 200, rocl= 

. dies öodi auff flor. 100 erlafzen 
tppröen. Solch Unheil hatt ein ein- 
zlgcr Mann mit Seiner (ehernen 
that zuroegen bradit.

A nno  1638. Die £1 Aprlll  
ft öic Rofzmühl Im Klo= 
fter auffo neiic erbauet 

rooröen, fo A nno  1599 öurd i öafz 
grofze fcüer abgebrunnen roar, Unö 
ift lolchc öem Merten Kolb Z im 
mermann auegeölnget rooröen um 
flor. 200. Item 20 Kübel Korn, 
4 Kübel Walt?, 2 Kübel Erbfz, 2 
Schaffet ßrinfe, 2 Selten Spcdi, 4 
W annen Butter unö 2 Kuffcn blcr.

Die 24 Septcmbrio 
croann Herr Nicolauo Hain 
jNoribcrgcnfio, Mein lieber 

fccligcr Herr Vatter, auff Vorbictt 
Herrn Johann Sdianöero unö Herrn 
Jonac Spillenbcrgcro öas  burgcr= 
redit. Dcölt 4 Imperiales.

A nno  1640. Die 18 Januar) 
ur Nadit fmö öle Sporen 
fambt öer Pufigan ln öcr

Klrdicn oon  öeo Stanlfzla) Thur« 
zonlo ßegräbnuff hlnrocgk gcftoh=* 
len rooröen. Der öicb ift zum Fcn* 
fter hienaufz gekrochen unö  öa» 
oon Kommen. Darauff Öen anöern 
Tagefz öic ganke Gcmainöc zu= 
fammen gangen unö  öie 50 Leüthe 
öurd i  alle zroötfftcl hcrumb ge- 
fdiichet, einen jeöcn roirth zu ocr- 
mahnen, roao fic oor Leüth bifz 
öato in Ihren hcüfern beherberget. 
Vermeinten alfo auff öen öicb zu 
kommen, roar alles uergebens.

ln öiefem Jahr finö uiell Wölffe 
gcfchen rooröen, rocldie öen Lcü= 
then am Vieh grofzen Schaöcn gc= 
than, öarauff auch öafz Vichc Im 
Herbft ftarch gefallen.

Die 2 Juni) c j o  
ft bey öer Leütfch ein 
grofzer W okhhenbruch  

nieöcrgangcn, öa öann öie Waffer 
fo grofz geroden alfz bey jeman- 
öes gcöendicn. Welches bey öer 
Staöt n idit geringen Sdiaöcn ucr= 
urfadict, öa es Dielte gcbcüöe hcü» 
fer unö  Mayerhöffe oor  öcr Staöt 
hinroegdtgeführet, öen gerbhcüfern 
grofzen fdiaöcn gethan, unö  über 
1000 Stück leöcr hlnrcegdt genom 
men. A udi fmö 4 Pcrfonen, 2 M an- 
ncr unö  2 Klnöcr öam als erfoffen.

Die 26 Septcmbrio 
att man öas G cridn  oöer 
öen Galgen auffgcbauct 

unö erneüert, öa öann alle Zechen
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nacHgehcii.
r w s w a  Den S3 Junlj < i^*r»

I  lei bey Lcütfcbau unö
i Ü l Kirdiöorff lo ein öüchcr
unö grofzer Hagel, öafz öle Hagel* 
lteinc (öerer etliche alfz öle hünncr 
eyer, etliche alfz öle faüftc grolz 
roaren) bey 2 Ein hoch bliz an

mit fltegcnöen fahnen unö  örom* 
metfchlag hlenaufz gegangen. Herr 
Bauherr that Öen Erften Hieb an 
öalz gcrlcbt, öarnach legten aller* 
erft öle Maurer unö  Zlmmerlcuth 
auch Ihre hänöc an.

' 0 0  Ä n n o  1641. c-^r> 
uff Jacobi Eingang ift 
bcfchloffen tuoröen: 1. 

Dafz öer Jahrmarcht ln öcr Staöt 
foll gehalten toeröen. 2. Das To= 
rllzcr Dich oon unfern hattert ab* 
zufdaaffen. 3. Dafz Gafthaufz ln 
öcr Staöt zu öedthen roelll ee 
nötig. 4. öle Sdaul zu bauen, unö 
öafz Herr Magiftcr M uhr öic 
fchcücr bauen möge. 5. öafz groffc 
gcfchrcy bey öer Nadit im gaft* 
haufz abzufebaffen unö  öao öle 
thurner um b 9 Uhr abento aüff 
öcm thurn Heb finöcn follen. 
6. Dafz öer Llhrmartcr oon 5 blfz 
auff 6 öefz Morgenfz öic Stunöe 
ridatlg halten folle rcegcn öer 
Schulftunöcn. 7. Dafz man öle 
Sdnuein auff öem Kirdihoff ab* 
fehaffen möge. s. Dafz öle hirten 
nadalcffig fein unö  Öen oogcln

23 Junlj 
Lcütfcbau unö 

fo ein öüchcr 
öle Hagel*

an

Öen anöern Tag ln Öcr Lanöftrafz 
gelegen, öafz öie Menfdien zu fufz 
öaöurch nidat roohl fort hommen

honnten. Darauff folgete cin grofz 
Gemaffer, rocldaeo ctlidie hcufcr 
un£) ulch clngcrlffen, auch auff t>cn 
fclbcrn uni) achern grofzen fchaOcn 
gcthan. A m  folgenOcn Johannle* 
tag ham roiebcr ein ftarchcr Plat>* 
regen, mit Dichcm hagcl unD fdaroe* 
rcm Donncr, £>cr In her Feleh umb

DetchlQffe See 
E. Rathe

Dfldter unö 
grofier Haget
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Ein KlnÖ mit 
OSrtnhlauen

Starches Erb» 
b tb tn

Zroe neue Stern 
nuffgangen t

1t Uhr o o r  Mittag In Den Klrch* 
th u m , Ino Wafier uni) ln  öeo 
Pfarrer© bletchgartcn elngcfcblagen.

Die 24 AuguftlJ gebahr zu Lcüt* 
fchau ein armco W eib ein tobteo. 
KInöt mit Bären hlaucn.

r A n n o  1643 Öle 5 Juni} 
rhub  fleh ln Zipfz gleich 
ln öcr Mlttagoftunöe ein 

ftarchco Eröbcbcn, Dergleichen oor 
öleiem, noch hernach ln öiclcm 
Länöcl, ftch nlemalo ööer  (eiten 
begeben hatt.

o ro »  Die 1 MartlJ c a -> 
ft Der Hanfz N. Trom* 
mctcrgcfcll roegen Unzucht 

halber m it Deo örommelfchlägero 
Todftcr allhicr, fo bey Herrn Rieh* 
ter gcöienct, aufz öer Blttelej oor* 
gcftcllct rooröen, unö  auff ein Jahr  
lang öcr Staöt ocrrolcfcn rooröen.

Eben ölto  c a -» 
ft auch öcr Cafpar Türdth 
ein Tudimadier m it öco 

Toblao Nltfch (Schroarfcferbcro) 
tochtcr oorgcftcllet rooröen,. roell 
Sie zroar zuoor hochzelt gehabt, 
aber herrn Pfarrern betrogen, öafz 
Sie rein roärcn, unö  o o r  Jung* 
gcfell unö  Jungfraro auffgeboten 
rooröen, fein Sie auff 2 Jahr  öer 
Staöt ocrrolcfcn rooröen.

u r o  Den 1S MartlJ c a -> 
ft Mein hodigcchrtcr Herr 
Groiz Vattcr Herr Cafpar 

Kramer ein halb olcrtel o o r  9 Uhr

mittag© ln G o tt  fanfit entfdilaffen, 
Scince altere Im 68 Jahr. Ift her* 
nachcr Öen 21 ölco mit groffen 
Trauern ehrlich ln  öer groffen 
Pfarr Kirchen neben öcr Herrn 
Gclftlldten Gcftlihle zur Eröen be* 
ftattet rooröen.

Zu öiefer Zelt fahe m ann auch 
gegen A benö  zroe neöe Stern auff* 
gehen.

Den 22 A prlll  c a -» 

ft ein ß lnöcr m it öeo 
AnöräStärchcnreiffoZieh* 

tochtcr, fo nicht lange hochzelt ge* 
habt, oorgcftcllet rooröen, unö  auff 
2 Jahr öer Staöt ocrrolcfcn roor* 
Öen, roellln fie zu balö zufammen 
gchrochen.

A n n o  1644. Die 5 Sept. 
ft öer Hanfz Mötjcl oöer 
Sdimaöer, ein hutter, all* 

hier oon  ölefer Staöt unö  Lanö 
auff crolg oerroiefen rooröen, zu* 
oor aber ln öle fleöel gefperrt 
rooröen, öicrocil Er Seine Mutter 
gcfchlagen, auch oo r  ölefem Seinen 
leiblldten Vatter gcfchlagen gehabt. 

orT> Den 9 September 
ein öer Staöt Drabanten, 
fo nadi Haufz gefollt 

hom men, bey Granfdt, oon  öeo 
Sdtlofz Zipfzcrhaufz ßlcbcranfccn, 
öerer Räöclfzföhrcr unö t  Ca* 
pltaln M cldilor Frohn roar, ange* 
griffen rooröen, ctlidi nleöergehaut, 
thellfz entlauffen, öle anöern alfz
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9 unb  10 fambt brummet unb  fährt 
auff bao Schlofz geführet roorben. 

t >£S> 14 b ito
aben auch bic uom  Zip* 
fzerhaufz ber Fleifchhadt* 

uieh meggctricbcn bey 170 
ftüdt, oor  Tages ln einer Nacht, 
if t zroar ber Meiftc theil b is  auff 
etlich 40 Stüdi ihnen rolcber abge* 
jaget roorben.

5 Octobcr zu Nadit hatt Unfern 
Herrn Pfarrherrn Magiftrum Peter 
Zahlern ber-Schlag troffen.

24 Januarij < w o  
W ft ein Frantzöfifchcr Ab* 

gefanbter, fo zum Fürftcn 
gezogen anhero hom men, uon  
Herrn Frlcbridi ßabft unb  Herrn 
Datrtb Gencrfidi, ln frantzöfifdier 
Sprach empfangen unb  bey Herrn 
Johann  Sölbncr cinloglerct roorben.

23 AuguftlJ fein bic Wtcbcr* 
ieüffer fo ber Fürft herein gcfchicht,

hicrburch gereift (ln Siebenbürgen). 
u*rz> 15 Octobrio c a -»  
ft Herr Merten Fröhlidr, 
W cinhcrr, barauff ben 22 

unter Herr Richter Herr Hanfz Neh* 
met an ber Peftilentüfchcn Seuche 
fanfft unb  feclig cingcfditaffcn.

A n n o  1647 bic 31 Januar, 
aben (ich bie KäfzMarchcr 
roieber Ihren Herrn, ben 

Thöhöll lftoan auffgclehnet, Ihnen 
fclbft einen Eltcften unb  einen 
Rlditcr crroehlct ohne fein roiffen 
unb roilicn, auch befdiloffen, bafz 
man hlnführo  Kein W ein ober 
fonften ctroao uon Ihm nehmen 
foll. Auch foll Er h lnführo nldit 
Macht haben ble Oraban ten fortzu* 
fehidthen oon ben Thoren etc. Hatt 
fich bie gantje ßürgerfdiafft zufam* 
men uerfchrooren, audi hienauo 
gcfchlcht zu Ihr Kayfcrlichcn Maje* 
ftät bic Privilegien zu erneüern.

Maglfter Peter 
Zabler ooro 

Schlag troffen

Auflehnung Öer 
Käfzmardvher
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Graf Thöhöti 
irolngt öle K3fz» 

mancher zum 
Gehorfam

Vcrglcldi öcr
Käfzmardiher zu 

Ihrem groften 
Sdiaöcn

o r ö  14, 15. ö lto  w  
mb öiefe Zelt hatte öcr 
Graff Thöhölj Diel ooldt, 

öle KäfzMardvcr roieöcr zum Ge* 
borfam zu zroingen. Sic haben 
hcrgcgcti auffo befte Sic gchönnt, 
fleh ln öen hcöfcrn oermadit, mit 
ro h rn  Dcrfchcn unö  audi öle Stiidt 
auff öen Thurn unö gegen öao 
Schlofz gcrlcht. So fein audi uon 
öen kälzMarchcrn etlidie zu utio 
gefchldu moröen, um b hüIff oöer 
ooldt anzuhalten, ift Ihnen aber 
abgefdilagcn moröen, mclll cfz un= 
tcr roährenöcm Lanötag unö  mcill 
micr mit Herrn Thöhölj Ihr 
Griifflidie Genaöcn zu halten 
haben.

<>czf 23 ölto 
W ft Herr Sebaftian Plc, ein 

fr - ß  Rathoherr ln KäfzMardi 
hlchcr hommen. ßatt um b 2 Hcr= 
ren hienüber zu hommen, öa fdion 
grofze Noth ln öcr Staöt mar, roelll 
öcr Herr Thöhölj öic thor gefpcr= 
rct hielte. Hatt audi Ihre Mayer* 
hoffe, Dörffer unö  anöcro plün* 
öern laffen unö  groffen fdiaöen 
gethan.

o t ö  25 Marti} 
ft Herr Johann  Sölöncr, 
Poftmeifter allhlcr, im 

Nahmen öer Kayfcrlldicn Kammer 
Infz KayfzMardth gercifet, Herrn 
Thöhölj zu befehlen unö  anzu* 
fagen, öao er mit öen Sadicn follt

ftillhaltcn unö nicht gemalt üben 
fonfit roeröc Ihr Kayferlidic Maje* 
ftiit fidi Ihrer atinchmen.

ben öato ift audi öcr oer* 
gleidi getroffen moröen, 
öod i mit öer KäfzMardtcr 

grofzen fdiaöen. Sic haben Ihm 
muffen abblttcn, öen öickhen 
Thurn fambt öem Gefdiüft über* 
antmortten, mie audi zu öen an* 
öern Tbürn öic Sdilüffel. Mufften 
audi fl. 4000 ftraff geben, hatt noch 
oon einem jeöen Mann fl. 40 bc= 
gehret unö  anöcrs mehr. Alo un* 
fere Herrn öen 23 Martij oon hin* 
neu infz KäfzMardth gercifet, ha* 
ben Sie zu Lcibit» genaditet, öa öen 
alle heiifer ooll mit fliiditigcn 
rocib unö Kinöern aufz öem Käfz* 
Mardth geroden, rocldie fie mit 
Sdimcrficn angcfchcn.

Aiino 1648. Die 3 Aprill  
ft öie gantic Gemein auff 
öem Rathauo gercefen, ha* 

ben über Herrn Frlcöridi Pabft 
gchlagct, öafz Er nunm ehr 2 mal 
crrochlet zum Rathoherrn, jcöodi 
allemahl Öen Rathftuhl ucraditct, 
unö  heinmahl auffo Rathaufz ge* 
hommen. Deroroegen hatt man Ihn 
etlidi mal hin auff citircn laffen, 
hatt aber öao Recht unö  Gericht 
allemahl ocraditct unö  nicmaln 
comparircn roollcn. Darauf eine 
Löblidie Gemein Ihn oon öiefem 
A m bt uerftoffen unö  befcbloffcn,
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t>afz er Me Zelt Seines Lebens bey 
biefer Stabt/ zu heinem A m bt mehr 
foll gebraucht roerben, Ihm audi 
hicmlt alle Bürgerliche Nahrung 
uerbothen unö  abgefchnitten.

o r o  1 Scptcmbrio <u<~> 
att fich ein Jung  qon 
17 Jahren, althic bey Sel= 

nem Meifter Hanfz Schlauingcr 
ober Iglauer, einem Tuchmacher, 
an bafz geftühl ober merchzciig in 
feiner Stuben erhendtt. Ift burdi 
ben Zuditigcr hinaufz geführct 
unb  in ber Leimgruben begraben 
roorben.

o t d -  11 Octobcr 
ft Ihr Fürftllche Genaben 
Georg Rakofcj in Slcben= 

bürgen geftorben, unb  haben bie 
Cafdiauer alfobalb nach Herrn Gc= 
ncral Graff Wcffclinj Fcrenk ge= 
fdiidtet, roclcher audi nach Ca= 
fchau kommen unb bie Stabt ioic= 
ber in Ihrer Kayfcrlidicn Majcftät 
bcootion genommen.

16 bito CAO 
att ber Organift Johann 
Plop abgebandu unb ei= 

nein E. W . Rath ben Stuhl uor bie 
Thür gefetst, roeill man Ihm audi 
eine Tara auffcrlcgt hatt, barroic* 
ber ber Herr Pfarrer geprebiget. 
Weill Ihn nun ein E. W . Rath gc= 
ftraffet, bafz Er zum Pfarrer Klagen 
gangen, hatt ber Pfarrer ben 
Sonntag barauff eine fodic Prc=

bigt gegen bie Obrigkeit gethah, 
unb foDiell zu ucrftchn geben, bafz 
bie Obrigkeit nicht Madit hätte 
benen Kirdicnbeamten zu gebieten, 
fonbern foldics fein Thun märe. 
Da bodi bie Obrigkeit unfdiulbig 
gemefen, barum b roeill fotchc Sa= 
dien boch nicht auff bie Kanticl 
gehöreten, cntftanbt ein groffer 
Llnrath unb  bem Herrn Pfarrer 
fotdico uorgehalten, roeldicr fich 
aber entfdiulbiget, bafz er bamit 
n id its  Unrechtes gethan hätte. Da« 
mit roar aber ein E. W . Rath nicht 
zufrieben, haben co jcbodi roeill 
bie feyertage nahe roaren hiemit 
auff bieffmahl beroenben laffcn. 
Nadi ben oerbraebten feyertagen 
ift aber bie Gemein roteber zufam= 
men kommen unb begehret, bafz 
man ben Organiften bifz zu Aus= 
trag ber Sadicn, als ben urfächcr 
an foldien hänbcln in bie ßittcl’ef 
führen foll, roclches auch gcfche= 
lieh. Von Herrn Pfarrer aber ift 
begehret roorben, bafz Er offcwt= 
lieh roicberruffcn unb  einen Ab= 
trag uon ber Cantiel thun folt, 
roclches Er burdiaufz nicht thun 
roollcn. Ift Ihme ben 28 Dcccmbris 
angebeütet roorben: Er folle fidi 
hinführo in adit nehmen, unb  nicht 
rocittcr greiffen benn ihm gebühret. 

A nno  1649. 29 October. 
inb allcrhanb Ncüc Orb= 
nungen oon E. E. W . Rath

S tre it m it 6cm 
O rganiften

je
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angefcblagen rooröen, roeill fidi öle 
Lcöth roegcn öcr fdirocrcn Zelt bc* 
fdirocret haben. Unter anöcrm Ift 
oerbothen rooröen: öafr man nicht

Neue Gefetsceu 
arUchel roegcn 
öeo Gefmöef:

mehr 3, fonöern nur 2 Tag, alfz 
Sonntag unö  M ontag, öle Hodrzeit 
halten foll. item nur 4 Purfch unö  
6 oöer s Jungfrauen. Item. So foll 
h inführo bey öcr Klnötstauff 
heine Mahlzeit gegeben roeröen. 
Die Geuatfcrn tollen infz künff* 
tige audi Keinen Kätz nod i einen 
groffen gelben- Striezel fdiidthcn. 
öle 19. Dezcmbrls Ift zrotfdien 
Einen E. Rath unö  Herrn W lllebalö

Mayer non  N ürnberg , roclll Er 
um b 2000 Rcichothaler geftrafft 
rooröen ein hanöcl cntftanöcn. Ift 
aufz öcm Arrcft h inaus  zu Ihr 
Königlichen Majeftät gezogen. Die 
ucrrid itung roirö öle Zelt geben.

lefefz Jahr  feint gclltor* 
ben 150 Perfoncn ohne 
unö  mit gclait 89 Per* 

Ionen, hingegen 109 Pcrtonen fmö 
zur W clö gebohren rooröen.

achfolgenöcÄrtidiel W egen 
öefz Gefinöefz,finö auch im 
Riditcr=Ämbt Herrn Nicolai 

Hain gcmadiet rooröen.
Ärtlchel 1.) 

egen öefz Gcfinöcfz, roclll 
fidi öle Jahre roedifcln, 

Ein Jah r  theüre, öatz anöere beffere 
Zeiten cinfallcn, alfz kann roegcn 
fhrefz Lohncfz nichts gcrolffefz ge* 
fct>t roeröen: fonöern foll alle 
Jahr eine Limitation gemacht roer* 
öen, roclchc audi foll offcntlldi 
hunö gethan roeröen.

Artidtel 2.) 
afz ihre tradit betriefft, 
roclll cs zu beklagen, 

öafz öefz Gcftnöcs, infonöerheit 
öer Mägöe hoffarth öermaffen zu* 
genommen, öa Öodi manche ehe 
fie ln öle Staöt kom men, faft 
Ihre blöffc n ld it  zu beöedikcn ge* 
habt. W enn Sie 1 oöer 2 Jahr  bey 
ölefer Staöt geölenet, fidi öermaf* 
fen herfür brülltet, öafz kein Unter*
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fdileö zrolfdicn Ihnen unö  clneiz 
Ehrlichen ßürgcro Kinöc zu fpü* 
reti. A lte  follcn hinführo gulöene 
Borten/ atlaffcnc Zöfpcn, fetöenc 
ßänöel In Öen Borten, Theürc 
Kronrafdiene oortüdicr,  ohne unö  
m it Spiken, Sdiudi m it zierlidicn 
Käppdicn zu tragen gank ocrbot* 
hcn fein. W cldic Darrolcöer thun 
follcn crnftlich oon  Ihrem W ir t  
unö  W ir th ln  öarum b ermahnet 
meröen. Laffcn Sic foldies n id it  
unöterrocgen, foll foldies Der Ob* 
righclt angczeögct unö  Ihnen auff 
offener gaffen non  öcm ßlttcl ab» 
genommen rocröcn.

Artlckcl 3.) 
jcUl audi foldie fettein 
gcfunöcn meröen, roclche 

offt oor  Aufzgang öefz Jah rs  Ehr» 
lichcr Leüthe geflnöcl anzuhalten 
unö  mit oerheiffung groffer ge* 
fdicndtke abfpänftlg zu machen 
pflegen: mclche nun  zum erften 
Darob begrieffen roirö, foll zum 
erftenmahl mit öffentlichem 6c*  
fängnufz abgeftraffet meröen. Thun 
Sie efz zum anöcrn mahl, an Öen 
Pranger gefleht, zum örittenmahl 
aber burd i  Öen ßlttel öer Stabt 
emlg oerroiefen meröen.

Ärtichel 4.) 
elU audi bey öcm Ge* 
finöcl, fomohl Knechten 

alfz Mägöen Der lofe unö  fchänö* 
liehe Gebrauch über hanö genom*

men, öafz fie h in tan  gefekt aller 
G ottcsford it  Öen ganijen Sonntag 
allein öer Tank unö  fauffhaüfer 
unö  anöcrcr Üppigkeit, fomohl 
oor  a ls  unter öer Vcfpcr Preölgt 
abroarten. Alfz foll foldies h lnfüro  
gänklidi clngeftellct meröen, unö  
rocldics gefinöel öarmicöcr zu thun 
betroffen roirö, foll mit öcm Kät» 
tcrhaüsdicn abgefltrafft meröen, 
rocldics audi oon  öenen oerftan* 
Öen roirö, rocldic Des A bcnts  nadi 
gloch 9 ln öen ßier unö  tank- 
hcüfcrn ober aufferhalb auff öer 
gaffen (cs fey Denn ln Ihrer Herr* 
fchafft gefdiäfften) betroffen meröen.

Artidtcl 5.) 
udi follcn alle helmli* 

. dien Zufammcnhünffte 
ln ßler, ßranntroclnhcüfern unö  
Rodihcnftuben gank unö  gar oer* 
bothen fein, öa man oon Öen 
Klrdicnölenern, Obrigkeit unö ah» 
öern gutten Leüthen Übel rcöct, 
audi fonft groffe Üppigkeit ge» 
trieben mlrö.

<_5trs> Artldicl 6.)
¡elches Geflnöcl fich übel 
unö ungehorfamlldi in 

Seiner Hcrrfdiafft öienfte oerhieltc: 
foll oon  öcnfclbcn, gebührenöer 
roelfe unö  mit aller bcfchciöcnhclt 
gczüchtlgct meröen. Im falle aber 
Damit nichts aufzgcrlditet mürbe, 
Dem Herrn Staötrlchter angcöcütet, 
u nö  öle halfzftarrlgkcit anöern
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zum Spcctahcl unö  Erempcl mit 
öffentlichen gefängnufz zum Ge* 
horfam

Fcrocrzelchcn am 
Himmel

A r t ik e l  7.) 
auch Der ganfien 

Staöt heil unö  roohU 
farth in Übung gottcofordit, tco= 
her auch ällerlcy Segen cntfprlnget, 
beftehet: Alfz (ollen fidi W irthe 
nicht allein gegen Ihre Kinöcr, 
fonöern auch gegen öao gefinöel 
fo verhalten, tolc Sic co öermahl 
cinft gegen G ott oerantmortten 
unö  redicnfchafft öarum b geben 
hönnen.

A nno  1652. öie 21 Non. 
ft Herr Nicolaufz Hain,

N icoiaufr H am  ^  D0"  N ürnberg gebürtig
oon N ürnberg  gctucftcr Alter Herr Riditcr, Mein 

Vielgeliebter Herr Vatter in G ott 
fcclig cntfchlaffcn, Scinco Altero 
49 Jahr, unö  Öen 25 öito  mit grof=

y

fen bciucincn unö  trauern öcr 
gantien Staöt ln öcr Kirdic, bey 

lieben Fraro Mutter fcclig 
Sufzanna Cramerln, zu Seiner Ruhe 
gclcget rooröen, unter ö c ö  Orgelo 
gcmölb, mic öao Epitaphium aufz* 

oerlclhc Ihm unö uno 
eine frölidic aufferftchung 

zum einigen Leben Amen.
19 Deccmbrto 

W R am hlmmel bey öem
  *  Oculo Tauri oöer Pleja=
öibuo, gegen Öen Orlone zu ein 
ferner ■Zeichen gleich einem Comc=* 
ten, aber gar tundicl gcfchcn toon* 
Öen, bifz auff öen 30 öito.

A n n o  1653. 4 Auguftij 
w  dt Herr Meldiior Gcner= 

fidi, meill er Öen 15 May 
in öefz ßauherrnfz Mayerhoff, öle 
Eöclleuth alle Sdiclm gchclffcn unö  
öa Ihn öcfziücgcn öcr H. Rlditcr 
angefchrlccn, Ihm nodi übel gc= 
antmortet, -  alfzogar öafz Er öco= 
lücgcn non einer L. Gemein auch 
balö Seineo Am bto märe entfetjt 
m oröen, -  um b fl. 200 geftrafft.

Auff Elifabeth c j o  
W ft 00m Kafdiaucr Jahr* 

p. S  marchh, öeo Hanfz Selten* 
reichfz Bürenmeiftero Knabe nad) 
häufe kommen unö öie Peft mit» 
gebradit, Daran Er audi geftorben. 
Umb Nicolaj fturb Ihm abermahl 
ein Knab, lüie audi fein Eyöam 
Hanfz Lang, ein Mahler, um b
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Lucia mleöcr eine Magöt, öarum b 
öao haufz uerfperret unö  oerfchla* 
gen moröen, öafz co G ott tob 
nicht meittcr kommen.

A nno  1655. 12 . Januarlj 
ft ein Kinö tobt in einem 
autjloch an öer Mauer, 

melcheo erft gebohren mar, gefun* 
öen moröen. Man ift aber Öcm ge* 
btütt nadi gangen, Inn öeni öie 
Magö foldi Klnöt auff öer gaffen 
gebohren hatte, unö  Öen anöern 
tag öarauff kom men, bey einer 
Wittmen in ein klein Hcüfzdicn an 
Öer Mauer hinter öer Rofengafz. 
Dafz Metifdi hiefz Sophia uoti Ge* 
bict Fricöman, hatt 2 Jahr bey 
Öen Lorenh Kern, fchmieö im 
Katiminhcl gcöicnct, alfz oon öef* 
fen Knedit He öao Kinö bchom* 
men. Sinö öeromegen alle bcyöc 
eingezogen moröen. Den 19 öito 
ift öie obige m agöt fcharff mit öcm 
Henckkcr bcörcüct moröen. Alfz 
fie ernft oermerdu hatt fic bekannt, 
Öafz fic öao Kinö uon öer Schnur 
geriffen unö infz Vortuch genom* 
men unö meill co gcraelnet, mit 
öemfclbcn zum Autfiodi gangen 
unö an öao Gatter gcfdilagcn mit 
öcm Kopff, enölidi hingemorffen 
unö öaoon gangen. Darauff ift öer 
Sentenr, ergangen, öafz fie zroar 
ucröicnet, öafz man fie lebenötg ln 
ein grab gcleget hätte unö  ein 
Pfahl öureb ihren Leib ichlüge.

Wcill Sic aber ihre groffe fünöc 
erkannte, audi uon  öcm ßäbftl* 
(dien Irrthumb zu unferen glau* 
ben getretten, alo ift ihr gcnaöe 
mleöerfahren, öafz fic Öen 26 öito 
ift m it einem Zmidi einer Zangen 
an öer ßruft, unö öarnadi mit öem 
fdirocrt oom leben zum toöt ge* 
bracht moröen.

a
mb öie Zeit öco 5 Juli ift 
hin unö mieöcr in Zipfz 
grofzer fchaöcn gcfdichcn

uon öen W ürm ern , öie öa gantj 
mcifz maren unö  rothe Köpffc hat* 
tcn. Haben öao getraiö unö  Kraut 
blfz auff öie W urheln abgfreffen. 

t 29 Decembrio 
ft in Der fiudit Ihr Maie* 
ftät Johati Cafimiruo Kö= 

nig  uon Pohlen nadi Georgen* 
berdtg anhommen, öeme unfere 
Herrn alfz abgefanöte im Nahmen 
Gemeiner Staöt 3 Kuffcti W ein 
oerchret.

A nno  1656. 2 Juli 
inö na dl Epperleo ln Sy* 
noöo  gezogen aufz öcm 

Rath H. Matthiafz Goonooitscr unö  
H. Merten Scheüermann. Unter an* 
öern ift auch befdiloffen moröen ln

w a rm e r  m it 
ro ten  Köpften 

frefien öao 
G ctraiöe

I. M. Johati 
Cafimiruo oon 

Pohlen hier an» 
hommen
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Die Po lad iin  
brennen  too 
D öriftr auo

L copotöns zum 
Römlfchen Kai» 
fer ertt'ählel in 
FranUtufi a , M.

i m L E O P O L D U S  I

allen s  Königlichen Frcycn Stäöten 
öle alten Kirchen Ccrcmonlen altz 
ncmlich öle alten Latcinlfchcn Llc= 
Der, öle Metten, Öen Eitorciomuo 
abzufdiaffen u n ö  hingegen rein 
öcütfch zu fingen.

c*xrz> 14 Noücmbrle
Inö öle Herrn aufz öcm 
Wclnlcfcn Kommen. SlnÖ 

moröen 20 groffc, 199 Kleine Kuf= 
fen W ein unö  1 Kuff W crm uth.

A n n o  1657. 17 JunJ 
Inö öle Poladtcn bey 
Munkato eingefallen unö  

über hunöcrt Dörffer aufzgebrannt 
mit Öen leöthcn unö  armen 
unfdiulöigen Klnöern erbärmlich 
umbgegangen.

A n n o  1658. 4 Auguftlj 
a tt mann in allen Könlg= 
lldien Freycn Stäöten 

unler Allcrgnäölgfter König 
u nö  Herr, Herr Lcopolöue Auftria» 
cuo, zu einem Römifdicn Kayfcr 
zu Franchfurth am Mayn Öen 13 
Julj errochlet rooröen, frcroöcn= 
fchlifie gethan. Allhlcrbey in Lcütfdi 
hatt m ann crftlicb oo r  öer Prc- 
ölgt, Herr G ott  ölch loben rolcr 
gelungen öeutfeh. So hatt mann 
auch auff öer Orgel mit trom= 
meten, Kcffclpauchhen u n ö  aller« 
hanö Inftrummcntcn mufizlret. 
Auff öem Kirchhoff aber haben 
20 Muzquctlerer unter roehrenöcn 
Singen 3 mahl Saloe gegeben. Umb

gloch eylff hatt m ann auff öcm 
Klrchthurn gefungen, öarauff fldi 
öle Trommctcn hören  laffen. Alfzo* 
balö hatt m ann angefangen auff

öen Thürncn öer Staötmaucr öle 
ftüdt zu löfen. Unö focheo gefchadi 
3 m ahl, öafz alfo ölclcr Tag ln 
frollgheit ift h lngcbradit  rooröen. 

otrxr Die 6 Dccembrio 
att man öle roahl roegen 
cineo Neüen Rectorlo 

Scholae gehalten unö  ift öazu ein* 
hclliglich errochlet rooröen Gaepar 
Hain, rolcöcr Sein unö  aller Der» 
hoffen, unö  roelllcn er Solchco nicht 
annehmen roollen, cnölldi aber non  
Herrn Pfarrer öahln  bereöt. Alfz Ift
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öle In troöuctlon alfobalö Den 9 
öcto oor  genommen rooröen. G ott 
gebe Glüch unö  feegen.

A n n o  1659. 6 O ctobris  
W ft H. Maglfter Chrlftoph 

fr y  Böhm, unfer geliebter 
Herr Pfarrer ln eine groffc Krand\=* 
heit gefallen, öaoon Er auch nicht 
genefen Ift. Ift hierauff öen 16 Öito 
m it  groffem meinen unö  Jammern 
Dee ganhen Voldies nach Käfz* 
Mardih zu Herrn Doctor Peterfohn 
Hain in öle Cur geführct rooröen.

A n n o  1660. 19 Marti} 
ft unfer geliebter Herr 
Pfarrer nach langroicrig 

aufzgeftanöcner Krandtheit um b 
4 Uhr abenöo fccliglidi toöes 

* oerfahren, Seines A lters  Vs 33 Jahr, 
öeffen toö  nicht allein Die Staöt 
fonöern audi olcll taufenö Men= 
fdien im gatroen Lanöc betrauert 
unö  auch berocinct haben. Ift Öen 
25 öito , zroar zicrlidi, aber mit 
groffen Thränen unö  Zähren Der 
ganhen Stäöt, neben Dem grof* 
fen A ltar  begraben rooröen. Mann 
hatt rocöer ein Grabftcln nod i 
ein Epithaphium lehen laffen rooU 
len, aufz geroiffen Urfadien. Durch 
ihn hab ich audi öle rechte Hanö 
ocrlohrcn, Denn Er Mein fum m us 
P a tronus  roar.

c 23 Mal| «Ar»  
inö  auff Begehren öes 
Herrn Palatino öie Stüch

aufz Dem Zeüghaufz auff Öen Plafc 
oor  Das Weinhaufz gezogen ioor* 
Den unö eben mit öen Ceremonlcn 
freroöenfchüfz gethan rooröen, roclU 
Ihr KayfcrUchc Maleftät m it ÖenKö« 
nlgrelchen umbher Fricöen getrof* 
fen. Dafz groffc Studi hatt nicht 
mehr a ls  einmahl lofzgehen rooU 
len, fonöern lft hcrnadier 5 mahl 
lofz gelufcht. Umb öiefe Zelt finö 
auda öie Deütfdren Völdtcr aufz 
Pohlen unöter General WaditMcl* 
ftcr Heyfter bey ßartfelö anhom* 
men.

«Ars» 12 Juni} -ca-* 
W  ft Der Herzog oon  HolU 

ftein fclbft herein hom« 
men, in öle Kirchen gangen, unö  
Seiner Herrn Vättcr ßegräbnufz, 
clncfz Herzogen aufz Hollftcin, fo 
oor  Erla geblieben, bcfchcn. Er 
liegt oo r  öcm Chor an Dem A ltar, 
roo fonften öie A uö ito rcs  fißen, 
Darüber ein fchroarh fahn unö  ein 
Helm mit rother Binöt hengcht. 
lft oon  Der Staöt anfchnllch t r a o  
tierct rooröen unö  haben Ihm 
£ Rofz ücrchrcn muffen.

18 Öito «Ar» 
ft Das roalllfche Regiment 
öoo Mann mit 12 Stüch 

gcfchüt? oon  Sdimegcn auff Krom= 
pach zogen, Dahin öie Staöt 100 
Brot unö  1 Kuff Bier fcbichhen 
müffen.

20 AuguftlJ finö bey Der Staöt

Ein roallfd» 
Regiment ilebt 

oorbtl
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oorübcr gezogen 3 Regimenter, 
e zu Rofz unö  1 zu Fufz.

Ftlömarrchald« 
G raf S tarenberg  
oorbei gerclfct

Dao Starhem* 
bcrgifchc Rcgl« 
m ent zu Höff« 

dien

£8  U llö  £9  Ö ltO  

ft öao Starnbcrgifche Rc= 
gitnent zu Hoff dien unö  

Tbomaoöorff gelegen unö  Ift öcr 
Obrifte Leutnant Herr Ehrcnreidi 
allhier tracticrct rooröen.

*^cs> 8 Septembrio 
aben fich gegen öen 

_  Abent W ürm er leben 
laffen glcidi a ls  mie hcü«
n

fdircdiken, unö  haben ftadilichtc 
fdiroänbe gehabt. Slnö oon oben 
herab auff öao N icöerthorhom m cn, 
Sidi oor  öen Sdirandrcn geörchct 
unö  enöllch auffo gaftbaue zugc= 
flogen.

18 Dccembrio tfTt öer General 
FclöMarfdialdi Graff Starenberg 
hier oorbey gcreifet.

A n n o  166£. 6 Maij 
att Öeo Herrn Miillerfz 
feelig hintcrlaffetie Toch= 

ter, Herrn Gabriel Fifdiero Sticff= 
toditer lolcöer aller Mcnfdicn 
Vermutben ein Jungfer Kinöel bc= 
hommen.

15 öito  flrib bey DonncrfzMardih 
groffe hcüfdirechhcn mit 4 flügclti 
in groffer anzalil auff Ncüöorff zu 
oorübcr geflogen.

i_5iro 5 Auguftij
nMfdicn 12 unö  i Uhr Mit= 
tage ift ein febarffco Wetter 

hommen unö in öen Kirdithurn 
gcfdilagen, öafz co audi öen Draht 
öamit man öao glödihcl gezogen, 
loedtgefdilagcn. Hatt n id it  allein 
öie W anö  an öcm tburn befenget, 
fonöern audi beV öcm Zeiger ein 
Sperlingoncft anfangen zu bren=* 
nen. Darauff hatt ftch ein foldi 
groffco Regemoetter cingelaffcn, 
öao fidi öle Waffer allenthalben 
ergoffen haben, alfz bey Mcnfdicn 
Dendicn nicmalo gefdiehen. Unö 
ioao öao Notabelftc ift, fo raar
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Erbbcbcn auf 
öcni Sehnte» 

gebürg

auff öem Sdmecgcbiirg ein foldf 
groffeo Eröbeben, öafz ein groff» 
mächtiger fclfz ober Dlclmchr 
Oerg hcrabgcrollct unö  gefallen^ 
Dill Berge zerrüttet unö  einen 
neuen greifen See gemadit. So ilt 
audi ein lebenöiger öradi herDor» 
hommen unö  in öle müftc Klrdie

auff Dem hochmalö fidi gelcfiet, 
rccldier nadröcm er ctlidi tag all» 
öa gcfchcn tDoröen, unö  nicmanö 
fidr getrauet hinzu zu gehen, fich 
cnölidi Dcrlohrcn hatt. Eo finö bey 
öiefen Waffcrflutten Dill 100 Men» 
fehen crieüffet unö  Dill öörffer zer» 
rlffcn lüoröcn.
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ß ia f r tg e «  Jo 
K frih ö o rS

AlWO 1663. 29 Julj 
ati bic Stabt Leütfdi ben 
bcütfdicn Völdicrn nadi 

Cafchau gcfdiicht 4 Kuffen alt bler, 
6 Kübel W aikenmehl, 2 Seiten 
Spedt, 3 Kübel Erbs unb  12 W an» 
ncii Cutter.

A n n o  1664.18 A pri l  
ft Hanfz Rofenberger, Oer 
W irth  Im llnterften gaft» 

haufz an ber Peft geftorben, öaher 
uill leüt fo in s  gafthaufz gangen / 
bie feüdi am halfz bekommen, u n b  
liabens fortgepflanket.

* *  8 O ctobrls ,  e s o
bento um b 5 Uhr Ift ber 
Herr Pfarrer Magifter 

Jo b  Zablcr, Mein fchr guttcr 
freünb, nadibem Er früh gepre» 
biget unb  ben tert gehabt: Es mufz 
einmahl geftorben fein an ber 
Peftllcnzlfdien Scüdi hrandt roor» 
ben unb  ben 10 b lto  abents um b 
3 Uhr fanfft unb  fccllg ln G ott 
oerfdiieben.

A n n o  1665. 31 Ju l |  
uffte M atthias Nonot» 
nick, Bürger u n b  Hutter, 

tnelll Er oon  Herrn Richter unb  Rath 
fchlmpffllch unb  fpottifch gerebet, 
auff bem Rathaufz rcooclcrcn, ab» 
bitten unb  fldi 3 mahl auffs Mauhl 
fdilagcn. lllt aber begnabet m orben 
u n b  Samstag barauff mußte Er ln 
ber ficbcl fiken, ba alfzbann ber 
Stabt Diener aufzrufftc, roas Er

gethan unb  begangen hatte.
A n n o  tóóó. Die 25 Febr. 
ft ble Rahotftfebe Braut 
(Fraülein Helena) zufambt 

in beglclttung Ihres Herrn oatters, 
bes Grafen Herrn Peter Szerinj 
Banl aus  Croatien, unb  ber Fraro 
Mutterfz, ftattlldi unb  anfchnllch 
mit etroan ó C om pan ien ' Cröati» 
fdicn reüttern anfchnlldicn oo ld ts ,  
in bic Lcütfch elnkommen unb nur 
bas  M ittagmahl gehalten, Iclbigcn 
A bent auch noch b is  Klrdiborff 
gezogen.

29 MalJ 
aben fleh bey 300 ßäbfti» 
fdier Pauern zu hauff ge» 

funben, meldic 2 Pfaffen unb  2 
Ebellcüth zu A nführern  gehabt 
unb  haben zu Emlcnbach gemalt» 
famer roeifz ble Klrdien auffgc» 
brod ien , barinnen geprcblgct unb  
Mefz gelefen.

Die 31 Maij c a t í  
att efz zu Klrdiborff zrol» 
fehen 8 unb  9 Uhr oor» 

m ittags ftarch blu tt  geregnet, oon  
rocldiem oiell gank Scheffel unb  
Zuber obll auffgefangen. Erftlich 
regnete efz gank fdiroark blu tt  
unb  Im fallen Ueffen auff einem 
Jebroerbern Tropffen groffc rothe 
Wafferblafen auff u n b  blcfes faft 
bey einer oicrtelftunbe. Etlldics ift 
a lfobalb roie eine Leber belicbert 
roorben, hernach aber oon  bem
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Süeiffen natürlichen Regen roicöcf 
abgcroafchen roorben. Die bebeü» 
tung beffen rociff G ott am beften.

Die 2 Juli} c v »  
att ein Lugenprophet, 
ber ba leichtfinniger 

roeifz oorgeben, balz auff ber Klo» 
ftergaffen ein fcüer biefer tag loll 
aufzhommen, bic gantie Bürger» 
fchafft un ruh ig  gemacht, baff fic 
bic ganf>c Nadit geroadict. Efz 
Konnte ein E. E. Magiftrat nicht 
auf fotchen LugenPropheteti hom» 
men, fonft folltc er feinen Lohn 
empfangen haben, anbern Lüg» 
nern zum Ejtcmpcl.

obem bic hatt .fich zu 
;: | B i  Ncuborff ober Iglo ein»

 > fonberlidiee p rob ig ium ,
in ber Frau Melchior Frohnin 
Pracfcctuffin Teich, hinter bem 
haufz im garten gelegen, begeben. 
Inbem bafz Waffer im Teich fidi 
ln Blut ocrroanbclt, bafz audi alle 
fifcb barlnncn alfobalb abgeftan» 
ben, unb  bic Blätter um b ben» 
felbcn m it b lu t gefärbet mürben, 
rocldics Derroanbeltcs Waffer idi 
fclbft gcfchcn mit höchftcr Der» 
rounberung unb  beftürfiung. Dafz 
Waffer mürbe auch nicht roleber 
rein , fonbern fing an zu ftlnchcn, 
muffte alfo abgelaffen roerben. 
G ott  ftehc u n s  ln genaben bey 
u n b  roenbe alles unglüdi uon u n s  
ab.

t s r »  Die 19 AuguftJ 
ittag ein Vierthl nach 10 
Uhr ift burch oerhäng» 

nufz G ottes auff mein einziges 
Töditerdicn Jubitham  plöülich, 
ohnocrfchcns unb  im Spielen, 
eine groffc rottbaümenc Thür zu 
haufz gefallen, bafz bas Kinb alfo» 
balb oor  mcnfchlichcn Augen tobt 
zu fein fchcincte, hatt audi haum 
innerhalb 2 ja 3 Stunben zuredit 
c rquidit roerben Können. Ifi: Je» 
bod i rcieber Mcnfchlidics oerhof» 
fen, burd i Gottes  genabe unb  
fleifflgcr Chur roleber zurecht 
innerhalb 4 Wochen gebracht 
roorben.

A n n o  1667. Die 20 MaJ 
o rgens  H* auff 2 Uhr 
bcfchcret Micr ber Liebe 

G ott  ben britten Erben, einen 
Sohn, na'di 6 jähriger Ehe, roeldier 
in ber Heiligen Tauff ben Nahmen 
Samuel bekommen. Denn A nno  
1660 ben 9 Nooem brls hielt Ich 
Hochzeit, Meines A lters  im 30 
Jahr mit Fraroen Agnetha, Herrn 
Johannlefz Serpilij, roohloerbicn» 
ten Hauptpfarrers in KäfzMardih 
m it Fraro Eoa einer gebohrenen 
Freyln, chclidi erzeügten Tochter, 
u nb  Herrn Johann Glati fecllg 
in ßartfelb hlntcrlaffcnen W ittib , 
u nb  hab mit berfelben burch Got» 
tes fegen blfz bato 3 Kinber ge» 
zeüget. 1 . Eine Tochter Nahmens

et

Ein Ingm » 
Prophet

Dao Waffer im 
Teich öer Prae» 

fectunin oer« 
roanöelt fid» in 

Blut



Mein S3hnt 
Samuel ent» 

tdi laten

Die Geef ab» 
geb ran ö t

Ein Junger Sohn 
mir gebohren

Sufanna toarö gebohren A nno  1661 
öie 4 Nooembrio, ocrfdiicö aber 
in G ott feclig öen 17 Februarij 
A n n o  1666; Ibreo Altcro 4 Jahr 
unö  15 Wodicti. 2. Abermahlo 
eine Toditer nahtneno Juöith , 
roarö gebohren A nno  1664 Öen 
13 Januar). 3. Ein Sohn nahtneno 
Samuel Hain, roie oorgemelöt. 
G ott  erhalte öie übrig  finö zu 
ieinefz Heiligen Nahtneno Lob 
Preitz unö Ehre, unfz Eltern aber 
zu fonöerbahrcr frcroöc.

Die 6 Octobrio 
ranötc in öcr ßecl öie 
ganßc Sommerzcil, unö  

alfo öie beften über 40 Paucrn
ab. (unö  bifz too Sdicüern.)

A nno  1668. Die 7 JunJ
adimi'ttag um b 2 Uhr zog
ein groffeo getoürm in öcr 

lufft über öle Staöt, unö graö über 
Mein hattlz oorbey, öafz allco
gläntitc. Die bcöcütutig toirö öle

Die 9. w  
W ft Mein allergclicbtcoSöhnl 

Samuel öco Morgcnfz hal= 
bern 9 Uhr in Gott feclig cntfdtlaf* 
fen unö öen 12 hujuo mit grofzen 
trauer unfer aller zur Eröen in 
Sein ruhehämmcrlcin, neben öem 
Sdiiucfterdicn gebradit tooröen. 
Seineo Altero nicht höher alfz' 
1 Jahr 3 W odien.

icfco Jahr finö. bey öiefer 
Staöt Lcütfcbau gebohren 
tooröen Kinöer 125. Ge= 

ftorben Pcrfonen 87. Darunter 7 
Kleine ungetauffte Kinöerlcin. Ehr= 
lieh zufanunen gegeben finö ioor= 
öen 32 Paar.

c>zr» 20 Jullj öeoNadito, 
rüh halb 2 Uhr befdieret 
Micr öcr Liebe Gott einen 

jungen Sohn, tocldicr alfobalö 
Chrifto mit öcr Heiligen Tauff 
cinücrlcibct tooröen unö  bchatim 
öen Nahmen Johanneo Nicolauo,
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Liebe G ott  laffe Ihn zunchmcn an 
alter unö  rocifzhcit. Amen.

A nno  1670. Die 13 A pr. 
att H. Johann Sereöy oon 
Epperico mit Meiner Sticf® 

tochter Erna, einer gcbohrencti 
Glafcin zu ßartfelöt ucrlöbnus  ge® 
halten. Glcidi öazumahl Kahm öie 
Zeitung oon Unruh aufz Ober Uri« 
garn, roic öafz ncmlidi H. Rahoczt 
Georg oon Pattadi, Öen Coniman® 

jöantcn oon Tohay Graff Starren= 
borg fambt feinen Fcnöridi Graff 
Collonitfch, gefangen bekommen 
unö  Tohay belagert hätte. In öeme 
Er Racotiy Georg refoloiret m äre /  
öao Lanöt micöer alle unbillighcit 
zu fchiißen unö  in porige freyheit 
zu feticn, hatte Er zu öcm Enöc 
ein zimlldico poldv auff öen bei® 
ncn. Gleich um b öiefe Zeit hahmen 
audi ohngefähr 80 Mann öcütfchco 
Kayfcrlichcs Kricgspoldt nach Ep® 
pcrics an, mcldie nach Szahmar 
roollten.

«-Sr-»- Die 30 A prilis  
ahm oon Ihro Königlidicn 
Majcftät ein fchreiben an, 

Darinnen Er öle Staöt Lcütfdi ocr-= 
mahnet getreu zu fein unö  ftdi 
nicht ocrführcti zu laffen. Wel® 
dies gemein Staöt Ihro König® 
liehe Majeftät beantmorttet öen 
9 Maij unö  öarinnen ihre Trero 
unö  Gchorfamb zu oerfteben ge® 
geben.

Die 4 Junij c a -* 
ahmen öie Dcütfchch Völh= 
her in Öie Zipfz, ohngefähr 

8 bifz 9000 Mann zu Rofz unö fufz, 
aufzcrlefcn alteo ooldi. Derer oor® 
nehmbftc Officicre unö t Generals® 
perfon maren 1. General Fclöt® 
Marfchaldi Spordi. 2. Hcrtjog oon 
Lothringen. 3. General Felöt Mar® 
fcbaldt Leutnant Heiftcr 4. Herfcog 
oon Hollftein. 5. General W adit 
Mciftcr Spanchau 6. M arqu is  öc 
Grana 7. General Sdiach. 8. Graf 
Caprara 9. Fiirft oon LichtenfTtcin 
Unö anöcre mehr. Den 5 öcto rudi® 
ten fic näher zur Staöt unö  nah® 
men zu Letten fzöorff, eine Mcihl 
oon hinnen, öafz Hauptquartier /  
Zu öenen Ich mit Herrn Notarluni 
im Nahmen öcr Staöt gercifct, öen® 
fclbcn nld it  allein öer Leütfch fiöe® 
lltät gegen Ihren König bezeüget, 
fonöern audi gefambte Generalität 
herein inoitiret. So hatt Gemeine 
Staöt audi oor öle Völdicr an 
b roö t,  bicr unö  allerhanö Pro® 
piant, mic audi haber einen zim® 
lidien Vorrat hcraufz führen laffen.

a
mb öiefe Zeit finöt oicll 
frcmöc Hcrrfdiafftcn her® 
ein hommen, fo brachte 
man audi etlidic gefangene ungrl® 
fdic Eöcllcuthc, roeldic man abfon® 

öcrlidi in Ihren Quartieren bc® 
madict. Efz ging öer Staöt mafz 
ftattlidics auff, in öeme man alle

Dcflffdic Völchcr 
in ö c r  Zipfz

Ein Vermali» 
nungobrief 
I. K. M.
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Graf Rotthal 
m it Öen Sol* 
öaten ln öcr 

Staöt

fremböe m it einem Trundt W ein 
u n ö  hem u nö t  haber ocrchren 
muffen.

Die 30 Septembrio 
att man öle Solöatcn aufz 
Öer Vorftaöt bcqucmlidi* 

heit halber in öic Staöt genom* 
men, öenen man ntdito alfz freye 
W o h n u n g ,  Ikht, bett unö  roäfch 
geben müffen. Etlidie haben fidi 
fein ©erhalten, etltdic aber audi 
zimlichcr maffen ihre W irte gc= 
plaget unö  genaget, roic efz unter 
Solöatcn pfleget herzugehen, 

c i i D i e  3 Octobrio 
inöt auff gcheifz Ihr Er= 
cellcnti herrn Graffen oon 

Rothai, in Jeömcöcrn Thor unter 
öle ßürgerroach 12 Solöatcn gefteU 
let rooröen. Darauf! Hatt Er H. Grafi 
Rothai uon Herrn Staötriditcrn öic 
Sdalüffcl zu öen bcyöen Staöt* 
thoren, lolc audi zum Mcnhartfz= 
thürl begehret, toolle aber folche 
nadi bccnöctcr Commiffion roic= 
öergeben unö  öic Staöt im übri= 
gen in ihren freyheiten nid it  tur= 
bicrcn. Defzroegen ein E. Rath unö  
Löbliche Gemeine zufamtnen gan» 
gen unö  nicht anöero befunöcn, 
alfz öafz man foldico thun mufft. 
Haben alfo noch öiefen tageo gegen 
abent öic Schlüffel übcrreldiet. Je= 
öod i  hatt allezeit nebenfz einem 
Officlcr ein Herr öefz Ratho öle 
Thor mit gcfchloffcn unö  haben

allezeit öic Sdilüffel oon  Ihr ErccU 
lenti abgeforöert unö  toieöcr über* 
liefert. So haben aud) in öen Tho= 
ren öle eine feite öle Bürger, öle 
atiöcrc feit aber öie Solöatcn inne 
gehabt, unö  haben fidi mitclnanöcr 
frieölidi oertragen.

Dominica 20 Trinitatlo 
W ft Ihr Ercellenti H. Graff 

oon  Rotthal aufz öem 
Staöthaufz roegh unö  hatt Ihm 
Meine ßchaufung, abfonöcrlldi öao 
Ober Zimmer roegen öco Profpccto 
belieben laffen. Habe unötcr roch*



rcnöcr Zelt olcll uní) o ftm als Ole 
Ehre gehabt fo geheim u n ö  per« 
treüllch mit Ihme zureöcn. Wcl« 
d ies alles neben Seiner gutten 
Dlfciplin fo Er gehalten, blllich 
zu loben mar, öafz Er fleh lehr 
frciinöllcb gegen jcöcrmann er» 
zeiget.

o r »  Die 17 Nopem bris 
W ft Oer Ungrlfdic General 

Graff Czahi Ferenets zu 
Caichau clcnölgUdi geftorben unö  
hiclz hier m it recht, morljelt ficut 
p iíl t .

a
nter Olcfcr Zeit hatt man 
allenthalben Oer gefange« 
nen unö  p roferip to rum  
Eöellciithc bona  occuplret unö  öcr 
Utigrlfchen Cammer nach Cafchau 

überrcldict. W ie öann auch nach 
öcs Graffen Stcfanl Thöhöllj Co« 
m ltls  toö t Seine güttcr confifclrct 
m oröen unö  öcm 1 S Dcccmbris 
Sein Sdiloff ln KäfzMarchh mit 200 
Mann occuplret moröen. Der junge 
Graff Thöhölj enthahm ocrhlclöcter 
unö  entrann in Siebenbürgen, öle 
Frcmlcin aber alle muröen gefan* 
gen, unö  hahm Öcr gantse Schah 
öcs Graffen Thchölj in öes Gene» 
ral Heifters hänöcn.

ft alfo öiefzes Jahr  ein 
1 W recht fatal Jahr  öcm Un» 
^ 7  gcrlanö gercefen, ln öeme
efz öurd i  fonöerbare Schlchhung 
m it Meinem unö  roenlgen polch

ift bezroungen moröen.
er Liebe G ott gebe glüch, 
Seegen unö  ein langes 
leben unfern allcrgnäölga 

Uten Kayfer König unö  Herrn Leo» 
po lö o ,  abfonöerlidi ein geneigtes 
unö  roohlroollenöcs Herts rolc öcro 
liebe Vorfahren, gegen öle armen 
Stäöte, auff öafz micr unter öcro 
Sdiuts unö  fchlrm ein geruhiges, 
frlcöllcbcs unö ftllles leben führen 
mögen.

A n n o  1671. Die 15 A prllls  
ft öas  Kloftcr zu Epperlcs 
öurch öle Papiften occu« 

plerct unö  öenen Franciscancr 
München elngercümct moröen.

Umb ölefe Zelt hahm fürft Lubo= 
mlrfzhy aufz Pohlen ln öle 13 
Stäöte roolltc öafclbft audi öle 
Kirchen occuplercn unö  Pfaffen 
unö  M ündi etnfetsen. Llefz fleh aber 
mit einem ftuch gelö begütigen.

c D i e  17 O ctobrls  
ft öle Kirdi zu Sdimöll* 
nlts un ö t  fo fort ölefe 

rooche audi in anöcrn orthen, alfz 
Göllnits, Schmeöler, Stofz, Ein« 
fieöel unö  ln gantsen Grütiöcn 
aufzgenommen Wagenörüffel, oc« 
cupiret unö  reformiret moröen.

A n n o  1672. <^r>  
■  ic 13 Januarj unö  fol« 

gcnöcTagc hatt H.ßifchoff 
pom  Capltl, Dom inus ßarfony hlnn 
u n ö  roleöer reformieret u n ö  zu

Dao Gut Per 
ungrlfchcn 

EPctleuthe oc* 
cuplert



Ein Junger Sohn 
m ir gcbohrcn

Dae Spandiaul» 
fche Regiment 
c o r  Oer Staöt

Spcrnöorff, Palmfzöorff, SdimÖ= 
gen, Eyfzöorff, Müllhbacb, Groiz= 
Sdillehcnöorff, GrofF Lumnlß, 
Hunötoöorff etc. unö t anöern 
orthen öic Kirchen Öen linfrigen 
mcghgcnomrncn.

E
o o  Die £7 Februar}

rühc nadi uiertl au ff

3 Uhr bcfchcrct Micr öcr 
Liebe Gott einen jungen Sohn, 
welcher in Der Hl. Tau ff c öen Nah» 
men Willhelm behommen. Dcfz 
anöern Tagefz aber nadimittag 
3 Uhr nahm co öcr Liebe G ott

luicöcr zu fidi, öurch einen fä'nf*
ten fehl aff.
o re»  Die 9 Marti} 
ft öcr ßifchoff H. Geor= 

giuo ßariony  Fclbft hien= 
aus  nach Wien gerciict unö  Öcr 
armen Staöt Lcütfchau ftardt ge= 

öreiief, iuenn Er mlcöcrhommcn 
mirö u n s  zu plagen.

Die 11 Auguftj cj^r» 
o rm ittag  halb 10 Uhr mar 

ein fchwcrce unö  groffcs 
gemitter über öcr Staöt unö  
fchlug mit einem harten fchtäg, 
ötirdi Gottes oerhängnuo ln Mein 
haufz oben zum uöröcrften Gübcl 
öco haufzeo ein, jcöoch ohne fcüer, 
u n ö  fchlug Öen Marmorftcincrn 
fchönen Johann Länglichen Wap= 
penfchilöt, fo über öcm haufzthor 
ftunö, mit groffem Kradicn glatt 
megh, öaFz foldicr zcrbrodiencr

auff öic Eröc gefallen. liT Im übrl=* 
gen G ott  lob unö  Dandt ohne 
fdiaöcn abgangen.

Die 19 Scptcmbrlo 
dirlcb H. Graff Czladil Ift= 
pan uom  Zipierhaufz an 

Gemeine Staöt unö  erhunöigtc fidi, 
im fall öcütfdie Völdrnr anhähmc* 
ten, ob  öic Staöt foldie annehmen 
unö  ihnen quartier geben wollte 
Darau ff öie Staöt zur A n tw o r t  gc= 
ben: ö icZ citw iröc fzgcbcnunö ih rc  
Trclie. Gemeine Staöt wußte aber 
oon heinern einzigen Mann öcüt= 
fdi.cn Volch anhunfft noch nichts, 

icrauff hahm Öen £3 Sep= 
tem bris öafz Spanchau» 
ifche Regiment unter 

Obrift Leutenant Dlepenöächl an. 
Sditduen einen Lcutcncnt unö  Öen 
Q uartir  Meiftcr herein glodt 12 
Mittag, mit oermelöcn, öafz man 
öafz gantic Regiment in öle Staöt 
cinnehmcn mödite, nur  auff öie 
Nacht, weill örauffen ln öcr oor= 
ftaöt wegen öcr Ungarn gefähr= 
lieb öic Völdicr zu logiren wären. 
Weill nun öic Völdter nahe bey 
öer Staöt waren, aliz halt Gemeine 
Staöt bey Fo gefchminöer Uber» 
cylung n id its  anöero thun hön= 
nen, allz öafz fic Ihre Trcwe bc= 
mieten unö  foldie Völdtcr eins 
nahmen. Stnö alfo clngczogcii £500 
Mann fufzooldi, ohne Pagagic, 
W eiber unö  Kinöcr, Derer Trofz
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nicht eine geringe Anzahl roar unö t 
finö öurch öle gänße Staöt Dertei* 
let. moröen. Defz anöerti Tageo 
hahm Zeitung, öafz öle Ungern 
gar nahe lüärcn unö  öenen öciit* 
feiren Völchkerti auffpaflctcn, öar= 
um b fodic gar hier blieben unö 
nicht fort mellten, biiz fic tiidit 
abgeforöert roüröcn nach Cafebau. 

Die 3 Oct., hora tertia 
ahm öao Erfte Schreiben 
uon öenen Ungarn an öie 

Staöt Leütfchau. H. Riditcr erbrach 
Öao Sdirciben, unroiffenö uon 
mannen ciz kommen, nadi öeme 
man Öen Inhalt Dernommen, öaiz 
ftch öie Staöt alfobalö öenen Un= 
garn ergeben folte, mö nidit  fo 
mollten Sie nicht allein öie Staöt 
anzünöen unö plünöcrn, fonöern 
audi öao Kinö im Mutterlcibc 
nicht Dcrfchoncn unö  allco rul= 
niren.
DER STADT LEliTSCH 
BELAGERUNG VON UNGERN.

Die 5 Octobrio 
att H. Obrift=LcÖfenant 
Dlcpenöächl,' uon  einem 

ganßcn Rath alle fdilülzl zu Öen 
Staötthoren begehret, rocldac Ihme 
audi abento öurda 2 Herrn finö 
iibcrantmorttet rooröen.

Die 5 Octobrio 
I ahm öcr oortrab  öeo Ung= 

rlfchcn Lagere an unö hafi» 
men gar biiz an öie gärten unö

Öen Oberften gafthaufz. Vor öcm 
Oberthor fprcngten fie auff unö 
nicöcr. Allein dz faßten etliche

Reiner unö Dragoner hinauo, lo 
löfctc mann auch etliche Doppel* 
hacken ab unö gaben feucr oom 
Oberthor. So gaben fic cnölich 
nach £ ftunölgem gef echt öie Flucht 
unö  zogen auff öie groffc Meyer* 
fdiafft öcr Staöt zu, mcldie fie ein* 
nahmen, Bey mchrenöcm Schar* 
müßel gcfchah ein groffco Unglüdt, 
bey öcm Paul Winöifdi in öcr 
Neügafz, alfz bey roclchcm nodi 
zrocy anöcrc Bürger, öcr Matthlao

B elagerung  Der 
S ta ö t LeOtfeh 

öurch ö ie 
U ng ern

0 7



Die Ungern
marfchlcren fo rt

G ottm ann Küdiclbcch u n b  Hanne 
ßcelcr Kanncngicffcr unter bern 
Dadi am oorbergübel Dem Schar* 
initiieren zufahen. Unb mcill al* 
lee baufclllg mar, zcrbradi ein 
brett auff öcm Sie ftunben, unb  
fielen alle brey auff blc Straffen, 
zerbrachen bänb unb  föfz, unb  
ftarb nach etlichen Tagen ber W ir th  
Paul W inbifdi uon  bem fall. Die 
anbern hahmen glclchroohl auff.

Die 9 O ctobrle  
ahm bae ganhc Ungrifdie 
läger oon  G arg über ben 

Galgcnbcrg angezogen unb  lager* 
ten fidi auff ben Wicfcn ln Pchlc* 
rer g runb  nlcbcr. ßalb hahm  ein 
fcbrclbcn oom  Vice General ber 
Ungern Farhae Lafzlo an blc Stabt, 
barinnen Er ber Stabt heftig breu* 
etc, Im fall m an fich n ld it  er* 
geben roollte. Circa horam  tcrtlam 
nadim lttag , hahmen ble Ungern 
gegen ben Rcftgrabcn ber Stabt zu. 
W u rb  ftarh fcücr aufz ber Stabt 
gcfpielct. Da fie nichts richten 
honnten , zünbeten fie bic nlcber* 
M ühl mit fambt ber feeg an, mcl* 
dies alles zu g runb  Im fcücr auf* 
gangen.

< - i j D i e  12 O ctobris  
aben ble Ungern ber 
Stabt bas  Röhr Waffcr 

benomm en, barüber groff lamen* 
tlrcn unter ber burgerfdiafft an* 
ginge.

Die 17 O c tobris  
ar ein groffes fdiüfzen 
im Ungrlfdien läger, 

abents  hahm Ihr General H. Pc* 
troczl an ben General Cobb zu 
inolglllrcn unb  zu gleich aufzzu* 
forfdien mle ftardt bie bcütfchcn 
fein möchten, ßradit  Ihnen allen 
blc Zeitung, bafz fie zu fchroach 
mären, barum b fie enblldi nach 
hurtjer bcrathfdilagung bafz läger 
u n b  m as fie ln ber eyl nicht fort* 
bringen honnten , angeftedihet unb  
um b Mitternacht fortmarfdiirct. 
Slnb alfo ber fchrocrcn belägerung 
enblich befreyet rnorben.

tAc-2* Die 26 O ctobris  w  
cfdiah ble fchladit zmifchen 
ben Kayfcrlldicn unb  Un* 

gern bey G yürd iö , 3 M elhln oon  
Eppcrles, unb  olctorifirten ble 
bcütfdien.

iefzes Jahr  Ift ber Stabt 
Lcütfchau ein redit ge* 
fäh r lkhes  Jah r  gemefen. 

Unb ob m ohl ulcll burchzügc t>on 
Völchcrn gcfdichcn, io Ift bod i al* 
les fpott mohlfclhl gemefen oom  
getraibi, bafz fich zu oerrounbern 
mar.

Ä n n o  1673. Die 8 MartlJ 
ähm H. Graff Volchra uon  
Cafdiau nadi Eppcriefz, 

nahm Ihnen abermahl alle Kirdien 
rcegh u n b  gab fie ben Catholl* 
fehen Paplftcn. Occuplrte bas

68



Rathhaufz unö  fctitc Öen gantjen 
Rath unö  Gemein ab unö  fetjte an 
Ihre Stell neüe Catholifdie, lo gu t 
er Sie haben honnte, bey öcr Staöt 
unö  ootn Lanöe, tüditig  unö  un* 
tüchtig, burger unö  Eöellüth, role 
Re oorhahmen. Jagten öarauff öle 
Luthcrifdicn Gclftllchcn alle hin» 
roeg, zroungen öle burgerfchafft 
zur Proccfilon unö  reformirte 
alles.

Die 4 Juni) c a t »
| arö in  öer Leütfch roegen 
öcm Fronleidmahm bs* 

feft eine groffc Proccfilon uon  öen 
Jcfuitfcn gehalten, roclchcl auff of* 
fcntlichcn M ardtt ein Theatrum 
auffgefchlagen unö  öarauff ein 
Comeöj- präfcntlrcn laffen, mit 
Paudtcn, Drommeten unö  Pfciffcn. 

Die 3 Juli) 
ahm Fürft Racoczj öcr Staöt 
Lcütfdtau öic uon  Fraro 

Wiefcnbcrgerin fcclig im Tcfta* 
ment legirte W eingärten zu Eröcö 
ßenya hlnroegh, mit rcas für Rcdit 
aber roeifz Gott am beften.

Die 6 O ctobrls  
ft Midrol Kühr, um b Öafz 
Er 2 W eiber hatte unö  

eine Hur öäneben, uom  leben zum 
toö t mit öem fehroert geridftet 
rooröen.

A nno  1674. 
nn  Öicfcm unglücklichen 
Jahr  begab fich bey öcr

Staöt Leuffchau folgenöefz.
Die 7 Januarj ift öurd i Herrn 

Matthiam Ganöel, Ihro Majeftät 
bcfeldi, öafz öic burgerfchafft einen 
Catholifchcn Richter unö  Rath er* 
mehlen Tollten, Öer gantjen Gemein 
unö  burgerfchafft cln§chänölgct 
unö  üorgetragen moröen.

Die 8 ejusöcm 
ft Öle garifce burgerfchafft 
conoocirct rooröen unö  

hatt Ölefelbe Öarauff befdaloffen, 
Dafz man fich gegen Ihro Majeftät 
unö  eine löbliche Cammer ent* 
fehulötgen follc, öafz öerglcichcn 
Pcrfoncn Cathollfcher Religion all* 
hier nicht uorhanöen, rocldie zu 
Öenen Gemeinen ämbtern quallfi* 
cirt unö  tüditig roären. Ift öarauf 
an ein löblidic Cammer gefchrle* 
ben, öle Richtcrroabl nadi altem 
ßraudi nod) öenfclbcn Tages an* 
geftcllct unö  ucrrichtct rooröen 
unö  hatt öie W ahl betroffen Mich 
Caspar Hain. W eil Ich aber ab* 
roefenö unö zu Wien roar, hatt 
eine L. Gemein Herrn Dauiö 
Günther unö  Herrn Simon Dan* 
kifdi zu Meiner abholung öahin 
abgeorönet unö o-pcöiret unö  blfz 
zu Meiner ankunfft öie Verroaltung 
Öen Herrn Ältcn Staöt Riditern 
auffgetragen.

c D i e  28 Januarj c a t » 
ft öurch E. E. Rath unö  
öle Herrn Vorm ünöc öley

09

Oer Rath Öcr 
S taö t Lcötfdh 
totl Uafhollfdi 

roeröen

Brtef an öle 
Cammer



Die Commtfta» 
rien ocrlangcn 

Kirchen uni) 
Sdnilen öer 

S taöt

A ufruhr Öer 
Dilrgcrfchafft

Uberäntroorttung Der SdTlüizl, me* 
gen öefz Riditcrambts in Meiner 
bchaufung gcfdmhcn fambt öer 
glüchroQnfchuhg.

Die £1 Marti} C-2r> 
att H. ßifdioff G eorgius 
ßariony  öurd i zrccy Ca= 

nonfeos  öie Schlüfzl zur Klrdicn 
begehren laffcn, ift ihnen aber ab* 
gcfchlagcn rooröen.
~ ^S p r7  o r o  Die 6 April! c ^ r»  

W ft öer Gottcoöicnft oom
  /  Herrn Rector Sdiolac mit
öcm erften Capitcl öco Propheten 
Zephania bcfdiloflcn moröen, meU 
chco mohlnachöendUld). Unö öar= 
auff öcs Abento hahmen herein 
H. Graff Voldrra, H. ßifdioff ßar= 
fony, neben anöcrn Prälaten unö 
Eöellcüthcn unö fuhren graö auff 
öao Klofter zu unö  nahmen bey 
öen Jcluroittcrn ihr Quartier. Nad)* 
mahlfz hatf nach einer ftunöt H. 
Graff Voldira Riditer unö Rath zu 
fich rufen laffen unö  ihnen angc* 
zeiget, öaff mann Ihnen alfz Com* 
mlffarlcn Morgenöco Tages 6 Uhr 
alle Kirchen, Schul, Pfarrhaufz 
abtreten, öie fdilüfzl öazu über* 
geben, mit Ihnen zur Klrdrc gehen 
unö  alles mltcinanöcr übergeben 
follc. Unö öamit alles fricölld) ab* 
lauffcn folle, unö  Kein tumult ent* 
ftiinöe, fo befahl er crnftlld), öafz 
gefambte ßürgerfdiafft Morgcnöcfz 
Tages fid) innc halten unö  nicht.

aufz öem haufze gehen tollten, 
Nadi öeme mann foldics öer bur* 
gerfchafft angczclgct unö öcs an« 
öcren Tages früh ein E. Rath im 
Weinhaufze betfammen maren zu 
öclibriren, role unö  in meldicr ge* 
ftalt öie Kirdien fambt öen- 
Sdrlüfzln zu rcfignlrcn roärcn; öa 
liefen öie bürger unö roeiber zu* 
fammen auff Öen Klrchhoff, fingen 
an öle Glodrhcn zu ziehen, Öafz 
alles Voldr zufammcnlicf, erregten 
einen A ufruhr unö  Helfen öafz 
Unter Thor ohne bemußt öcs Ma* 
giftrats fprengen, molltcn inglcl* 
chen audi mit öcm ober Thor 
thun , fo aber oerhlnöert moröen. 
Inöcme öie Herrn Commiffarien 
noch immerzu anhicltcn, ein E. 
Rath aud) Ihrerfeits n idrts  erman* 
gcln ließ mas öcm fricöcn ölente, 
muröen öie Bürger nur  immer 
halfzftarrigcr unö  härter, alfo 
gar öafz fic ucrlautcn ließen, fic 
molltcn öie Klrdmn gar nicht 
geben, man möge mit Ihnen thun 
mas mann rcollte. Wcill nun öie 
Herrn Commiffari} bey fo befduf* 
fenen Sadicti n id its  ausrlclncn 
höhnten, alfz Dcrfdirlcbcn fic Völ* 
drer unö  oiell Lanöoolch, foldic 
herein zu bringen unö  mit zmang 
öie fad) anzugreiffen. Llnötcröcffen 
melll öer Terminus Tranfactionlo 
zu cnöc hahm, mufften micr zu 
öicfemmahl aufz Gottefz Verhäng*
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nufz ln einen fauren Äpfel bclffen. 
Älfz hntt ein E. Rath mit ber 
ganfcen Gemein bcllbrirct, rotty man 
öcr armen Stabt rathen könnte mit 
guttem gerciffen, bam.lt roicr nidit 
infz oerberben hähmen. ßefanben 
bcmnadi für rathfam, bic Sdilüfzl 
nur  hinzumerffen, .rocldicfz audi 
mit bcmilligung ber gaimcii Gc= 
mein bic 9 A pril  abento gcfchcbcn. 
In beme ber Difdioff haben roolt, 
bafz ber Pfarjhof gcpufict unb gc= 
raümet mürbe, fanbte er einen oon 
Abet mit ben Sdilüfzcln hin. Al= 
l?in er m urbt oon ctlidicn erfehen, 
bic efz unter ber burgcridiafft 
hunb t maditcn. Darumb mit ool= 
lern Troiz ber Pöbel mit allcrhanb 
fnftrumenten hergelaufen hahm, 
ben Pfarrhof ftürmeten unb bic 
Catholifdien barlnncn fuditcn. Er= 
regten einen fölcbcn tumult, mit 
h in» unb micbcr rennen, groffen 
gefebreü, brcüen, fdilimmen mort= 
ten, mit hcülcn, meinen, ftürmen 
ber glodtken, bafz n id it  zu be= 
fdirelbcn. Entlldi bey fpätem abent 
hatt fldi allco (clbftcn gelcgct unb 
ftille gemorben.

arauff ben 13 bito  am 
freytag iflt bie Occupa= 
tion ber Kirchen angan» 

gen, bey ftarchcr Wacht unb  Gar= 
nifon. Nadi Vollcnbung beffen 
gingen Sic in bic Sdiul unb  cnbt= 
lieh in ben Pfarrhoff unb  inftaU

lirten einen Jefumitter Nahmeno 
Midiacl Pauernfeinbt auff 5 Jahr 
ein zu einem Plcbano, unb enbeten 
Ihr Occupircn mit freffen unb 
fauffen.

Die £2 Auguftij 
ft zu Cafdiau burd i un= 
üorfichtighctt umb 9 Uhr 

früh Morgenti ein fcücr aufzhom= 
men, bafz innerhalb 5 ftunben 
mehr alfz bic halbe Stabt ln fcücr 
auffgangen. Unter anberm Ult ein 
Thurn an ber Stabtmauer bren= 
nenb morben, barinnen 122 Ton= 
neu Pulocr angangen, mcldie n idit  
allein ben Thurn unb ein grolz 
ftiidi Stabtmauer aufz bem grunb 
aufzgchobcii uub  barnieber ge= 
morffeti, fonbern audi Dill gc= 
mölber unb anbere gebeü barnic= 
ber geriffen, barnebcti auch Dill 
Perfonen in bie Lu ff t gefprängt, 
bafz in allem bey biefer fcücro= 
brunft über 300 Perfonen tobt 
blieben.

icfco unglüddcclige Jahr 
enbctc fidi mit marinen 
Wetter, mit plitsen, an 

manchem Orth auch mit bom icrn, 
bcooraufz aber mit m ädnlgcn 
grofzen Sturmminben, bafz man 
Dermciiictc, efz merbc allco über 
einen hauffen merffen.

Antio Chrlftl 1675. 
leidi roic bafz oorige bem 
Gciftlidicn, alfo ift bicfco



ManÖat I. K. M. 
roegen Refor
mierung öeo 

Magiflrate

EM Erpreffe 
nacb Wie»

Jah r  Öem zeitlichen StanÖe recht 
unglüddccllg  gezefen.

ann alfobalöt ln anfang 
öeo Jahrco oo r  öem Rieh» 
tero Tag crfcblen H. Jo» 

hanneo Gunöelflngcr m it 2 Herrn 
Canoniclo unö  llelz einen ganften 
Rath zu lammen rufen unö  über» 
reichet Ihnen Im Wclnhaufz Ihr 
Köntglkhen MajcRät M anöat, zc=  
gen Rcformirung öeo Maglfirato, 
öafz ncmllch h ln föhro  öafz Rieh» 
tcrtichc, f o z o h l  auch öafz Nota» 
r lateam bt mit Cathollfchcn Per« 
fonen foltc befetjet, öcr halbe Rath 
auch oon öerglclchcn Pcrfoncn bc= 
Rcllct ze rö e n .  Nach öeme nun eine 
L. Gemein m it Zuziehung Der 
burgerfdiafft öle Sadic reiflich er» 
z o g e n  unö  oom  Herrn Commlf» 
farlo öle Canölöaten begehret, alfo 
hatt Herr Commlffarluo fie Ihnen 
cntöechhet. Wclll helne Catholi» 
fd)cn Pcrfoncn in öcr Staöt oon 
öcr bürgerfchafft zu finöen z a re n ,  
ihnen lauter Eöcllcüth oom  Lanöc 
fürgcfdilagcn. Eine L. Gemein ging 
z ic ö c r  zufammen u n ö  nach öeme 
fie bcfunöcn, öafz Theilfz öcrfclbcn 
Canölöaten un tüd it ig ,  öer öcüt» 
fchen Spradic nicht hünö ig , anöer» 
z ä r t fz  oon  ämtern z e g e n  ocrun» 
treuung entfeßet -  alle miteinanöcr 
aber fremöe, u n ö t  in öcr Staöt 
helne Güttcr hätten, öcr Königliche 
ßefclch aber nicht mehr in  fidi

hatte, alfz öafz oon  Cathollfchcn 
bürgern  unö  elnhelmifchcn tüch» 
tlgcn Pcrfoncn Richter unö  Rath 
Rühle foltcn befetjt z e rö e n ;  alfz 
haben fie hclnce z e g en  confcntiren 
z o l l e n ,  fonöern oo r  rathfam bc» 
funöcn, einen E^preffen Ihro Majc» 
Rät nach W ien  zu fenöen, um b 
gnaöc unö  crhaltung ihrer frey» 
hclten zu fuppllcircn, z c l l l  öcr» 
glcldicn helne iöonea fubjecta 
Cathollcac Religionio bey öer 
Staöt zu finöen z ä re n .

Die 15 FebruarJ 
att ein E. Rath aufz Ur» 
fädien, fonöerlidi öle 

Paucrn z e g e n  Ihreo licöerlichcn 
lebenfz, fo in  abnehmen gehom» 
men z a re n ,  öafz fie öie z iefen unö  
ädüxer, zu ihren hcüfcrn gehörig 
ohne oo rbezu ff t  ihrer Obrlghclt 
auff fremböe benachbarte örthe 
ocrpfänöct unö  oerfctjct, nach» 
m ahle gar öen halfz ooll fdmtöig 
gar öaoon gelauffcn, Öafz her» 
nachcr nadi ihnen nlcmanö öie 
z ü R c n  hcüfcr b ez o h n en  hönnen, 
-  einhellig befdfioffen öafz hin» 
führo ein Jcglidi öorff einen ge» 
z iffen  herrn öefz Ratho alfz In» 
fpcctorc haben folltc, zelcheo audi 
gcfdichen.

Die 27 JunJ 
ahm  Herr H. Slgimunöuo 
Hollo, Cammerherr oon  

Cafchau, alfz Königlicher Commlf»
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farius in bie Lcütfdi an unD roarb 
balb entrüftet, bafz m ann ihn nicht 
nach gebühr empfangen. Begehrete 
bemnach bafz beiz anOcrcn tagefz 
Riditer, Rath unb  eine gantje Ge* 
melnbc bey Ihme fidi cinffcUen 
folten, Ihro Königlldic Majcftät 
Willen unb  bcfeldi anzuhören. 
Welches auch ben anbern Tages 
gefdmhcn. Gingen alle hin in fein 
Quartier, m it Den beütfdien Mäh* 
tcln unb  nadi beme ber Herr Rid«» 
ter Herrn Commiffarium bcncuen» 
tirct unb  in Deütfcber Sprache im 
Nahmen her Stabt empfangen, hatt 
Herr Commiffarius begehret, man 
rcoltc bodi Ungrlfch m it ihm reben. 
Theilfz feinctrocgen ber kein per* 
fectcr Deütfdicr unb  ber Canon l» 
corum  roegen, bie alfz Zeugen ba 
«baren, her bcütfdien Spradi auch 
nicht hunbig , Theilfz auch rocill 
roter unter einem Ungrifchcn König 
im Königreich Ungern lebten. Dar* 
auff Ihme zur Ä ntroortt roorben: 
bas  roicr alfz bcütfdie, roie Er aufz 
bem habit abnehmen kann, keine 
anbere Sprach alfz beütfch reben 
honten. Welches Er mieroohl un= 
gern gcfcbchcn laffcn? unb  barauff 
hatt Er ben Königltdien ßefckb 
hertjorgezogen, benfclben nicht 
allein in Latctnifchcr Sprad« oer* 
lefen, fonbern auch ocrbeütfchcn 
laffen, bamit fokben jebermann 
oerftchen unb  faffen möge. Der

Innhalt aber bcs Königlichen Man» 
bats  mar biefer: bafz ncmlich eine 
Gemeine ber Stabt Lcütfdiau hin* 
führo einen Catholifchen Richter 
unb  Notarium  crrochlen, bazu 
auch ben halben Rath mit ber* 
gleichen Catholifdicn Pcrfonen er» 
fetzen folten. W o  man bcrgleidmn 
tüchtige Pcrfonen unter ber Bür* 
gerfebafft nicht hätte, man folche 
nom  taube herein bringen foltc. 
W ofern  bie bürgerfdrofft nldit 
güttlidi folchcs thäten, foltc man 
fie m it gemalt barzu zroingen. 
W orauff Herr Commiffarius ge* 
fraget: ob  bie Gemein bem König» 
lidien befelch roill nadikommcn 
ober nicht? Hicratiff gab man zur 
anraortt, bafz biefe fadro nicht 
allein fie, fonbern bie gankc bür» 
gerfdiafft anginge, barum b müfte 
man folchcfz ber bürgcrfchafft rolf» 
fent machen. Brachten öemnach 
allercrft' ben nädiften tag ben 
Herrn Commiffario bie äntroortt 
hin, baff fie nämlidi Ihr König» 
liehen Majcftät alfz gehorfame 
Unterthanen fidi gerne erzeigen 
roollcn, rocill fie aber fchen, bafz 
fokher befcldi nicht allein ber 
Stabt zu großen fchaben, fonbern 
aud i Ihr Majcftät felbft per con* 
fequens zu grofzer oerringcrung 
unb  fdimälcrung bero cinhunfften 
gcrcidron rcürbc, alfz könnte  bie 
gantje bürgcrfchafft zur Zelt bem

V erfam mtung 
t>on Richter un& 

Rath
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bcfctdi nicht nacbhommcn unb 
rcolfcn fodieo Durch einen erpref» 
fen bey Ihro Königlichen Majcftät 
cinhommcn, rocill Keine Cathöll» 
fdicn bürger ln Der Stabt mären, 
Ihr Majcftät öod i ihrer mit Öen 
frembben Pcrioncn fehonen motle. 

e r »  Die £4 Jullj <^r»  
ahm megen Johann  Ka= 
m enih i  cinco PolacKen, fo 

oor  einem Jahr einen muthmillU 
gen M orbt unö  tobtfchlag bey 
Dem bicr begangen, Die oölligc 
Gratia Regia an, öafz er ohne ocr= 
zug äuff fr.cy.en fufz foltc geftcllet 
roerben, mclchco zroee Canonici 
cinrclchtcn, unb  haben folcheo Die 
Jefumitter zumege gebracht. W ao 
aber Gott bazuc lagen roirbt, ln 
beme balz unfdiulblgc blut gegen 
hitnmel fdireict umb radic, Kann 
ein Chriftenherh leicht craditcn. 
~ ^ s ^ 7  tem Kahm Der Stabt Ab= 

jf georbnetc ooti W ien mit 
f. /  fchlediter Erpcöitioti zu 
haufz, hatt gar nichts bey Ihr 
Majcftät oor unfz arme leüth cr= 
hatten Können. Darumb 

REFORMATIO MAGISTRATUS 
LEliCHOVIENSIS. 

c Y 5  Die 15 Auguftj 
ahm H. Sigiotnunöuo Hollo 
in bcglcitung 60 Mufzquc= 

ticrcr micberumb in Die Lcütfdi 
unoerhofft, Die Rcformatlom Des 
Magiftrato zu oollzlchcn. Dcrorac»

gen zu beffer beyhülff hatt er 
Herrn Graff Lambcrdi, fo nebenfz 
Freyherrn RetfdVtKhi unb  Rittmcl* 
fter Hänft mit 300 Croaten an» 
Kommen mar, überrebet unb in 
Die Stabt lambt alten 300 Croaten 
herein gebracht. Nodi felbigcn 
Tageo hatt Er anzclgen lallen, baiz 
Morgenben Tagefz Riditcr, Rath, 
Vorm ünbe unb  Gcmcinbc fich bey 
Ihm einfinben lollten, Ihro Könige 
lidic Majcftät Willen unö  bcfelch 
anzuhören. Defz anöern Tageo ging 
Richter, Rath, Vormünbe unö  Ge* 
meine zu Dem Herrn Commiffa* 
rium , rack'hcr nebenfz Graff Lam=> 
berdi, Herrn Rcfchlfihj, Rlttmeifter 
Hänfl, ralc auch £ Herrn Canonicio 
fidi finben lallen. Da Er alfobalö 
infz gemein fraget: Ob mann Ihr 
Majcftät bcfelch nadihommcn mill 
ober nicht? Herr Richter gab zur 
antm ortt: Er hielte fid) Paffme, Inn 
beme cfz um b fein ambt gehet, 
meldico Er ihme nidrt lelbft gc= 
nommen hatt, g ing alfo öiefe frag 
mehr in Die Gemeine alfz Ihm. 
Hierauf? gab Herr Vorm unöt zur 
antm ortt: Sie haben Keine Urfadi 
Öen Rlditcr abzufefien, alfz er Der 
Stabt ztiföröerft audi Ihro Maje» 
ftät getreü geraden. W orauff Herr 
Commiffarluo: Wclll ldi fche / öafz 
Ihr cfz nicht thün mollt, fo mill 
!di efz thun, unö  raanöct fidi zum 
Herrn Riditcr fagenbe: Ihr König»
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lidie Majeftät nod i Idi, öeffen 
Commiffariuo halten öeni Herrn 
n idit unö erkennen Ihm audi 
n id it  für einen Rldner öleier Staöt, 
öarum b befehle idi Ihm ln Nah* 
men Ihro Majeftät, Er mollc hln= 
führo Seineo Rlditerlidicn ambtes 
müfzig gehet!/ bey Ihr Majeftät 
Ungnaöe. W orauff Idi geanttoor* 
tet: W enn efz öeme fo Ift, öafz 
efz Ihro Majeftät Will Ift unö herr 
Commiffariuo Im Nahmen Ihro 
Majeftät Micr foldics anöcütcti/ 
alfz mlll idi gerne, alfz ein getreuer 
Diener gchorfamb halten ob  rooln 
Idi efz tiidit ocrfdiutöct habe, öenn 
tdi midi alfz getreuer öiencr in 
öiefem ambt bis auff öato oer- 
halten. - -  Matv fraget hier nldit, 
fagte Herr Commiffarius, ob Er 
treu geroden oöer nidit, fonöern 
ob Er Ihro Majeftät bcfcldi nadi= 
kommen mill oöer nidit. Idi ant* 
roorttctc Ja. Herr Commiffariuo 
fagte locittcr: itio Idi midi aber 
accomoöicrcn mollte Catholifdi zu 
meröen, fo könnte idi bey öcm 
ambte ocrblcibcn. Dafz fey Gott 
oor, unö  bcöandue Midi hierüber. 
W eitter rocnöcte fidi Herr Com* 
miffariuo audi zu öenen Herrn 
öê fz Rathfz, fagcnöc, Sic foltcn 
audi alle Ihres A m btes  müfzig 
gehen, Er befehle foldico im Nah* 
men ihro Majeftät. Worauff Sic 
zur anttportt gaben, öafz Sic Ihro

Majeftät befeldi gerne nadikom*
men toollcn unö gchorfamb hal*
tcn. Nadi öeme öle Gemeine audi Aböflncj J
oon bannen ging, hab Idi Ihrer öco Rtditcro

im Weinhaufz gciuarttct, legte öic 
Sdiliiffel Ihnen auff Öen Tifdi, 
beöandue Midi mit kurtten W ort* 
ten, toegen empfangener lieb unö 
trero / unö fdileöcn oon clfianöcr 
mit toeinenöcn äugen. Binn alfo 
unoerhofft Meinefz hödiftbcfditocr* 
lidicn Riditcrambtcfz bey öiefen 
betrübten clcnöcn Zeiten lofz 
tooröen. Die Gemeine blieb zu* 
fammen, unö öclibrirten ln fo 
betrübten Zuftanöc, toafz zu thun
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unö  zu laffcn roärc? ob  Sic 
öle W ah l,  öazu Sie gczmungen 
lüöröcr» fclbft uerriditen oöcr 
cfz Dem Herrn Commiflario über* 
laficn folltcn. ßcfunöen öemnadi 
öafz crfte zu crgrciffen unö  
erhörten auiz zmcyen Übeln öafz 
Kleinere, öamtt öie arme Staöt 
n id it  auff clnmahl zu g runö  unö 
boöen möge geriditet meröen, in 
öemc co fidi mit öcr Zeit noch 
änöern honte. Darumb eine löb= 
Udie Gemeine öefz anöcrn tageo 
unter Öen 3 uorgcfdilagcnen Can= 
Öiöaten, fo ihnen par  force auff* 

Der staö trid iter gcörungen rooröen, Den herrn 
M atthias Ganöel, Drcyffigcr unö  
Portmcirtcr allhier Ihnen zu einem 
Richter belieben llcffcn. Öen 18 
öeto muffte öie löblidie Gemeine 
mit öem Neuen Herrn Staötrldi* 
ter in öie Kirche gehen, allmo ihm 
öer Pater Pauernfelnöt gratulirct. 

cfz folgcnöcn tageo rci= 
ften Sic alle mltelnanöcr 
fortt unö  begaben fidi 

auff Cafdiau zu nach öeme öer 
Staöt ein groffeo auffgangen, öerin 
alle rouröen ganft frey gehalten. 
So muröen audi öle bürger auffs 
höchfte oon  öenen Croaten tribu* 
lirt unö  gequäftet, öafz nichts

Gotiniij oon den mehr alfz Klagen erhöret rooröen.
Curoften

gep ionöcrt icrauff rouröen öie Öeut*
fehen Mäntel unö  Nicöcr* 
fdiudi in  rocldicn öle

Rathsherren ln öie Kirche unö  
auff öas  Rathhaufz .nach uralter 
öcütfchcr Gcroohnhclt zu gehen 
pflegten, abgefdiaffet. Die Gemein 
modrtc öarmicöer reöen mic fie 
moltcn, öenn öie Ncücn Rathfz* 
herren gaben oor Sic mären Ungern 
unö  öcrgleldicn Habit zu tragen 
nicht gemohnt. Dafz mar No. 1. 
öcrglcidien mehr folgen meröen.

Ä n n o  1676. Die 13 A pr .  
lehl ein groffer Sdmee, 
alfz jemahlfz bey Men* 

fdien gcöendien gemefen, roclchcr 
n id it  allein auff öem Lanöc unö  
ln Öen W älöcrn  groffen Sdiaöen 
gethan, fonöern audi in öcr Staöt 
oill Dächer cingcörudihct; uili 
Vögel haben fidi aufz Öen Wäl= 
öern, fo öa n id it  bleiben hönnen 
in öie Staöt begeben, unö  faft 
zahm Öen leüthcn t>or Öen hcüfem 
herumbgangen.

Die 8 Juli} 
ft Förft Rahotzy Fcrentj 
zu Madiomiti an einer 

ge,hligen Krandihclt pcrfdiicöcn, 
hlntcrllcfz nu r  einen einzigen 
Sohn gar hiein oon  etlichen 
W odicn .

Die Sl Juli} 
ft Göllnit) oon  öen Curo* 
Ken aufzgcplünöcrt roor* 

öen. Haöfzclfzöorff aber bey Ein* 
ficöcl haben fic mit feücr angcftedU 
unö  aufzgebrennet

70



icfzcfz Jah r  ifc fo ein 
fchrocrco Wclnlefcn ge» 
roefen alfz jcmalfz tt>ar; 

ftntemahl n idit allein öle Ungern/ 
fonöern audi öie Kcyferlldien 
Völcher, roo fle hlrihahmcn grof* 
fen fchaöcn gemadit. Die Curofccn 
( N ß  alfo meröen öle Ungrifdien 
Mal'Contcntcn genennet, roic auch 
Don etlichen Rebcller. Hingegen 
öie Kayferlidicn rouröen Don Ihnen 
genennet Labantil) Hellen nidit 
allein Dill conflfclrtc W eingärten 
ö u rd i  auffgetrlcbcne Paucrn ab* 
lefcn, fonöern nahmen audi Dill 
W ägen  W ein  fo fie hin unö  role* 
öcr antraffen, mit fambt öem Vieh 
hinrccgh. Sdilugcn Öen fäfzcrn öen 
boöcn aulz unö  Helfen alfo öen 
eölen fafft auff öle cröcn lauffen. 
Plünöerten u n ö  beraupten öabcj 
n id it  allein öle leüth, lonöcrn nah* 
men fic audi gefänglich mit fldi, 
luclchc fleh nadilicr um b ein zim» 
lichs ratlonlren muften. ßalö Jag* 
ten öle Kayferlidicn öie Ungern, 
balö öiefc Jene, unö t  raurö alfo 
öao ganöc lanö oerheerct unö  Der* 
müftet, olll flcchhcn, öörffer unö  
Stäötcl mit feücr angeftcchhct unö  
ruinieret. So mar audi um b öiefe 
Zeit ein groffeo Vieh fterben ln 
Zipfz allenthalben, abfonöcrllch 
bey öcr Staöt Lcütfch, Kirdiöorff, 
Ncööorff etc. öafz manchen Haufz» 
roirth non  10 Rlnöcrn Kaum eines

77

librig geblieben. So gar ifl: hin» 
megh gereümet m oröen, unö  finö 
ln Z ips  allein Dil taufent fluch
öahin  gefallen.

Ä nno  1677. Die 17 JunJ
uften öurd i Zroang öle
13 Stäöter zur Proccffion 

gehen, unö  öa Sic um b Oftcrn
nadi bcfeich öefz fürften nldit 
communiclrct, öcmfelbcn eine 
groffc ftraff erlegen.

Die 9 Dccembrlo 
urö  Herr Daniel Pfann* 
fdimieö, Dornchmcr Han* 

öclfzmann unö  bürger, toötcr nach 
haufz gebradit, fo d o u  öen Ungern 
in öcr Lipta nleöer gehauen unö  
auizgeplünöert moröen.

Ä n n o  167S. <2 -2 0
ing öcr Kolben hcrumb, 
öafz öie leüthc fleh ftclfflg 

zur Kirdic finöcn folten, roieörigen 
fallfz H. Pauernfcinöt Plcbanuo 
hclnen zur cröcn beftatten laffen 
rolll.

<*>cx> Die ss  Jul} « ä -»  
att fleh öcr erftc Lerm 
bey öer Staöt angefangen, 

öa öle Rebellen oöer Ungern un* 
Tcrn Icüthcn ctlidic Rofz megh* 
genommen unö unterfchieölidie 
Perfoncn gefangen hatten.

Die 3 Äuguiltl 
o rgens  7 Uhr gcfchah 
öcr anöere Lerm, in öeme 

öie Ungern öenen fleifchhachhcrn

Daniel Pfann* 
fchmieö auf Öe? 

Reife nieder» 
gehauen

Die Ungern 
nehmen öcr 
Flelfchhackiwr 

Rlnöoleh



Curofjcn ptGn= 
Öcru öie Zipfz

Groffco Sterben 
au  Oer Peft

bey so Stüdi Rinöoich htnroegh* 
nahmen.

egen oieller Völdtcr hlnn 
unö micöcr marfchircn, 
murö faß alles au ff öcm 

A nno 1679. Die 26 Aprill  
ahm Öer Neue Plcbanus 
llrban Nicöerrcüttcr, ein 

Lanöe oeröerbet unö  Dcrzchret, 
Dicll achher blieben ungefäeter. 
Jefumitter an, öcr oorige hingegen, 
nemtidi Melchior Pauernfeinöt, 
m uröt ln öcm Collegium Jefuita= 
rum fhearccriret, mcill Er bei fei* 
nein ambt Dill gelöco.bey feito ge* 
febaffet unö  co öcm Collcgio ent* 
zogen, öahinter öle Herrn Patres 
hahtnen,

n Majo PlOnöertcn öie 
Curotzen in Zipfz Dill 
DÖrffer aufz alfz Sme* 

gen, ßethelfzöorff, LettanfzÖorff, 
Sdiroabsöorff, Höfels, Menharöts= 
öorff, Tfchaudicnoöorff unö  an* 
öere örther mcr.

Die 24 Juni w  
mb s Uhr frühe trieben 
öie Cu rohen ö'tc eine 

hccröc fvinöoieh hlnrocdV, au ff 
öcm Thurti mar fdileditc W adi, 
gaben zu fpät öas Zcidien,- Man 
fchct Ihnen zmar nadi, aber fic 
maren fchon zu tocit unö t hatten 
ft dl ocrftcchhet. Dafz Vieh i ft nicht 
mehr zu löfcn gegeben tDoröen, 
öarum b grofz hlagcn unter Öen

leüthcn mar, zumahl cs öle ar= 
muth betroffen hatte. Idi Kahm 
auch umb all mein Vieh, ncmbllda 
umb u  ftüdi unö behahm nidits  
mehr öenn eine Kuhe micöcr, öas 
anöcre alles ging üerlohren.

Die 5 Julj c » o  
ahmen Don Käfzmardih an 
250 Mann, roclchc Öen an* 

öern tag micöcr fort gingen. Unö 
blieb Graff Tillj allhicr, alfz zu* 
hünfftiger Commenöant öcr Staöt 
Lcüffchau, öarauff öen 9. öeto 300 
Mann üon Eppcrics, Darunter Dill 
brauche unö infifeirte maren, in 
öie Staöt Kähmen, roekhes Dill 
lamentircns unter öcr burgerfchafft 
Dcrurfadite aufz forcht, öafz fic 
nicht auch öurch fic angcftccht roer* 
öen möditen.

Die 17 Auguftj 
W ft ein Solöat am Oberring 

^  am Galgen auffgehnöp*
pfet moröen unö  einem anöern 
rourö öie nafen abgefdinitten.

iefcs Jahr ift allenthalben 
öurd i ganh Ungcrlanöt 
ein grofzes Sterben ge* 

mefen unö fturben zu Epperics über 
4000 Perfouen an öer Peft, zu Darf* 
felö 2700, zu Kirchöorff 1500, zu 
Preffburg 9000, zu W ien über ico.ooo 
Perfonen.Der armen Staöt Leiitfehau 
Katt öcr liebe G ott in gnaöcn Der* 
fchon et, öafz nicht über 400 Per* 
(onen an öiefer Scüdic geftorben.
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A nno  löse, c-ir» 
m M onath Maij gab co 
fdaioerc Geioltter, öie hlnn 

unb  inicöcr öao ganfcc gctraiö zu= 
fammcn fdalugcn, ioic bann ben 
£3 Maij balz Wetter zu Kradtau 
cingcfdalagen unb  ben fdaöiacn 
Rath hau iz Thurn ganfi aufigcbrcn= 
net. So gab co auda in biciem 
M onath mädatig oicllc Raupen, blc 
altcfz in ben gärten abfrafzen. Dar= 
aufz rouröen im Jun io  (o Dill mcifie 
Flcöermeüfze, blc bao ganfcc fclb 
um b bic Stabt beöcducn, baiz man 
fie mit befen zufammen hehren 
Können, öcrglcidacn Menge bey 
Mcnfdacngcöcndtcn ialdat gcfchcn 
tDoröen.

o tr s  Die 3 Junij c j o  
iclcn bic Curofccn ein 
unb trieben ben Lcüt= 

fd a a u e r n  alle 3 h e e r b e n  D ic h  h i n «

roegh. Gaben co micbcr zu löten 
umb fl. 900 zu 3 Kleibern hotlän* 
öifda tuda unb  3 Paar Carmafin 
Zifchmcn.

o c s  Die £1 Junij 
aben ble Herrn Pontificij 
aufz gclbfudat bena alten per Hcncftcr 

hendter Georg Wcllz, lo anfango G eorg Wcifz in
Oer Kirch

alfobalb ßäbftifda getoorben, in begraben
bic grolzc Kirdac begraben, oor= 
gebenbe Er hätte fida aufzgehenh«
Kert. Da boda ehrliche bürger unb 
hanbtiücrholcütlje nicmahlfz mit 
Ihme umbgangen, fonöern alfz 
einen hendter gefdacüct haben, 
mefztücgen au da ehrlidae roadtcre 
Perfonen einen abfdaej behommen, 
öic Ihrigen ferner in her Kirda 
begraben zu taffen.

Die 8 Auguftij 
ahm oon einem Capitata 
her Curofccn Leoay Ferentj



OK Ungern »er« 
Oerben öle 

StaOt

ein fdirclben an öle Staöt Lcütfch, 
ln rocldicm Er zur aufzlöfung öcs 
Sommer unö  W lntcrgctra lös  fl. 
looo begehret. W leörigen falls m an 
cs Ihm nicht geben roüröc, fo 
roollte Er rocöer mchen n od i  öas  
getraiö elnführcn laffen unö  zu« 
gleich alle Schcüern oo r  öcr Staöt 
m it feücr anrtedthen.

Die 15 AuguftiJ hahm Graff The« 
hclj m it 6000 Ungern unö Türdicn 
ln Zipfz an, unö  n im m t öle raube« 
rifdien Kcrlfz, fo nicht öer Armee 
folgen unö  n u r  maufen roollcn 
gefangen.

Die 18 öcto 
ahm ein Schreiben oom  
Graffen Thchelj an öic 

Staöt mit bcfelch Sic foltc Ihre ab« 
georönete cum Plenaria inrtruc« 
tione zu Ihm aboröen. Es rouröc 
Ihm aber nichts geantroorttet.

O tr»  Die 19. ÖetO <tAr> 
ahm öas  gant>c ungrlfche 
Läger an, unö  lagerten fidi 

hinter öer Nleöcrmühl auff Öen 
Wiefen oöer aucn, unö  oeröerbten 
öaherum b öas  ganfie Sommer« 
gctraiölg. Unötcröcffcn oerfamclte 
fich ein E. E. Rath nebenfz öcm 
Commcnöantcn, u n ö  hahmen auff 
öcm Rathhaufz zufammen / allroo 
öer Commenöant Hanfz Carl, ein 
hiesiger ftürmlfchcr unö  unbefon« 
nencr Kopff, alle mitcinanöcr öer 
Trcöe gegen Ihro hönlglld ie  Maje«

Rät erinnert u nö t  öafz man fich 
hcincs roeges oo r  ölefem Ungri« 
fchen Hau ff cn zu fürditen hätte. 
Unter anöerem roarö audi öas 
m ooiret: Im Fall Graff Thchelj 
jcmanöcn oöer einen Trompeter 
zur Staöt fdildite, ctroan für Heb 
W ein u nö t  ß roö t  oöer fonft ctroa 
eine Ritterzehrung begehrte, roas 
alfzöann zu thun unö  zu laffen 
märe. Die burgerfdiafft ocrmclnte, 
öafz m an alfzöann Seinen Trom« 
peter oöer Abgefanöten nld it  allein 
frcünölidi anhören , fonöern auch 
bcfdieiöcntlidi antmortten unö  ln 
fricöcn roicöcr fortlaffcn folte. 
W cldics aber, obroohln mit aller« 
hanö oernünftigen ra t lon lbus  es 
öargethan rouröc, bey öcm Com« 
menöantcn nichts oerfangen roolte: 
oorgcbcnöc, man müßte Sie öle 
Ungern, fambt Ihrem Graffen The« 
hclj nicht alfz einen chrtidien feinö, 
fonöern als Rebellcr tractlrcn unö  
nicht einmahl einer antroort roür« 
Ölgen. Die burgerfdiafft ging als« 
balö ein jeöcr zu feinem haubt» 
m ann unö  ftelltcn fidi in ihren 
anoertrauten Porten zur öefenfion 
mit forgfältlgcr W adifamhclt.Mltt« 
lerroelle liefs fich öer Commenöant, 
nebens ctlidicn Pfaffen öen trunch 
angelegen fein unö  llcfz in tollen 
oollen muth auff öen Kirdithurn, 
öen fclnöcn zu trotj unö  ocr« 
achtung, öic Trompeten blafcn unö
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Öle Kcffclpauchhcn örclnfchlagcn 
unö  trium phum  ante Dictoriam 
fingen, roclchs auch öcr Herr Staöt= 
rlditer nicht elnftcllcn llefz. Ja eo 
mar audi Des Graffcn Thehelj 
Trompeter, lo zur Staöt hahm, 
unö  Im Nahmen Seines Herrn nur 
ctlidie W orttc  reöcn molltc nlt cin= 
mal angehöret, fonöern höhnifch 
unö  fpöttifch abgcmlefen rooröen. 
Darauff öco Nachts ein feücr nach 
öem anöcrn anging , öafz öle 
fehönften Meyerhöffe öcr Staöt Im 
feücr aufgingen unö  in öle afche 
gcleget rooröen. Unö; rocitl alles 
roinöftillc roar, ift öas feücr, roic 
cs öcr feint) haben roolte G ottlob  
nidit  ln öle Staöt hommen.
/T n  Die 21 Auguftj 

I  h j?  Ing Graf Thehelj mit öenen 
Ungern fortt auff Ncüöorff 

zu unö  zünöeten beym abzüg öle 
Nicöcrmühl, öes Probfts  Sdilöfzl 
unö  öcr Staöt Mcycrfdiafft bey Öen 
Tcldicn an.

Die 1. Septcmbris 
ahm Herr General Caprara 
uiroerhofft mit 200 Mann 

fufzoolch in öie Staöt herein, bey 
500 Rcüter, öie blieben herraufzen 
unö  fehlugen hinter öem Sldicn* 
haufz auff öer aro ein lagcr unö  
ocrzchrtcn unö  Derberbten ln felöt 
an gerft unö  habern öafz roenlge 
lo öle Ungern übrig  gclaffcn. Der 
Herr General lleff a llobalö roegen

Öes ncülich cntftanöenen tum ults  
unter öcr burgerfdiafft ftardie ln=> 
quifition halten, roorauff öurch 
öie Staöt Obrlghcit Merten Karldi 
burger unö  glafer auff offenem 
Plat5 oor  öem Rathhaufz cnthaup= 
tet, 4 anöcrc bürger roeill fie Catho* 
llfch rouröen Paröonniret (roic fie 
bann alsbalö  ln öie Kirch zur 
Beicht geführct rouröen) zroey 
bürgersrociber aulzgcftrldicn unö 
5 infz Katrlnheüfzl gefperrt.

o j D i e  27. Septcmbris 
rach öas üölligc lager 
roieöcr auff unö t ging 

auff Krompadi unö  alfo ferner 
fortt. W arb t  alfo gant? Zipfer 
Lanö ruiniret. Wie öann bey öcr 
Staöt Lelitfdi rocnlg ober n id its  
über W inter eingcfäct rooröen, 
roegen öcr grofzen Gefahr öer 
Curoficn, unö  öann audi roegen 
öcr öcütfchcn Vorfpann, öie alle 
Pferöe roeghahmen.

cy foldicr unruhc rourö
jcöodi öie Staöt Lcütfch 
—  Öcr hodilöblichcn

I U

non
Zipfzcrilchcn Cammer mit öcr 
Ejrccution beörohet, roofern fie 
n id it  öle Zinfcn, rocldic jcöod) 0 cticrnl Caprnra 

uor  9 Jahren oon oorigen Herrn 
A öm inü tra to re  Camerae crlaffcn 
rooröen

Die 21 Octobrio 
uröen oon allen Orthcn 
öie Ungern oom G raffen

kom m t in öle 
S taö t

CD
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3 Sonnen flnö 
geiehen *oort>en

Die Ctarotjen 
rocrötn  

gefangen

Thchclj m it fcharffen bcfcldi zuruch 
bcruffcti. W ie fie bann ben 22 beto 
fortgezogen unb  Zlpfz quittlrtcn, 
öle raubcrlfdien M aufzhöpffeaber 
n id it  pariren roolten, mürben Den 
23 beto früh oor tagfz in Ncüborff 
oon  2000 Mann Dcütfcbcn unb 
Croatcn überfallen unb  über 100 
nicbergcmacbt.

A n n o  1681. Die 1S Januarj finb 
um b Mittag 3 Sonnen gefehen 
morben.

Die 27 A pril ,  <z*r> 
raebte man oill Väizcr mit 
Mehl oon Cafebau unb

anberen orthen anbero , unb  ftelle* 
ten foldie in bie Schul, aufz mcl* 
dicr man ein magazln machte. Ja 
gar Sduoelnc u n b  Kühe b rlnn
hielte, bazuoor bie liebe Jugenbt, 
zu G ottes  Ehre unb  Preifz finb 
unterriditet unb  ln allen hünften 
aufferzogen morben.

nn bleiern M onath A pril  
W haben fidi Raupen unb

P  /  Meyhäfer cingcfunbcn, fo
allcfz ln ben gärten rein abgefreft

haben, bafz gar Kein obft biefcß 
Jah r  gcroadifcn.

DiC S Julli 
at abermahl ber StllU 
ftanb zmifchen Dcütfcbcn 

unb  Ungern feine enbtfcbafft er* 
rcldit unb  g ing alfo bcybcrlcltß 
bie Unruhe roicber an.

— ( es*:-» Die 11 Auguftlj
rieben bie Curoßen benen 
burgerhöfern unb  anbern 

leüthen fo zur Stabt hommen rool* 
ten bao Dich hinroegh, barauff 
marbt Capitaln Sebubaiba, oom  
Graffen Thcöhelj in Zipfz, role 
audi anberc haubtlcüthe in anberc 
Spanfdiaften oerfdildit, bie Raube* 
rifdien Kcrlfz auffzufudicn. Wcldie 
audi berfclbcn zimlich oill nieber* 
gehauen, thcllfz fdilagcn, binben 
unb  fortführen laffen.

Die 15 Septembrio hahm roohl 
bey 2000 bcütfdic Reiter unb  Cro* 
aten in Zlpfz an, in milleno bie 
Ungern zu erhafdien.

Die 26 beto 0 0  
ahmen bey 150 beütfdie 
Reüter abermahl an, blie* 

ben bey utifz über nadit, gingen 
infz KäfzMardih unb  traffen ba* 
fclbft etliche Raubcrlfchc Curofien 
an. Fingen hin unb  miebcr ctlidic, 
bie fie theilo capunlrten, theilfz 
gefangen hielten unb  fauberten 
alfo, Jcbodi mit grofzer bebräng* 
nufz ber armen leüthc bafz Ziplzer 
Lanbt oon  unnütien Rauberifdien 
gefinbcl.
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ctz ln Ungern 
Thcyfza gant* 

rounöcrlich zu, öa balö 
Partey öie anöcrc trieb, balö 

öle öeütfchcn, balö öle Ungern 
cinbüffcten. Darüber Ift öao Lanöt 
ru lnlrc t unö  oeröorbcn rooröen, 
blfz enöllch aufz noth  öle Keyfer* 
lidren fort gingen ln Ihre Winter* 
quartiere.

A n n o  1682.
^  ¥  oon  W ien uernim bt man, 
J L L  öafz grofze unö  erfdirech* 

lldrc Wafferfluttcn in öcfterrclch, 
abfonöerlidr zu W ien in Monath 
fcbruarlo gcrocicn,öcrglcldicn man 
nicht geöendren Konnte. Weldrco 
eine anzelge geroefen öcr hünfftig 
folgenöcn unruh  unö  türd^en*

«-*£■=> Die 29 Maif 
W ft öic Eroangelifdre Ge* 

m V  mein bey Herrn Sapo*
nara, alfz Kcyfcrlichcm ßcooll* 
mädrtlgtcn cinkommcn unö  umb 
crlaubnufz Öce Eroangelifdicn Got* 
tceöicnft bey Ihm angehaltcn, mcl* 
dico man auch bey Ihme erlanget 
hatt. Unö Ift Öen 30 MalJ Gott fey 
lob unö  Öanch, öcr Efoangclifdie 
Gottcsöienft mit groffer frcüöe 
unö  zulauff ln öco Herrn Johann 
Sdnoabo bchaufung am Oberring 
ln öcr Oberften Stuben, audr ml* 
öcr öes Catholifdrcn Riditcrs lüüt* 
ten unö  toben, nadiöcmc rolcr 
Gottco reines W o rt t  s Jahr ent* 
pehren muften, angefangen raor* 
Öen.

Die 6 Juny  haben öle Käfzmarck*

Grofze unö  er* 
fchrcckUchc 

Waffcrflu.then 
zu W ien



/ ^ W ~ \  Die £5 Auguftij
i  1  i  a rfcb,retcn ^ lc Jcfumltter 
\  H /  oon hier fortt, unb  bile» 

ben nicht mehr aie Ihrer zroeen

Cafchau erg ib t 
fleh Ö.C11 Ungern 

unîs T ürdten

hcr auch Ihren Eoangcllfdien Got= 
tcoblenfi: angefangen.

Ein Kcyfcrlichcr 
P ritu t gebobren

Die Jeluroittcr 
marrchfcren 

fo rtt
allhicr.

Die £1 Juni) ç ^ r>  
i uröen allhicr in Lcöt= 
febau freüöenfdnifz gc= 

thnn, megen bco Ncügcbohrencn 
Kcyfcrlldien Prlritjcn Lcopolbl, 
loorbcy ein grofzeo ung lüd; gc= 
fdichcn, in beme auff öcm ßittner» 
thurn  ein Doppclhachen zerfprun» 
gen, roeldicr 2 bürgcropcrloncn 
alfo befdiäbiget, bafz fie balö bar»
a u f f  o i 'f tn r h r 'n  fini'* _

Den 24 Auguftij 
att fich öle Stabt Ca» 
fdiau, nadi beme fie befz 

Türchcn gemalt, io über soooo bar» 
unter lagen, n ld it  refiftiren honte, 
benen Ungern mit A ccorb ergeben. 
Den 15 hatt Ihr hodigräffllch Er» 
ccllcnt) Herr Emerteuo Thöhölj Ich 
neu Einzug gehalten. Unb bc» 
gehrte ber Türchifdie Vezir zum 
Rccompeno oon ber Stabt Cafchau 
12 fchönc fraiocn, 12 Jungfraroen 
unb  12 feine Jünglinge, fo er aus» 
hlauben mollc ober im falle t.ol» 
chco Ihm oerfagt mürbe, foltcn Sie 
Ihm io o o o o  Rclchfzthallcr liefern. 
Welche Summe jebodi auff 30000 
Rcidifzthallcr hom men, fo fie allo» 
balb erlegen mufften.

c v »  Den 24 beto 
ahmen unfere Abgefanbten 
aufz bem Ungrifchen unb  

Thürhifchen Läger zurück mit bc» 
r idit,  bafz bey 20000 Mann, bar» 
unter 12000 Janltfcblrcn nunm ehr 
im A nzug toaren ble Stabt Lcüt» 
fdiau zu belagern, roeill fie fidi 
n id it  accomobircn roolte. Nadi 
beme man aber ben Abzug ber 
bcütfdicn Völdmr oernommen, alfz 
finb fie contramanbirct unb  biefe 
arme Stabt oon einem grofzen Un= 

errettet roorben.
Die 2 Septcmbrlo 

inbt ble hodigräfilldicn 
Kommlffarien zu uno  an»
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hommcn unö nach gebühr empfan» 
gen rooröen, rocldic alfobalö öle 
Staöt ln Ihro hodrgräfllichc ErccU 
lenz Herrn Einerlei Thcöhölj öcoo=> 
t ion  angenommen.

< ĉx> Die 3 Septembris 
inö öenen Eroangellfcben 
Ihre entnommene Kirchen, 

fo Öle Catholifchcn über 8 Jahr in» 
nen gehabt reftituiret rooröen, foU 
diergcfitalt: Umb 8 Uhr finö öle 
Herrn Commifiarien ln begleitung 
Riditer unö  Raths, öer Gemeine 
u n ö  ßurgerfchafft oor  Öen Pfarr» 
hof gangen unö  öie Sdilülzl öer 
Pfarre, Klrdien unö  öes Pfarrhoffs 
abforöern laffen. W orauff man aU 
fobalö zur Kirdicn gceilet, öiefctbe 
auffgemadiet unö  Öen Gottesöicnft 
m it Singen unö  bethen angefan» 
gen. Sinö öemnadi alle Catholifdie 
Geiftllche, Pfaffen, Jefuroitcr unö  
M ünnid i zugleidi aufzgefdiaffet 
u nö  cntlaffen rooröen.
< |S r -  Ö re» D ie4 Septembris 
I |  aben öie Herrn Commtf» 

J f  farlcn, öle Herrn Vor» 
m ünö unö eine gantic löbtidie 
Gemein zu fidi beruffen laffen, 
Ihnen Hinroicöcrumb öie freye 
W ahl übergeben unö anbefohlcn, 
alfobalö einen Eoangcllfdien Rldi» 
tcr, Rath unö Gemein, roic t>or» 
mahlo bey öer Staöt breüdillch 
mar, zu fetten. Welches audi alfo» 
balö gcfchchen unö  hatt öle W ahl

öen üorher cntfctjfcn Eroangcli» 
fdien Staötriditcr, fo A nno  1675 
ln A ugufto , ooii einer hochlöbli» 
chcn Camer, nebft öcm ganhen 
Eroangclifdicn Rath Ihrer entfetjet 
rooröen, betroffen.

o rc»  Die 8 Septembris 
ft auch in Käfzmardth 
öureb öie Herrn Commif» 

farien Occupatio Tcmplorum unö 
Renooatia MagiiTtratus gcfchchen 
unö  glcichergcftalt Öenen Eroangc» 
lifchcn übergeben rooröen. Unöt 
finöt öurd i  öas  ganfic Zlpfzcr 
Lanöt öle Eroangclifdicn zu Ihren 
Kirdicn unö  freyheit hommen.

*-2zr& Die 12 Septembris 
att öie Staöt Leütfchau Öen 
Herrn G örgöj Jan o s  oon 

Topporß zum Commenöantcn bc= 
hommen, einen fchr harten unö 
rounöerlidicn Kopff, öer öie Staöt 
in grofze Unhoftcn unö  Unheil ge= 
bracht.

o r »  D le sO c to b r is  
ft öer roinöffeben Nation 
Öle Spitthai Kirchen ein» 

gereümet rooröen, rocill Sie im 
Klofter Ihren Gottcfzöienft nicht 
mehr halten Konnten, öa öie Klr* 
dien fchr baufällig. Unö ift zu roif» 
fen, öaff man zu öer Zeit mit öer 
Winöifchcn Nation oteil zu thun 
gehabt, roegen etlicher unruhiger 
Köpffe, öazu öer Herr Commcn» 
öant zlmlich geholffcn, alfz öer

Erfter G otteo=  
öienft in öer 

Kirche

Richter Rath tinfc» 
G cm ain  neu 

geroählet
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öcütfdicn Nation fpinncn fcinö 
mar.

A n n o  1883. Die 1 JuniJ 
ft öcr Fürft H. Emerieuo 
Thcökölj, roeill zraifdicn 

{hro Kcyicrlidien Majeftät unö 
Ihme co zu hclncm ocrgleldi hom= 
men konnte, zum Türchifdien 
6 rofz Vezir, fo bey öer grofzen 
Effeker brüd i mit grofzer Macht 
ftunöe, gcrclfet unö  hatt Öen Tür= 
diifdien Keyfer, fo nunm ehr zu 
Stuhl oöer Griediifdi Weiffenburg 
roar zum Schuöhcrrn angenommen, 
roclcber Ihn mit groTzer Ehr unö  
Königlidien Gefchcndien mlcöcr 
oon  fidi gelaffen unö  ift Öen 24 
öeto micöer zurudi gekommen.

m M onath Julij kahm 
W öie Zeitung, öafz W ien 

uon  Türdien roürcklldi 
belagert fey rooröen, unö  ergiebt 
fich faft gantj Ungarn öem fürften 
Thcökölj, m ohin  Er audi mit Sei* 
nem Uugrifchcn Läger hingehom* 
men ift.

ßciagerung  öcr BELAGERUNG DER STADT WIEN 
DURCH DIE TÜRKEN

en 1. Julij öiefefz 1683 
Jahro  haben öie Tartarn 
4 Meilen Don W ien bey 

öem öorffe Elcnöt, öcr Keyfer* 
lldicn Caoallcrle Ihre ßagagi an* 
gegriffen, theilfz gcplünöert, et* 
lldic 100 Mann ntcöcrgcmadit, öafz 
fic fidi nach W ien  retiriren müf*

tuircn oic 
Törchen D

zcn. W cldico öen Kcyfcrllchcn 
Hoff unö  faft alle Gratiöco beroe* 
get, öafz fie fidi n od i  fclbigcn 
abenöt unö  öie ganfie Nadit fal= 
oieret unö ihren roeg nadi Link 
genommen haben. Hingegen haben 
öie Tartaren immer öcr Staöt ge* 
nahet, öafz oo r  unö  neben ihnen 
alle Stäöte, Marditflcdiken unö  
Dörffer u n ö  alfo öao ganhc Lanö 
jenfeito öcr Donau in b ranö t ge* 
ftccket, öie alten leuthe unö  hlel* 
nen Kitiöcr nicöcrgcmadict, roao 
m annbar oöer junge Lcüthc gerne* 
fen, öle haben fic alo gefangene 
mitgeführet, alfo öafz fic tuohl bey 
100000 öer jungen tpüthe roegh* 
geführet haben.

Ü
cn 15 Julij finö öie Tür* 
dien zrocymalhunöcrt* 
taufenö Mann ftardi mit 
anbrcdicnöcm tage für öcr Staöt 
W ien gcfchcn rooröen unö  obzroar 

öie Generalität zrocy tage oor öcr 
anhunfft öie oorftäöte alle ln 
b ranö t geftecket, fo haben fie fidi 
glciditoohl öcr branöftättc bcöic* 
net unö  nod i fclbigcn tageo Bat* 
tcrlcn auffgeroorffen unö  öie Staöt 
bey öem Burg thor unö  Schotten 
thor befdioffen. In ölefer Belage* 
rung  hatt öcr Erbfeinöt unö  öle 
gantic Staöt auff zrocy Mellen alle 
gärten unö  W eingärten ganti oer* 
hccrct unö  öurch roühlct, alfo öafz 
ihre Camclc, Maulthtcrc, Rofz unö

se



'V

Erbfcindt hei

Odifen, mas g rünes  zu finden ge= 
roeft, gefreffen und  oerroüftet 
haben. Und hatt ln mehrender be= 
lägerung der feindt bey 10000 
bomben und  handtgranaten in die 
Stadt geroorffen, die in den 
beüden grofzeti fehaden gethan. 
Und nach deme der 
nen fleifz gefparct, fondern mit 
continuirllchcm tag und  nadit 
mehrendem canon i rm ,  bomben, 
granaten und  ftein merffen der 
Stadt hartt zugefefiet, alfo dafz er 
die Lömen Paftey und  bürg  Paftey 
zuglcldi zu m lnircn angefangen 
und  nadi öfftcr gefprengten Mine 
die bürg  Paftey ftürmen taffen. So 
haben doch die in der Stadt durch 
Gottes gnade und  Ihre grofze 
gegen mehr dem feindt grofze 
hindernufz und  abbrudi gethan, 
in deme Er die gantje bclägerung 
unter der erden geführt, unglaub* 
lige arbeith gethan. So hatt der 
General Graff Stahrenberg die 
fürfiditlghelt gebraudict, dafz Er 
in der Stadt ganti ncüc Batterien 
und  graben gcmachct, dadurch die 
Stadt roieder ln fichcrhclt gcfchct 
morden. Darauff hatt der allmädi* 
tige G ott die gnade oerliehen, dafz 
den 12 September der Keyfcrlichc 
Succurs anhomm en, den feind 
aufz feinem lagcr mit hlntcrlaffung 
aller Stüdihe und  olll Millionen 
geldcs gejaget und  alfo die Stadt

librlrct. Und find auff feiten des 
Erbfelndtcs bey 70000 Mann ein» 
gebüft und  oerlorcn gangen.

So iflt audi der Vezier oon 
Ofen auff bcfeldi des grofzen oe= 
zlcrs ftrangullcrt morden. Wie 
hinmegen jener audi rcegcn der 
ungiüdtllchen Attaque zu Grlc^ 
diifdi Wclfzcnburg feinen Strich 
00m Türchifdien Keyfer cmpfan=* 
gen. Gar notabel ift das, dafz bey 
dlcfcm entfafi der König ln Pohlen, 
der Churfürft oön Sadifcn, Chur* 
fürft oon Bayern, Herhog oon 
ßareith, Hertsog oon Croy mit 
grofzer einhclLtghcit des feindes 
lagcr geftürmct,und dahin gebracht 
haben, dafz nach 5 ftündigem Ge* 
fechte, der feind fein ganßes Lagcr 
ocrlaffcn und  die flucht nehmen 
müfzen, hlntcrlaffcnd alle Stüchhc, 
M unition, Pagagi, Prooiant Ca* 
meic, olll taufend Odilen, Pferde, 
Mauhlthlcrc und ctltdi taufend
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Zelte. Darunter Das Zelt öcs Grofz 
Veziers, auff Dill 1000 fl. gefdiäßet 
unö öcm König oon Pohlen, nebft 
einem gulöenen fdiilö, fein Leib 
Pferö mit aller M onölrung  zu theil 
rooröen. Unter öen gemeinen ooldi 
lo fleh in öle Staöt geflehet haben 
ift öie hungerfz noth  grofz gcroor= 
Öen, rcic öenn ein Ey um b 7 Gro» 
fchen, eine henne um b 2 fl, eine 
ganfz um b 3 fl, ein Kalb umb 
20 fl, eine Kaßc um b 30 Kreüßer 
Derhaufft moröen, unö ift nicht zu 
bchommen geroefen. Die furdit unö  
rothe ruhr  hatt in öiefer beläge» 
rung  Zelt bey 9000 Mentfdien roo» 
runter audi öie Solöatesca mit zu 
Derftehen, hingeraffet. In Summa, 
öie grofze noth roüröe fidi balö 
gezetiget haben, roann nidit öurch 
G ottes gnaöe öie Erlöfung öurdi 
Öen entlaß erfolget märe.

achöcmcnun öicKcytcrlidie 
Refiöcnß Staöt W ien glüdv=

Refiötnts^staöt Ä  JL+ licl) entfeßet unö  öcr Türdi 
W ien cntfecct gcfdilagen moröen, alfz finö öie 

Türdien oon öcr Chriftlichcn Ar» 
mcc ferners ocrfolgct, bifz nach 
Parhany bey Gran getrieben roor» 
öen, allmo fic abcrm ahls olcll 
taulenö öcr beften Solöatcn Der» 
lohren, in öeme öie bruch über 
öie Dohnau mit Ihnen elngebro» 
chen. W arö  öarauff alfobalö öie 
feftung Gran an öer Dohnau bcla= 
gert unö  oon  Öen Dcütfchcn glüdi»

licfi erobert. Die Berg unö  anöere 
Stäöte haben fich audi zu lhro 
Keyferlidicn öcootion mleöer ein» 
gcfunöcn. Darauff hat fich auch 
öcr förft Thcöhölj m it öcr Ung» 
rifdien Armee, fo bey Prefiburg 
gelegen, zurudi gcmenöct unö  nach 
Ober Ungarn gezogen, rocldiem 
öcr König ln Pohlen mit feiner 
Armee unö  General Diinnmalöt 
mit ctroa 5000 Kayfcrllchen Völ» 
ehern tiachgcfolget.

Die 4. O ctobris  
iclen öie Polachcn in öie 
Spanfdiafft Oraoa ein, 

unö rocill öafz Sdilofz A roa non  
öenen Ungern belagert mar, mur» 
öen fic ohnDcrfchcns überfallen 
unö  auff öle 200 Perfonen oon 
Ihnen nleöer gemacht Öerer Köpffe 
Sic alle auff pfäle unö  öafz Schlofz
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hcrumb geftcdtct / brennetcn im 
übrigen 27 öörffcr aufz, machten 
uiell Icüth nieöcr, fchänöctcn öic 
W eiber, trieben Das uieh hinroegh 
unö  befreyctcn alfo bas  Sdilofz 
oon öcr bclägerung unö  zogen 
mit guttem raub öauon.

j s  Die 4 öecembfis
ahm Herr General Dünnc= 
roalöt mit Den Dcütfdicn 

nadi Ncüöorff, zu rocldien öie 
Littauifdien Völdtcr gcftofzen. 
r ®  " o o  Die 5 öeto

icffcn fic fidi bey öcr 
Staöt fehcn unö  fchidihet 

Herr General einen Trompeter hcr= 
zu, rourö aber oom Herrn Com= 
menöanten abgcroiefcn. Darauff 
Scharmietfiret man bey Öen Tei= 
dien oon  beyöcn Theilen, unö 
rüchtcn öle Dcütfdicn fambt Öen 
Poladten blfz an öie Staöt, gegen 
öic W eingrub  unö  öann blfz zum 
Dädielcheti, unö  fehen an rco öle 
Batterien zu madien mären.

cto fchlugcn fic bey öem 
1  H O berthor auff Öer felttcn 

eine ßattcrye auff unö 
brachten 2 Stuch oon  7 bifz s 
Pfunö öarauff unö  fingen an 
abents atiz öle Icüth aus Öcr 
Kirch gingen zu fdiicfzcn. öcr 
Erftc Schuiz hahm auff Öen Nicöcr= 
ring unö  ging öie Kugel öurd i öie 
holhernc auffgerichtc Kuchel hin« 
öurd i unö  fcrncrlz an öas eylcrnc

Thor im Rollifchcn Haufz, allmo 
Meine Haufzfrau aus öer Klrdien 
hommenö balöt märe getroffen 
rooröen. Soldics mchrcte blfz in 
öie Nacht.

General Dflnnc» 
roalö m it ö e»  
Deötfchen dor 

öer Leütfch

cst-» - Den 8. öeto
ing öas Sdiüizen, fo roohl 
oon aufzen alfz in öcr Staöt, 

alfobalö Morgcnt? an unö  meh= 
rctc öen ganßen tag über, roooon 
öoeh nicmanöt Gott lob in öcr 
Staöt bcfdiäöiget rouröc. 
s — tier» D en9 . öeto 

L j tezk inö mleöerumb etliche 
Sdiuizgcfdichenunöfcblh= 

het zu Mittag Herr General einen 
Trompeter herein, fo mitDcrbunöc«
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Übergabe
Staöt

nbn Augen heretngclafzcn rooröen. 
Sein anbringen roar, öafz Heb roohl 
öcr aöcl alfz öle burgerfdiafft acco* 
moölcren foltcn. W u rö t  nadi etil* 
dien fttmöen gutt trundicner hin* 
aufz geführt. Unö ift zu mcrdieti, 
öafz nod i Öen tag zuoor öle öcüt* 
fdicn Solöatcn bifz unter öie Stak* 
heten am Nieöerthor kommen, fidi 
öaruntcr uergraben unö  fchr ftard; 
feüer auff öao Nieöerthor geben. 

Ö re» Den 10 öcto 
fl öie burgerfdiafft bey* 
fammen gemefen unö  

moltcn roeöer öicfclbc noch audi 
öie Ungrifche Solöateeca, fo ln 
öcr befahung lagen / fidi zur über* 
gab Dcrftchcn. Herr  ̂General lieff 
beym Oberthor altco anzünöcn, bey 

t>cr groffem W inö t ,  öafz olll fdiöne 
Meyerheffe oerbrunnen, in Mci* 
nung  öaöurd i öie Staöt anzuzüti* 
Öen, mcldico auch gefdichcn roärc, 
roo eo G ott nidit tonöerlidi ocr* 
hütet hätte. So hatt man audi mit 
glühcnöen feüer Kugeln ln öle 
Staöt gcfchoffcn, öafz öao feüer 
an ctlidien enöen gleich angangen 
märe unö  fielen öie Kugeln ln 
ctlidien hcüfern in öcr langgafz 
in öie lituben hinein, bifz öco 
abento in öcr hochgalz im cdt* 
haufz beym Gabriel Hutter am 
röhrhaften ein feüer angangen, 
öafz alfo öae feüer um b unö  umb 
u n ö  in öcr Staöt mar, unö  man

foldico roegen öeo contlnulrlld ien  
fdiicfzcno nid it  löfdien honte, auch 
öer grofze W in ö  zu löfdien nicht 
zuliefz. Unö meilln öaöurd i n idit 
allein öie gantic Staöt, m it ihren 
gebcüöcn, fonöern uiellmchr öie 
Perfonen, rocill n lemanö, öa öie 
bcyöcn tliore uerfdiüttct maren, 
öem feüer entgehen konnte. Alfz 
fing man an zu beyöcn theilcn zu 
roanken unö  rouröen rathfz bey 
foldicm fchllmmen ünO gefähr* 
liehen zufitanöt, eher öle Staöt auff* 
zugeben, alfz folchc ln rauch auff* 
gehen unö  ueröerben zu lafzen. 
W iem ohl efz ihren olcllcn fchmer 
clngchcn roollte, ftcdtfc man beym 
Nieöerthor ein meiffee fahn aufz 
unö  gaben mit öcr Trompeten ein 
Zeichen, morauff hurh öanadi öas 
fdiicfzcn cingcftcllct rcarö, öafz 
man Öao feüer lefchen konnte. So 
hielt öcr Herr General audi örau* 
fzen mit fernem feüer clnlagcn an, 
öarauff man kapltulirtc unö  noch 
öiefe Nadit 50 Mufzquctlrcr ln öao 
Nieöerthor einlaffcn mufzte.

Den 11 Deccmbrio 
ft Herr Graff Sdiarffcn* 
berg mit öcr Capitulatlon, 

öafz öcr Herr General foldie unter* 
fdirciben foltc hienaufz gelaffen 
rooröen. Herr RaöJ Lafzlo, ge* 
mefter Commenöant ift m it Rat? 
A öam  unö  anöcrn Officlren, roie 
auch einem öcütfdien haubtm ann,
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nach öeme Sic oon  öcr Staöt ab* 
fdiieö genommen unö  mit einem 
Vtatlco ücrfehen rooröen, umb 
gloch 9, beftehenö aufz 652 zu 
fulz unö  200 unö  mehr Rcütcr, 
zum Oberen Thor hlcnauo mar* 
fdiieret unö  abgezogen. Vorm 
Thor hielt Herr General Dünne* 
roalöt, m it Dillen Offlcircn unö  
iahen He marfchireti. Von öenen 
öcütfdicn übcrrcöctcn fic Diele, öalz 
fie Kcyferlidic öienfte annahmen 
unö  zurud; blieben. Nadi foldicm 
abzug, g ing Herr Vlcc=Comco Öen 
Herrn General empfangen. Defz* 
gleichen hatt öcr Riditcr unö Rath 
Ihr Ejtccllenz öcm Herrn General 
Dorm Thor mit einer hurfcen 
Sermon unö  überantm orttung  öcr 
Staötfchlüfzcl gethan.

or-&  Den 12 öcto 
at eine Löblldic Span* 
fehafft Ihro Kcyferlidic 

Majeftät öafz Juram entum  fiöcli* 
tao abgelcgct. Darauff 

Den 13 öcto audi eine ganfce bur* 
gerfchafft auff öcm Rathhaufzc ln 
beyfein öco Herrn Gcneralfz fclb* 
ften, Ihro Kcyferlidic Majeftät aufo 
neüc gefchiDorcn. Unter öcr Zelt 
llefz öer Herr General öurch öic 
Staöt inqulriren  unö  öco fürften 
Tappezerej, W ein unö  anöerc Sa=, 
dien, roic auch aller anöcrn Cu* 
rotjen unö  herrfdiafften güttcr 
confioclrcn unö  mcghnchmcn. Die

arme Staöt aber m urö gezroungen 
1000 öueaten Ihme zu geben, fo 
gefdiehen mufte, mann nahm co 
audi her ido man iDoltc.

o r &  Den 14. Dccembrio 
og  Herr General fortt unö 
liefz in öcr Staöt zur bc* 

fat»ung auff öic 1500 Mann doii 
Löblldien M arquio Granlfdien 
Regiment, öenen öle arme burger* 
fchafft Ihre Portionco unöt ScrDltj 
licdift befdimerlidi öarrcichcn 
müften. Ift alfo öiefe arme Staöt 
mtt grofzen Unhoften tDieöcrumb 
ln Ihro Keyicrliche öenotion unö 
fdiut? Kommen. Vicll hranche Sol* 
baten finö auch hier geblieben, 
haben auch Dill burgcrlldic hcüfcr 
angcftcchet, öafz feine leüthc fdila* 
fen gangen.

o i A n n o  Chrlftl 16S4. 
o*r7> Die 31 Januar) 
ahmen Ihro Kcyferlidicn , K M G(ne 

Majeftät Gratlal Manöat an unö  raiparöon in 
iDuröc öer General Paröon ln allen 
Stäöten unö Spann fehafften, auff 
Keyfcrlidicr feiten Publicirct. 

tiiT *  Die 7 Martij 
om bt fürft Thcöhölj infz 
Ncüöorff an. Die Thorlffa, 

öcr Staöt öorff roiröt aufzgeplün* 
öert. So miröt audi W alnöorff 
faft öic helft aufzgebrannt, unö  
rocröcn hinn unö mlcöcr Dill fcücr 
gcfchcn. Zu Kirdiöorff rocröcn Dill 
heüfer gcplünöcrt. Gehet öarauff

allen Stäöten 
unö Spann* 

fdiafften
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Thöhöll In  öle 
Flucht 

gcfchlagen

ine KäfzMardiht, fo fidi Ihm cr= 
gab. Man fahc alle tag oicll Voldio 
non Hungarn, türchcn unb  tartarn 
ber Stabt norbcj ziehen. Unb nach 
beme Er einen Erprcffia an bie 
Stabt gefdiidit, aber nichts tentiret, 
ift Er mit allem Voldi bey 10000 
M ann ftarch ben 12 übero gebürg 
nadi Roonau Zugängen.

Die 15 Martih c j o  
ahm General Caraffa mit 
1500 Reutern in Zipfz an. 

Die Curohcn aber, fo ln Käfzmardit 
zur befatjung geblieben, alfz Sic 
bie Port roegen ber Öcütfchcn an= 
hunfft oernahmen, gingen zcitlidi 
burch.

Die 17 Augufti hom bt Herr Gene* 
ral Scbolß herein in bie Stabt, blieb 
aber n idit lange herinnen.

nzmifdien hatte fich fürft 
w  Thcöhölj unter Eppcrico 

^  s  gcfet>et unb  feine Macht,
nadibeme Er bie feftung Ungoar 
unb  anberc örther befdiloffen unb  
clngcfdiloffcn, zufamtnen gezogen. 
Efz ift aber

0 0  Den 16 Scptcmbrio 
0  eo abente ber General 

Sdiolt* oon Zcbcn, mit 
hlntcrlaffung ber Bagage, ber Kran= 
dien unb  übclberlttcncn, in aller 
ftillc auffgebrodien unb  nahm nur 
4 fclbtftüdd mit fich. Setucn fo 
Ihren Marfch nach Eppcrico, ioic= 
loohl n idit ben graben loeg, umb

benen Ungern in rüdien zu hom * 
men unb  überfielen ben fclnbt in 
aller frühe unb  trieben bcnfclben 
In bie fludit. Die Sdianß zu Ep= 
pcrico auff bem galgenberg murb 
audi attaquiret unb  eingenommen. 
Dao ganhe Theöhölifdic Lager ift 
fambt allem ioao barlnncn gc= 
locfcn, mit Zelten, Stüdicn, M uni* 
t lon , fchr oicllcn W ägen, Pfcrbcn, 
Vieh ben beütfdicn zu theil gcioor= 
ben, rcic auch ein paar Kcffel= 
paudien unb  13 fahnen.

Die 10 unb  11 Decembrio' 
ogen abcrmahlfz oiell Cu= 
rohen an ber Stabt oorbey, 
thäten in Zipfz mit p lünbern , rau= 
ben, brennen, fchäfccn, h inn unb  
lüicbcr grofzen fchaben, benen 
General Sdioltj nadigchct, unb fie 

Den 15 beto bey Ncüborff cr= 
tappet, tocldie aber zcitlidi mit ber 
fludit burdigehcn, unb  Ihrer nur  
bey 40 nlebergchaucn loorben. 
Fürft Thcöhölj hahm abermahl
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m idi fclbft m it  der f ludit Kaum 
d äu o n ,  in dcme Er daß u n b än d ig e  
V o ld v  fo m ehr dem Sauffen u n d  
rauben  nad ig lngc ,  nicht bey guttcr 
t ragender  m adifam hcit zufammen* 
halten honte.

icfeß Jahr  alfz den 14 
Jul}, ift durch öle Chrlft= 
liebe dcütfchc Armee die 

alte Königliche Haubt=Stadt Ofen 
in Ungarn belagert m orden, aber 
die ftarchc gefdiöpfte hoffnting 
foldic cinmahl zucrobcrn und  dem 
Türchifcbeti b lu thund  aulz dem

radicn zu relfzcn, Ift zu roaffer 
morden, in demc man die beläge* 
rung  mit groizem ruin der Mllih 
den 1 Noocmbrio au ff heben muffen.

(Mit fremder Handfdirift eilige* 
tragen. Ende der Chronik.) 

o c s  A nno  16S+ 
ft durdi Kayferliche Com= 
miffion der Orth zur 

Kirdi und  Sdiulcn zu erbauen an* 
geroiefen morden, an rocldicn orth  
man noch im Sdmce den Gotteß* 
dienft unter den Baümen zu halten 
angefangen.

Orth iu r  Er» 
bauung oon 
Kirchen u»t> 

Schulen
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